
Systematisclie Eintheilung
(lor

TROGOSITIDAE.
(Fa n i il tct coleopini 'oi 'Luh .)

Von

IE] d. rci. -u. 11. cä. lE^ e i 1 1 e r

in Paskau (Mähren).

(lliLTZu: T:if. I und II.)

- - -
' • —

—

Ich hattf luvprüuglicli nicht die Absicht die nachfolgende Arbeit

in ilirer gegen wärtigeii Fassniig meiuen eutomologischeu Freunden

vorzulegen; es war mein Bestreben durch mehr als 3 Jahre ein

;eiji:' - ^ l:*a:niiic 'ler i'roijositidiiii an mich zu x-i. iicn

um (hiruaeh mit iLiicksicht auf alle be>^chriebeneü Arten die betreffend*}

Monograplüe abzuscliliessen. Die beiden letzten Jahre, seit welchen

das vorliegende Stück Ar])eit schon in diesem Umfange fast fertig

war, haben jedoch aus (Ut erwähnten Familie so wenig Material

eiugetragen, dass ich mich entschliessen musste, auf die Beschreibung

aller bekannten Arten der zahlreichen Gattungen zu verzichten,

um so mehr, als es in einzelnen Fällen schwierig wurde selbst die

lielretfeuden Beschreibungen aufzutreiben. Trotzdem sind dieselben

ziemlich vollständig durchgeführt, nur bei Helota sind alle, und bei

einigen anderen Gattungen einzelne Arten bloss mit ihrem Namen
aufgezählt. Eine Bevision der Gattung Trogosita, dann eine Be-

stimmuiigstabelle der ]\rittel- und Süd-Amerikanischen Arten der

Gattung Tanehrloidei^ habe ich kürzlich im XIII. Bande der Ver-

handlungen des Brünner naturforschenden Vereines geliefert, wes-

halb ich die wiederholte Ausführung für überflüssig erachten musste.

Der Umfang der Trogositidae ist bereits von Erich so n in

Oermars Zeitschrift V. Fg. 443 richtig gestellt worden; sie stehen

(l(Mi NUidularii'ji äusserst nahe; ihre Füsse sind wie die letzteren

durchgehends ögliederig nur ist hier anstatt dem vierten das erste
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Glied riulinientiir. Die Trogositidae besitzen auch stets eine 2 Borsten

trügende Afterlvlaue, welche den Nltuhdarivn fehlt und die Hinter-

hüften sind stets einander genähert, nur Jlelota macht in let/.ter

Beziehung eine einzige Ausnahme. Erichson kannte zur Zeit

seiner trefflichen Arbeit über die Trogositidae (1844) nur 12 Gat-

tungen, welche heute schon die Zahl von 35 erreichen und die

Notiiwendigkeit einer neut-n Durchsicht von selbst ergaljen.

Die Fehidae sind von den Trogositideii nicht geschieden, (hi

sie, abgesehen von den geringen xVbv/eichungen der i\[axillarladen,

durch die vermittelnde Lcparinen-Qvw]}'^^^ sich so innig an die 7Vo-

gosttideu schliessen, dass eine solche Trennung eine gar zu künst-

liche genannt werden nuisste. Unter der Pdtinen- Gn\m)Q waren

bisher noch sehi* viele fremdartige Fonnen vorhanden, die Ver-

anlassung zu mehrfachen Verilndei'ungen boten, und die eigentliche

Gattung Pvltls, oder richtiger Ostoma, auf nur wenige Arten reduzirten.

Die Gattung Tliyrcosoma Clicvrolut wurde aus dem Umfange

der Familie ausgeschieden, da sie wohl mit DUcolona Eridis. unter

den Colydiern, zusanrmen fällt.

Im Ganzen erhält i-.ioiue vorlieger.do Arbeit einifff^'Ä'-TiTf!^uhk;-ii.

mit meiner „Systematischen Eintheilnng der Nitididarlen/' wesshalb

ich sie aucli unter analogem Titel der Nachsicht des entomologischen

Publikums empfehle und schliesslich allen Jenen innigst danke, welche

mich durch Mittheilung von ^laierial und literarischen Behelfen dabei

so zuvorkommend unterstützten.

Pas kau, im November 1875.
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Subfamilia : [lolotidae.

Frons apice siihproduda ; lahrum ocndtum. Thorads

hasis eljjtroritni hast applicafff. Coxae imtirae disfantes,

1. Genus ficlota Mac Leay.

Oculi duo laterales, eloiigati, iiiagui, fortiter proinimili. Aiitoiniae

uiuleciiiiarticiilatao, clava triarticulata, Iiis articulis ut in gen. Tps

forniantis. ]\renti'in uiaxillas paone totas obtoi^^^uv'. -I^rothorav ;vr.-

trorsuni angiistatus, in basi ntrinqne smuatus, in lateribus subcrenn-

latiis. Prosteriiurn latiun, versus coxas dilacatuni, apice oniarginatiun.

Mas. Coleoptera apice obtusi^ rotundata, scginento anali qua-

dratim prodncto, snpra Gxcavato et dense piloso; tibiae leviter ar-

ciiatae, fenioribns anticis subincrassatis.

Fem. Culooptera ajüce utriiique acuto prodncta, segniento anali

apic(^ impresso, inipressione exterioro dense pilosa : tibiae omnes ar-

cucitae, fcmoribus anticis vix incrassatis.

Aussolioii innl Kurpevfonn eiiior Ihtprestis, etwa VocciJonota.

Knpf liinylicli Jicieckig'
;

Kopfscliild verlilug'ort, die Oberlippe wio

l)oi den [pincn l)edeckend, vorn gespitzt zug'craiidet. Maudibeln mit

düppolz;ilii)ig-er scharfer Spitze, wenig vorragend, .\ugou länglich oval,

gross, sehr stark vorragend, den ganzen Seitenrand dos Kopfes bis zur

Iilinloukungsstelie der Fühler einnehmend, Fühler elfgliederig, mit drei-

gh"edcriger Keule, ganz wie bei der Gattung Ips gebildet, Kinn trans-

versal, vorn gerade al)gcstutzt, den ganzen ^Mnnd bedeckend, und nur

die Spitzen der Taster sichtbar lassend. Uas Endglied der Lippentaster

etwas verdickt, an <ler Spitze stark, das dünnere der Kiefertastcr wenig

al)gostut/t. b'ühlerfurclicn üljer die ganze untere FUlcho des Kopfes

duüilich,' tief, convcrgirend. Ifalsschild so lang als breit, nach vorn
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voroiigt, am VordiMTiiiidi' für tlon Hals di^s Kopfes etwas aus^'osclinittcii.

der Basalraud doppellMicliI i^', und sich ^'fuau an die Flügeldecken an-

t'iii^'end., der Seitenranii stdir fein i;'e kerbt, die vor;j,-f/.('yeneu spit/a.u'en

Hintorwinkel dii^ Schultern lei(dit umfassend. Scliildchtiii klein, »liMitlitdi.

vierocki.!.;" ^'crnndct. l''liii!,'idde(d<i'n nach rückwiirts leiclit verschmälert,

an der S[iit/e bidm stum[)f ^'ernndc't, lieim O beiderseits in eine

Spit/.e ansi;'iv,*\i],'en. L*rostcrnuni breit, w'w bei den Krot ifloien mit deni

Mosu- nnd. Metasternum in (dner l';i)ene liegend, hinter den Vorderhiiftcn

alhnälig vcrl)reitert, der ILintorrand mit einer In'eiten und ti(d'en Ans-

randung, in welche ein entspretdiender Vorsprung des Mesosternums ein-

greift. Mesostornuni am Ilinterramle doppelbuchtig. .Metasternum mit

einer tiefen [;;ingsfurche. Alle Hüften von idnander ubgeruckt. Alle

Schienen einfach, nicht erweitert, dünn, l)eim rj schwaidi. Iieim 9 starker

gebogen, btd dem lotzter(Mi auch an der Spitze und Innensidte mit einem

Haarbüschel vers(dien. Lmisso wie bei allen griisseren l'rn'/ostf/'/lcn gebildet,

nur sind die ersten t (UieiU'r kürzer, das erste Glied das kleinste.

Klauenglied lang und krc'iftig, Klauen stark, einfach. T^auch ans 5 K'ingen

gebildet; AbdonrimiLsegment b(dm /-j\in iler Spitze eingedrückt, die Ver-

tiefung dicht behaart nnd das Knde mit einer naj)ffnrmig ausgehöhlten

Vt^rbni*'-!"-'!»"- :
bvqin O e'!i'"i;-h. dreieckig, tief eiugedn';-^:* . Kopf auf

der laterseite jederseits mit einem kleinen, L'rosti'rnum vor den Vorder-

hüfton beiderseits mit einem grossen ein Haar tragenden Punkte. Jede

Flügeldecke zieren stets 2 gelbe erhabene M/akeln, wovon sich die erste

vor, die zweite hinter der ]\Iitto belindet.

Diese Gattung wurde zu den Kiif/älcii gestellt, geln'irt jeibich

zweifelsohne zu den TroyosiUdcu . Lacordairr hat dieselbe, nach seinem

eigcnon Geständnisse, in seinem berühmten Werkt; dahin aufzunehmen

jrgcsscn nnd sie ist in äh;di(dier Weise auidi in dem Gemminger-

,
arold'schen Calalogits Colcoptcjuiu ausgidjlieben. Sic bildet den IJeber-

5ang von den ijihien zu den eigentlichen TronosHoi. Mit der erstercn

bat sie die 15ildiing des K'Orpers, mit der letzteren die der Füsso gemein.

Die hieher gehörigen bekannten Arten sind

:

. Helota Vig'orsi Mac Leay i. c i'u-. Tai". .'). ki-. i. ä-.wa.

r g'emmata Gorham i'nnis. mt. s^r. LdH'i. ist i. i'--. i is. chin.i.

,ljilHini;i.

thibetana Westw. Ann. nat. iiisi. isii. ij;;. 'riiiini.

Guerini Hope.
Mellyi Westwood.

Die letzten 2 Arten sind mir nur dem NTamen mi(di bekannt.
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Subfaiiiilia : Tl'OgO.sitidaC.

Lahruiii Vthcruni. ThoKuis basis cli/froruni Ijhh} suh-

(listanfc!^. Co:iac poHticac apjjrojüiiatcw.

Uebersicht der Gruppen:

1. Cai)ut iiiagiiuin, prutliuraci! acquilatiiiii aiit latiiis.

Ooiili rotuiidati. Corpu:? plus niiiiuss'e cyliiidri'/mii iXcinozoiiiini.

2. Caput iiiagmiiii aut luiiius. Oeuli trausvcrsi,

rarius divisi. I'rotliur.i.v aii^ailis aiilicis jtlus mi-

imsve prodiictis. V r u s t o r ii um 1 a 1 u ni . pouc

coxas paullo dilatatuiu.

n) Prustt'niuui latoriluis liaud iiiari^iuatuni.

Curpiis glal.ruiu Troo-ositiiii.

1») Prostei-üuui latcriijiis tortiter iiiai-^'iiiatum Lepcriiii.

o. Caput sacpissiine parvuiu. Oculi transv»'r>i aut

i'^uiiuiuLi, pxO];;;iiUii. 1' r 0 s 1 1' r u u in a u l( u-

st um, itoiio coxas vix dilalatuni. Corpii> dc-

pi'pssum, rarissinu? fiTc liaemisphadricum, lateri-

Inis thoracis elv tronuiuiUi' plus miausvo oxplauate

inargiualis Peltiiii,

Tribus: ]¥eiiiozomiin.

Kopf g'ross^ so breit oder breiter als das Tlalsscliild.

Aiig'eii rund. Seiteuraiid des Halsseluldes nicht oder mir sehr

fein g'craiidet. Körper mehr oder Avenii^'or cylindriseli.

Conspectus generumi

a Oculi promiiruli. Ca]iut prothorace liaud latius.

Frons apico. emargiuafa. Auteimae docemarti-

culatae.

2a Clava aiitoiinarum uuiarticuhua, solida. Tiljiae

muticae . . , Kji'olisi.

2b Clava biarticulata. Tibiac! spinulosa*? . . . Aoahiiithis.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



8

Ib Oculi depressi vix prominiili. Caput magnuin ~ ;• .

protlioraco fore latiiis. Thorax aiitir.e posliceque - :
.

triincatiis. .

' ^

2a Thorax lateribiis subtilitor margiiiatus. ; /
.

'

3a Froiis apice leviter trisinuata.

4a Prostenium inter coxas elevatum, apico

dellexuni . C;iluMfliosoma,

4b T.*rosternum inter coxas parallolum, vix

elevatum, poiie coxas haud doflexuin . . .\emoz(HHi'.i.

3b Frons apico biloba ..... ^emo/oiäiu.

2b Thorax lateribus haud margiuatus.

3a Chxva autennarum triarticulata. Frons apice :

trisinuata. Thorax basi coarctatus . . : Diipontic]!!?.

3b Clava antennaruin biarticulata. Frons apico

levissime omarginata. Thorax medio sub-

coarctatus Filumis.

2. Genus Egoiia Ericlison.

Wie^-m. Arcli. 1842. 1. i'ix. '^<'. - r-enii. Z(>;t<elir. V. l'g-. .14r>. —
Lacor.l, Atl. Tut'. 19. V'kj:. 1.

Oculi duo laterales, rotundati, prominuli. Antenuae decemar-

ticulatae, capitulo solido. Frons apice omarginata. Tibiae mutica(>.

Von Äcalandtis diux-li die Bildung der Fiihlor, Iclüiiiero Aiiu't'u

und unbedoniten Schienen abweicheud. Sonst ihr in der IvörperlVirni

ähnlich.

TJf/ofi(f V(n'ieff((ta : N/r/ra, rnj[)ife llioyaccqun siipra s)ib-

aetieis, 2)'(f>''tnlis, innequalibus, ehjfyis pnnd(il<i-}ib'iati>;, flavo-raricf/a/f-^.

Patria: Tasmauia. (Jfus. TkroHncnsis.) Lo)uj. (;.:. »nn.

3. Genus Acalantliis Ericlison.

rkinii. Ziit-;c-lir. V. l'^r. ! tG. — Lacn-d. Atl. 'i'.if. V'i'j,-, 2.

Oculi duo laterales, rotundati, prominuli. Antenuae decturi-

artici'.latap, chiva biarticulata. Frons apice cmarginata. Tibiae spi-

nulosae. Corpus parce erecte pilosum.
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Körjicr laii,u-^'(\strorkt, zifinlicli .«^-Icirli \>v(-:i. ^'o\v.'3ll>t, hiw^, auf-

stellend al»(ir siii'irlicli hcliaart. Kopf von «ItT Br.'itt; des llalsscliildcs.

Xui^i'n niiid. vi.na'jt'iid. Fiihlrr kurz, Ipirhsteiis von iLt Läii^'t» dtvs

Kopfes, das (Tsto (iiiod kugolj},% vordi':kt, das 2, bis 8. kurz und ^'fdraii<,'t.

unmerklich an IJreite ziinoltniond, das 9. dicker nml etwas ^'rüsser. und

in der Mitte an das ymssc, an der Spitze eifOrnii'/ erweiterte iin.l da

a1»t;-erundete letzte Olied an^'efü^l. llalsscliild nach rückwärts vci-enu't,

die Seilen nndeutlicii ycrandet, liinten ah^erückt. Schildclien (juer.

Idiiueldecken ^didch Ineit, u-enrdbt, der ;in?;sero Sclinlterwinkei >lers(dlien

ah^T-stunipft. Prosternuui zienilicli schmal, die Seiten zwischen den

Hütten y-erandet, hinter den letzteren altwärts L,nd»oLr<ii, Die vorderen

4 Schienen auf der Ausseiikante mit Dnrnclieii hewehrt. N'nrderschienen

mit einem hakeiifijrmig' gekrümmten Dorne.

/. Arffffdffln's (/(((((Ji'isi(fn(if(( : Nif/ra, j>ih>s/i, fftpHi- Iho-

rc{rr(]nc fnrf if^>ilnw. [ik ncl(iH<<, hnHjihidiitalUcr ritf/'i^^is: proihofac Ifili-

hi'lnir 'jKiullo Injif/iorcs . h(i</ii rr)':-ifs Irritfy a itriHslalo : chit ris jiuiiftdlo-

slr/fif/s, sfri/'-^ 'lorsfilihus pii/tcli.-^ inrifini^, (ihhunjis. niijirrss/s, /'v/ersfit/is

(](tr>^al /Ijks s/fhc/nvif/s rl pdffp s/ih/ il /frr jiniirtdl i<<^ )iifin(h'.^ tlnf(hn^

(l/lulr flrn-i.';, (illnrK ai/(p inciliiDn i nt rrsl il in hi nl lri(L nltcra poitr

Iii! (/iuni, h'iD/sn .''Sfi, hifrrpli/i i 'fuilis"- • iii>'n-£,ifci.<,

2Jf'dihus rnfn-fcrrnfiincis. Louj. 7 — 0 i/n/i.

Patria: Chili.

Ai:nl. '/!iii,/rif!i(j/i'if<i l-'.ri<],R. i. c, 1'^-, llij.

A('(f!fnitJus mi i'((J>il is : Nit/ni. j>ilf)sa, rhit ris ,]t(iiijh,iris,

snbhievilins, f'af<('iis fJi((ih)i.-i / iriiisrrysi.-<, (ilfi'ni in iiifdii), n/lrrtf (tritc

iwdiiini loiif/il /fili ludifer iirajuiidc s/fif/oso-scii/phirnfis. farsis rnfn-

p/Cris. Liinq. (!. iiiiii.

Palria; Chili. (3nis. Chrrrnlat.)

Eine (dienso schöne, als leicht k'euntliche, zweite Art.

Kleiner iils A. riiininttn, etwas \venii,'-er Lj'ewrdlit, stdiwarz.

glanzenil, die Pliii^-eldecken stahlhlau, und nur ilie Tarsen rothhraun.

Kopf dicht ^'edräni^t. tief punktirt, sö dass die g-anze Stirn matt ersch(dnt.

nur ein Fleck in der Mitte derselh-n ist ^ianzend. und von der Piiidc-

tinin^- frei. Ifalsschild kaum so lang- als lireit, nach hinten fast herz-

ir>rmig- verengt, mit sclir kleinen, nahezu rechtwinkeligen Hinterecken;

die Scheihe glatt, glänzend, eine unregclmässige Querliinde über die

Mitte, dann die Mitteli>arthie von hier znm Sidiildchen tief gedrängt und

kräftig punktirt, die puuktirten Stidlen etwa,^ matter ersclurmend ; auch isl

der Seiten- und der Ilintorrand (dnzeln mit Punkten Itesetzt. Flügeldecken
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shilillilaii, in dof Mitte mit (Mtior und s'or <lorselhcii mit (mium- zwoiton,

-i'H-i'ii ila^ Scliil-lclu'ii cl'was cr\vi'it(M;toii, vortict'tt'u (iu-rliiude, \v(;lcli(!

(liirch tirl'o, tlirlito Lrni^'sstric-lR'. yv;liilil('t wird, vvalu-cnä die ril)rig-o Fliudie

(.•ritt und -Irni/.i'ud ist. Die durch tlii' soiidorljari' iSiuilptur iiia rkirtcii

(^uoridiuliMi .-iud i'ilx'rilirs noch durch ciwas diiditcr ,^M>^^tolll(' wcis-^'h'tn-

ziMidc, autsl(du':uli' Ilaaro g'c/iort. Üutcrscih'. Fiihh'r uiul Hidnc schwarz.

Aus Chili. In der ("ollection dos ilurrii Clicrrolal in l'aris.

4. (xeiins Calantliosoma Rcitter.

Oculi duo lalcraU'S, roiuiidati vix proniimili. Aiilt'iiüac iiii-

dociiiiarticuhita!', chxva tiiarLicuh'.la, articulo ultimo inaxiino, sub-

lütuiulato. Froiis fero ut in gt^n. Trogosita. Prostoniuin inter coxas

elovatinn, postice dtdlcxuiii. Tiljiac fi'i'e nuitieae. Corpus sulipilosum.

In der Iviirperfonn nut Arnldiilli/^ fast voUkomnion ühoreinstiinmoMd.

Die Stirn ist vrtrn schwacli aus;j,'('lMichiet, an den Seiten etwas ausg-erainlot,

ähnlich wie. beim Oenus Trof/us/fft . Die ^landiheln an der Spitze mit

2 scliarfen ZäliiieH. Endglied der Taster gestreckt, das der Jviid'crtastfr

an der Spitze aligestu^zt, Fühler il gliederig, das erste Glied verdickt,

und .^rös^ev als dio-I-folgiMiden, dicht aneina:ider godrängtiMi/iuid ^>>viig

Siii itiViu! /.uiM-iiiiiundoii LlliiMlcr, Keule 15 gliederig, gut abgesetzt, die

einzelnen Glieder ganz an einer Seite angel'iigt, das iMidglied gross, fast

rnmUich-Dva]. Fülllerrinnen kurz. Mentum mit jederseits einem eine

lM»rste eiitscndendeu Funkte, .lugen klein, rundlich, kaum ausgeraudet,

etwas vorragend, ilalsschild langer als breit, nach rückv,-;irts schwach ver-

engt, von ihm Decken a!>gerückt. Flügeldecken fast cylii'drisch, vor der

abu-erundeteri Spitze plattgedrückt. Frcisternnm zwischen den Vorderhüften

und s.immr diesen erln'Hit, gegen das Fhele stark aliwiirts gelungen, llinter-

leili aus r> gleicii langen Fingen best(diem.l, beim ^-j^ mit einem deutlichen

il. After.segmente. ,Vile Schenkel verdickt, die hintersten 4 weniger als

die 2 vordersten, welch' letztere aasserdem kürzer und schwach gebogen

sind. Vordersidiienen gegen die Spitze schwach zahnfnrmig erweitert,

an d"r Aussenkante nur noch mit eiiu^m bis 2 zahnartigen Vorragungen.

Mittid- und Ilinti-rsciiienen dünn, (dnl'ach ohne Dornen. Füsse kurz,

Klanenulied so lang als die \ uihergelienden zusammen, an der Spitze

wie gewt'ihnlich venlickt, Klauen kleiner und viel dicker und stumpfer

als bei tb'U bi'kannlcn Gattungen der Familie.

Diese Gattung weiidit von Äriiliiiiil/is dundi die Fülller und Deine

au 11 allig ab.
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Hichor nur ('ine Art

:

<lr/c-i, ii'njrd, siihririd'nnifitiifi, c/tiiilc (/"tifitif/ic- crihrr pu i/rhil /> rl

/(III f/il inli //II / //rf s/ihriff/<i</s. l/dc /fi/if 'ljus siihrot Ii mldld : (hjlrl-i forllh r

i!cn>(' )'i(ilii-jiii nctiil i>, /hi rn-/ rnicii ii/al /.<. (ijiicc i i(h/ (i-/( rrii'/n/' rl

i'rrcfc ju/<)s/.-<, milcinu^ pud'ljii^iiif jiiiris, et saj nie iil is ri- ul nilUm

s

in iHfiri/ii/c rrrsKs fi ii/rcDi r/ in Idlny'/jiis fcstaceis.

Palri.i: .\ iil illiK;. J.oiuj. r;..- un/i. Taf. I. /i(f. i;.

Scliinal, liiiicnt'uniii^-. i;-lt'ich breit, ^-fwüliit, scliwarzi^riiii, trliiiizoinl

.

K()\>[' von der Hroito 'l*'s I laisschiMi's, tlit; ( )':»('rlipi)r uinl «ler Scitoiiran l

{h'< crsti'rcn /.um 'riifile ni-tr^tli, ilin Stirn ii'i.;.'rall ^^'fd ranLrt, riinzcli--

IMinkiirt. l''iililL'r rnthhraun. UalsrfchiM lidliuitond länyi'r als breit. s<'lir

uolrän^'t. krat'tiy. hie mul <la runzelii;' punkrirt, die Seitcu schwarli

g'crumlt't orwuitert, na(di V"rii woniu'. nai'li lan-k wärt.s etwas mehr vcren-^'t.

die '_;Tösste l'reite lit'U't v^r d«'r Mitte, die { I intereekeii fast stiiuiitf-

winkeli^", S(dir klein. Schildchen klein. Fl ii^'eld ecken ^deicliijreitj ]iW^,

wal/enfnrniiu", dicht gestreift, die Stn'il'en sehr gr^dj [uinktirt. die ersten

.3 Zwisclienrauiut' nelien <ier Xaht htddersidts an der Spitze etwas kiel-

b'irniig scharf erhaben, die S[dtze selbst bdcht schildt'driaig erweitert und

ab::."-";i'l:!t, [)[ Scheibe der Flrigeldeck''n jederseits mit. :\ hellL'olbei!

Mak'du gi'/iert, wnvon eine fast <|ua'lratiscln> an den S<dinlterii. eine

kleinere, langliidui, zwei Z .visidienriiume der Punktstreifm jimdiniende

und durch eiin:'ii Zwischenraum von dm* Xaht getrennte, vor a.r Glitte,

endlich idifo ([uere hinter der -Mitte, si(di Ijeündet : die letztere bildet

eine l)eiilerseits etwas schräg gegen die Xaht geneigte (iut-rbinde, welche

den Seitenrand nicht erreicht. Ausserdem ist die aiischüssige Sidtze

der l''lugeldecken rostruth und hier mit aljstehendien Haaren besetzt.

Unterseite schwarz, die Spitzen ränder der einztdnen Ilauchringe und Heine

branng(db, die Sclienkel dunkler.

Von den Antillen. Im konigl. belgischen Museum,

5. Genus Nemozoinia Eeitter.

Ociili (hin laterales . iibrotmidali, depressi. Aut 'iinae iiiuleciiii-

artiriilatae; clava triarticulatn, uiiilaterali, (ubtiise .subserrata). Froiis

ui in gen. Teiiebrioides. Prosteruiini inter coxas haiid elevatum,

]taralleluin, apice vix defiexuiii. Prothorax (doiigato-qiiadratiis, cylin-

driciis, latcribiis toiiuiter uiargiuatiis. Elytroruin aiigulis oxteriorilms

rectis, vix prodiictis. Tibiac apiceiii versus dilatatat', fere iiiuticae.
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Gestalt und Färbung- wio l)oi NcMOzoma. Kopf von dor ]5rcito

dos iralsscliildos und der Fliig'oldeekon, nicht liing'or alsbroit; Stirnrand

vurn wio boi Toichy/oi/lcs. Maiidiboln weit vorrag'ond, kräftig, mit

cinfaclior liakonförmig g-ekrüninitor Spitze. Fühler 1 1 gdiodorig", Glied 1

vordickt, 2— 8 klein, dicht aneiiiandergofügt, Keule .'Jgliedorig-, die ein-

zelnen Glieder derselben ganz an einer Seite angefügt (wie bei Toie-

hrioiilcs). Endglied sämnitl icher Taster gestreckt, gegen das Endo etwas

zugespitzt. Kinn den Mund nicht verdeckend. Oberlippe hornig, ([uer-

vorragend. Augen fast rund, llach gowüliit, kaum vorragend, llals-

schild etwas hinger als breit, cylindriscli, mit ;il»gestunipften Ilinterecken.

Schildchen iiusserst klein, länglich dreieckig. Fliigoldeckon cylindriscli,

von dor J^roite des Ilalsschildes, die Spitze gernndct, den Hinterleib ganz

liodeekend, oben in Keihen punktirt. i'rostornum hinter den Hüften

nicht abwilrts gebogen, veidangert, gleich breit, oben flachgedrückt, an

der Spitze stumpf aligeruudct, die Seiten ungerandot. Beine kurz und

krafliu". alle Schenkel verdickt, die Schienen gegen, die Spitze erweitert,

am Ende des Aussonrandes an den vordersten mit 3 — 4, an mittleren

mit 1— 2 stumpfen Zahnen; die hintersten kaum gezähnt. Au der

Spitze , der V'urderschienen belindet sich niH-.h ;ci;ii,.J>:räfliger hakeiifr>rmig

gebi'i;-i'ner Enddviru. Ko}if auf der Unterseite jedorsoits mit einem ein

langes Haar tragoiulen Punkte.

7. XeniOXOüua vovax : I^lonf/nia, cifJi)i(lric((, nif/m, })///d((,

capife iirnni()r(icrq}(r vrchrc subtil itcr jiuiictal is, liac clonf/nfhii <[U(i-

(Ifftfd, intf/iil/'s p()<lli-/.< nbhisis, f////r/s <:/i/)rir/(li~i)i/c(i iis, s( vii(ln-i>)inc~

t((l/,<, htltrs/ll/is (1 1/ is, suhiKf/osis, scriaffiit j/ii iwl ii/nlis. /axrin ba-

sal( et siibdpicul i nifo-tc>it(ti-v(i : snbtiis (f n/cuiuinon t luva jiC(l/bus<[iiß

»/[/ro-jjicr/s.
i „i,ti_ 7V,/; /.

F^itria: ColiiirJiia, (Carthngt).). (J[ii.<. Striiihril.)

\'(im Aussehen dor Xc))io.:o))i<i ilo/i'/attiDi, länglich, cylindriscli,

schwarz, glänzend. Kopf sammt ilen verragonilen pochbranmui ?dandibeln

höchstens so lang als das Ilalsschild und sowie dieses dicht uml fein

l)iinktirt. Ilalsschild etwas länger als lu-eit. gleich breit, die Hinter-

wiiikel abgestumi)ft. Flügeldecken nicht ganz dopjyelt so lang als das

Ilalsschild, von der I'roite dos letzteren, schwarz, mit schwach grün-

crzfärbigcm Scheine, gestreift lumktii't, die Zwischenräume schmal, schwach

gerunzelt und mit reiliigen, nicht dicht gestellten Pünktchen besetzt,

oino Quiubindo an der Pasis, eine zweite kurz vm- der Siutzo golbroth;

die erstere, breitere, erreicht ni.dit gair/, den Soiteiiraud, die zweite besteht
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nur aus jodersoits einer an der Nalit j^'enäliorten Makd. l)io Naht selbst

ist iliircli'j't'hcmls iluiikel. l'utcr.soite, die Keule iler ^relbrutlieii Fuliler

und JJeiiie scli\var/J<rauii, udor dunkel rutlil'raun.

(). Genus Noiiiozoilia Latreille.

ili>t. Nat. Ins. XI. löOl. -J."]'.!, — Striii. Inf. .'JGI. Fi;,'. A.

Ociili duo latLM'alt's, rotiiudaii, doprcs.^i. Aiitoiiiiae dv.rlm vel

luidociiiiarticulatae, clava triartiriilaru Frons apico bikdja. Protborax

elüiigatus, pustico siiljaiigiistatus, lalcriljus loviter luarginatus. Klytris

angiili.s vix productis. Tibiao inuLicao.

Auyg'e/.cicliiieto Besrlireil)ungen dieser (rattuni,^ sind vielfach bekannt

und desshalb eine Wiederliolung liier üborflüssiy.

A. Anteimarum clava obtiist? r^ubsoiTata, (uiiilaterali).

1. Antciniao deciinarticulatae.

/. y^em <>':() in(( Coi'siCH in : Nü/non, lufiduiK, r/lahnnu,

cKpiti'. tJior(urquf nihiKs cyrliyc iirofionlc ptoiclads, aiüonüt: iicdibu>i

tu (ici ('/(( ct',i'n)nii}! huyi'li j'vn-mj}nciu elflHs- disfincle [vre seriaiim

pioicl/dafis, Stria suluyali suhliliicr, apicc fort'rus impressa.

Patria: Corsica. (Mus. JelccJ.) Luikj. fu-rc a mm.

Der N. eloNf/aluiH ähnlich, viel i^Tüsser und stärker, glänzend, kräf-

ti-'er [uinktirt, die Flügeldockon ganz schwarz, mir ein Fleck an <ler

Hasis, welcher durch das dunkle Schildchen abgesondert ist, roströthlich.

Der Nahtstrcifcü ist mehr vertieft und auch auf der Scheibe deutlich.

2. KenioxotiKf clonfßatuni : Nigrum, nitidim^ fjlahrum,

Cüpife thoraccquc minus crchrc subiiJilcr punctalis, unlennis pcdihus

ci/j(risque hasi niacuJaquc siihapicali fcrrugincis, Iiis suhtiliter fcre

scriatini obsolete punctulalis, stria suturali apice imprcssa.

Liii. Fauna Sucl-. 1 h. Long. 4 mm.

Nein. fasciatniiL Jlerhst Käfer VII. 281.

Patria: FJuropa.

XenioxoiiKt caucaslcani : Nigrum. nitidum, glabnim,

subti fiter i'vidcntar puiuiutuni, aiiteiritis pedibus thoracis parte an-

teriore, etgti'oruiu basi Dutcufa/juc subapicaJi rufis. Long. 0 mm.

.M(Mictr. ('at. rai.s. -22 1. — Faldcnii. Faun, traii.scauc. II. 257.

Nein, fascicolle Uanipc, W'nm. ent. .Moiuif.s.sclir. VIU. 18G4. 193.

Patria: Caucasus, Kasan.
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IJiittM'sflicMrl, sich Voll r!(iHi/((hi)ti durch b('(h,!utt!n(Ioro Grijssc. (hiiii-

lichiM'ö l'iinkl iniiij.;' tind hcsoiulcrs durch dio i;'(dhh'rhro! hc Bindo, wtdcho

l'asi: die Vordere Ih'Urte des llalsstdiihh's eiiiu inimt.
; : .

,

II. Aiiti'nnat' undeciiiuirliciihitac. r:'^;:;.- '

citpili' f Ji(>r(ict'(/H r »iiidts ci'i'hri' disduclc itc/ d/ ts, di/fmi/is pnU/jus

(//// i'is'jHc /jtisf f'crruf/ii/cis. Iiis sii/ifil/'/ff fcre scn'atiin inoiriads, sh

sulm'd/i iipicv prof/ii/(lr. intprcssd. Loikj. ö diiii.

Sli-ni. ("at. 77. 'fat. 1. Nr. :\-2.

ralria: Caiicasus. '

• .

H. AnttMiunniiH clava ovalia. haud ohlnso siio.-crrata, (iiiiiiaiiu'ali).

Aiitciuiae iindeciinarMciUatae. •

'n'iiiif. ri.c j/ffsj/icK ){ III <ih>(i]f/r jiu i/rl n hi/ ii in , C(t[iilc l.hororr juindii

loixiKirc, (hir-i) jii'ot lioi'm is iiosiicc lofh/il uiit'i/c.lifci' sithrtiitdl i( i<l'i-l<i

:

ni 'I rn-jt/ci-t^. .•<ii />f //iirr ,<l i-//il slr/'a ,s((/c'// Wf ,' '/ i.v iu uji.-^ niijir(y<.-<(i

.

l'atria: <,'oiumhia. (l'ainie.) ( Mjts. J)cijrol/r.) Lnu;/. /rrc ö mm.

M\v unbekannte Arten.

?7. XciH OM>l)H( Cff} h(<i )'(('(( Ui, : .. Llnrdi'i' (/// h/ilr/c'lii/ . ilili-

,
iliiiii. i-dpiff lln>i'dcc([i(c sii/i/inKS p i( iicl dl /'I/o rd /'(>:<'r/tl(', hoc P/'/ro.

irlijlr/'s )t/f/ro-p/cfis. sdh/ il ili'i' y/ r/'df /II! jiii i/cidtis, iiiter^/ili/s jidrcr iidi/c-

li(ldl'>, hdsl dp/f-r/pic ru ft::-<-citl Ihds, s/^/y/^fs- rdfo-pifcinn, dulcnitis p'''(i-

h'.l>(p(r nt fn-trsldrc/s. Loidj. o./.s

Patria : Amor. Itor.

j

l,('c. Ncv. -pic. Col. 1. lS('..j. ().").

:
Wie CS scheint^ eine mit uiis(}rGii curopaisclioii naiio vcrwaiulto Art.

!

j

XriKo^^OiHff /n(rff/'{'I(fiH, McUli. Prec. Ac. Phil. TP uns.

Ghdcli hndt. hdcht iiicderLi-.'driickr, kastaiiieiihrauii, die Flii^'cMockeu

'twas heller. Palpen rothhraun.

Patria: Aiiier. l)or.

:

Kino mir iinbekaiiiite Art aus ]\[adagasoar beschrieh kür/lich ni'ch

'\iir}ndirc.
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7. Genus Diipoiitiella Spinola.

.MmIi. Cl.Tih.- II. I7<).

Oculi (liio latpialcf^, subrotuudati, dciircssi. AiitiMiiiat? und(.M.'iiii-

nrticulatae. clava tn'articulata. Froiis tri.-iiiuat:i. I'rothorax poslico

coarctatus. Elylroiuin aiigiilis liumcrali cxtiis acuto-productis. I*(»d('S

graciüores, iWt'mi imiticae. <.'orpus .^^iibc} liiidricuin, opacum, liaiid

evidenter piiiictulatuiii.

Knrpcrroriii ähulicli jemT noh Nodkizodki iiiiii -i'hr an ilic Clcriilcn

oriiHiornd, etwa an J)cii()ps mv\ C/rras. K'dpf m in^l'-stens vun d^r Jirfit»'

des Ilalsscliildcs, L!,'ross, etwas hin^^'t'r als hrril ; Stirn am Vordorrando.

wit! bei Trof/osHd ( 'l'i'iiDtochild) (Irciljiichtii;'. OIutI ijni,- wio boi 7Vo-

f/usi/r(, vorra^'ciid. bings vertieft, hehartid. oberkii'ter sfdir kriit'li^r, V'ir-

rau'end, au der eiiirachcu S^iitzo .ux-kronzl, binter «b-r l''t'/tereii mit einem

stunijifon Zalino, J-'iibler . 1 1 iziiederig", wie bei Nriitnzoiii 'ri : cIhmiso die

Enii^'lieder der Taster. Augen fast i'uiul, sehr ll;icb 'jew'dl't. Ihüsscbild

biu^'er als breit, ^'eu;eu die Basis etwas versdimalert. am <rruiid(^ eiu-

.^vscbuiirt. Scbibdcbeu sehr klein. Flie^'ebb.'ckeu .t^leich breit, au di-r

Spitze alti^'eruudet. den tfiuterleil) vollkDinmeu bedcßkeiid. mit, r;charf

sjdtziueu, als ein kleines Zaliuchen veri icHMidei; Soliultereeiveii. Sebeilu'

derseltien wii' des ribriu'en Kurpers kaum [uiuktirt. u'auz uuitt. l'rosteruum

liinti'r (b'u Ifi'it'teu beraliue'noy'en. zwischen denselben mit einer 1>reiten

aller Hachen Furclu'. Sehieuen. eiui'arli, unbewebrt. Mfiuncheu ('t ] mit

einem sechsten kleinen üauchseu'meuteheu. Die eiuzehu'U l]auclisej4"meute

ge-eu die S[)itze kleiner werdend.

Diese eiieuso schone als ausgezeiclmeto Gattnuy wurde vmu Sj/htohi

unter die ('Irrhiini g-ezo,L;'en ; sie ist aher, wie (.'hcrnihif mir hriellich

yauz richtig- henuu'kte. ein äcliter TfagosUiilac. und zwar in die nächste

Verwamltschaft zu Xano^ODia gehörig. Die spitzig erweiterten Schulter-

winkeln hat die Gattung ]nit den Tcncbrloi<lcs-Xx[^\i gemeinsam.

/. Du))<>ntielJ(( ichncu »noidcs : Efouf/nfd, ,subc//h'/f(h-ira,

niyrd, .^ubioinonfoso- opava . rix- i)ub<::<ccns, capitr obsoJvtc-, (Jiorace

r///ln'squc rix imiichil is, jirnthofacc clonf/<i(/)H qiKulydto, postice coarc-

l/ilo
;

cli/lr/.'i subparallvlis, rudfiihi Inniicrdll frrn(r/i)/ca. fascia victlia

Irdusrcrsn lolxito-intcrrnphi flara et propc sutiirtnn frrniginea : an-

lennis piccis, pcdibus yiifis. Long, r, mm. — Taf. I. fig. s.

Patria: Caracas, (^fus. ClievroJat.)

Spinolii .Moii. II. (^Iv^.sai münügi'iiplii((uc .sur Ics Clerite? KSM.; 170. Tat', 1. fig. 1.
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Schwur/,, iiiiitt-, wie mit samiutuftij^'on 'ruiiu-nt iil)ürzogcn, ohzwur

rill" ^ichtliiiri! Hi^lmuning fehlt. Kui)t' hist i)i-oiter ahs das lliilsschihl,

:
•>•

, mit ih'ii .\laiulilit'lii von 'Icr Läng-e der letzteruii, ohen suiclit

IMiiikiirL llalsscluhl etwas huig'or als am ahg-cstiitzteii Vordorraiido breit,

am lliiitorraiidc stark oiiigoschnürt, die Seiten oliiio Ivaiidkaiito. Scliüd-

cheii |iiiiikltüriiiig. Fli'igelilsckeii sowie das llaisschilu kaum puuktirt,

Sehultcrmakel rustndh, dann eine gezakte, melirtaeh utitorbrochene (^uer-

liiiidt> in der .Miile gelh. die innerste etwas erweiterte Parthic derselben

an der Xalit ntstrtUhlieh. Fiihl"r iti^chbraiin. iU-inc rotli.

Diese Art der selir seltenen Gattung war Herr Cheiivütt in Paris

so freundlich mir zur Ansiclit mitzutheiU'U. '

,r'
''^.

.

DupontieUa fasclatella Si>hi. 1. c. 172. Taf. 8, fig. 5.

Caracas,

Sie ist viel kleiner als die vorliei-geliendo, lin. lang, die Schulter-

winkel Aveniger spit/ig, uhiu^ Sehulterbeiile, die Fliigehleekeu in Heilieu

[lunktirt, die bdzteren hinter der Glitte verschwindend, Fühler^ Beine,

ralpeii und (»berlippe gelb. .
•

'

8. Genus Filuiiiis Reittor. V,--^-
,

'

Oeuli dun laterales, rotiridati. siibdepressi. Aiiteiiiiae uudecini-

articul.itae, ehiva biarticiilata. Froiis apiee emargiuatu. Labruiii

tdougato-quadratum, valde protniuulum. Tibiae muticae. Corpus valdü

lineolatum, cyliudrieiim, glabriim.

Knrperform einer sehr langgestreckten Ncmozonui. Kopf gross,

sehr wenig breiter als das Ifalsschild und wenig hinger als breit. Stirn

Vorn abgestumpft, und in der Mitte sehr schwach ausgeluichtct. Ober-

lippe als ein langer horniger Lapi)en vorrageml, die Mandiheln bedeckend.

Augen rund, kaum vorragend. Fühler 11 gliederig, mit 2 gliederiger

Keule, deren erstes Glied kleiner ist als das zweite, und ähnlich Avie bei

AcalanUiis gebildet. Endglied der Taster kleiner als l)ei Nemozom(.i.

Fülilerriuneii kurz und tief, convergirend. llalsschild mehr wie doppelt

so lang als breit, in der Glitte deutliidi eingeschnürt, nirgends gerandet,

von den Flügeldecken deutlich abgerückt. Schildchen klein, punktförmig.

Flügeldecken cylindrisch, den Ifinterleih ganz bedeckend, der letztere

ohne 6. Segmcutcheu. (Nur beim Qv) Prosteruum liinter den Hüften

lauzottförmig. Beiuc kurz, wie bei Neino.coma.
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/. Fi/imris fcinttssiiHa : l'irfo ftrnifiin<<i , lu'lida, mpi/c

I hoi'ari (juc ci))! (Crl I III sul/l ihtry j/K in /(i/ i.> . Iiac rahlf r/i//i f/ahi, in incdio

Icrifff ((Hinlüto; f!///r/s (l/)(<r stritilis, })ilfr<liliis (inifii^ri.i, jndicluhitis.

^lr/(t >H//i)nIi (ijjicf iirafii mir l iit [lyrssd. Loiuj. (;. mm., Int. 1 mm.

Pfitria: Columbia. (Coli. siriuUcil.) Taf. j. jUj. u.

Schmal. laiiii-u't'st rockt, ra-icnrurinii:'. c\iiii<lri.<i'li. lirauiimtli. uiair/.ciifl,

[•'i'ihlcr i.ihl üciiic etwas licller. Kopf liall» so laii.^^ als das llalsscliild,

Ulli! wio (las Id/tero iri'ilräiii;'t iinil IViii piiiiklirl. Ilalss'-liil«! "l^iinvA

so laiiL:' als iircil. in der ^litic l<'iclit eini^'csclmrirt, die Sc'itfii dlim,' IkUU'l-

kaiilo, am aljii,-i'sluf/,tcii N'ordcr- und llintcn-a.'id'' i^hücli breit. Flü<^cd-

dt'ckcii Voll der JSreite des jlalss<-iiildes, mal so lanj,' als das letztere,

dicht ^•t.^i reift, die Streifen ,i:-e^'en die Seiten zu verschwoiiinjen. die

/,\vlsclieii»:anme .-ichmal. wcitlaufi'.^ fein punktirt; die Xahlstreifen an der

S[iir/.e finchenartii;- vertieft. Die 5 Jkiiichriiii,^' nahezu von •,^k'iclicr

Breite.

TribiLs : Troi^'ositiiii.

TCopf rncLit- gross aber splteii ganz so breit wie das Ifals-

schild, nie mal s lireiter als dieses. Augen quer, gross, meist

niereuförniig. Die Seiten des Halssehildes deutlich geraudet, die

Vorderecken desselben fast stets etwas vorragend. Proster-

nuni stets breit, die Seiten jedocli, namentlich

z w i s c h c n den \^ o r d e r h ü 1' t e n ii n g e r a n d o t. Körpei'

unbehaart.

Conspectus generum.

A. Tibiac fortiter spiuosao.

J a Antennanini cdava articiilis iinilateralibiis (ob-

tuse subserrata). Thorax augulis aiiticis vix

productis. Corpus cyliiidricuni

l b Antemiarum clava articulis simplicibus, baud

unilateralibus. Thorax angulis aüticis parum

productis.

2a Corpus cylindricum. Thorax plus iiiinusve

(piadratus

2b Corpus plus miuusve depressum.

Küitter, Trogositidao.

Aironi,

Aliiidria.

2a
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.na Thorax subituadratus, antice paruni latior,

aiii;'ulis aiitieis rotuudatis. Corpus siipra

cbalybaeo-uigriiiu SyiiU'lia.

,)!) Thorax plus niiuusvo traiisvörsus, subcor-

(latus, ang^lis auticis proiiiiuulis, rotuudatis.

Corpus suj)ra iiigrum, subopaciim . . . Mdiimbia.

1). Tibiae muticac. •

'

la Thorax inargiiie hiterali poiio iiu'diuiii plus . , '

,

miiuisvo detlexuin.

2a Oculi autico oiuarg'iiiati. Scutelluin minii-
'

tum, trausvorsuiii. Elytra seriatim punctata l'roji'os-ita.

2 b Oculi autico iutegri. Scuteiluiu nulluni. '

.

K'lytra profunde striata, striis pnnctatis . iipuspi.s.

Ib Thorax lateribus .^inipliciter luarginatns, pone •

niedio band dcMcxus Tciiebrioidcs.

9. Genus Airora Eeitter; :

Aira*) C'lu-vrol. i. litt. .',
.

..

Cculi diio laterales, renifbnnes. Frons trisiuuata**), (apico

leviter eniarginata, ntrinquo sinuata). Antennae llarticulatae, clava

triarticulata, unilaterali, (obtuse subserrata***). Trothorax evidenter

elongatus, sulicylindricus, lateribus suljtiliter niarginatus, antice trun-

catus, aiigulis aniieis vix ]n-o(luctis. Elytra fortiter punctato-striata,

intersHtiis tenuis, vix ]unictatis. rrosternuni latuni, lateribus im-

niargiuatuni. Pedibus valdo breviores. subincrassati ; tibiae spinoso-

ntatae. Corpus elongatuni, cylindricuni, nigrum ant bicoloi", nitidum.

Mas. Meutuiu sine fasciculo.

iie

Kürpcrform wie bei AVnnJria. Von letzterer Gattung durch die

lÜKluug der Kühlerkeule verscliiiMlen. IHe Glieder derselben sind ufinilich

ganz, an der Seite aiiii'efiigt. w\y bei ll)-of/i)sil(i, Tritchi'/oidcs etc.. das

Ilals.^cliild ist stets länger ;ils Itndt, die Sidteii \k\ feiner gerandet, die

Vnrdrrwiiilüd kaum vorragend, das Scliildcheii ist kürzer, klein, die

FlügeMecken sind tief }innktiri gestreift, einfach; die Ueiiu' sind viel

kürzer, eltciiso die Schienen, diese mit starren Dörnchen licwaffnet. und

dem Männchen fehlt das llaartuberkel in der Mitte des Kiinies.

*; Der Naino i.-t an liiic- l'llaii/,(.')iu:attii)i.u- \eri;t.'l)i n.

**) Siehe Tat'. I, li<,'. 17.

*) Siehe Tat". I, llg. 14.
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Arten sind im Küri>er unt.l in der oberen Sculptur sehr ühur-

ciiisf iniiiuMid i^-eliant, wessliall» es f^^eniii^'on wird, nur die waliriieliinltüren

IJii(erscliieile liervorzulndjen. Sie sind sfminitlieli in Auiericii eiiilieimiKcli.

T. Die. Flii^^ohleckcii (Icutlicli vertieft gestreift, die Streifen puhktirt

und reichen bis zur Spitze und sind auch da noch deutlich.

1. Dieselben sind fast durchi^'eliends stark gestreift und ebenso

gleichjuässig tief punkiirt.

/. A h'ora pioceiut : X/r/ra. nitida, fronte snhs\ilcata, posticc

fdi rotdlK
;

( (ipilc tJioraccfjHr liti/tus i.iotsf profniidr. pnnctdtis : hoc sicfj-

rl(i//f/(i(iin i/umli-iifn ; clz/tris forfifcr sfri((ti.<, ><t riis ((Cqualitcr profunde

jiioicfalis, .sZ/v'/s ddy^dtiljHs 1—3 »t/ir/is intjjrcssis, iutcrsiiiiis subtilis-

sii)U' Ijisfridti III pKjtclntdfis ; tiljiis snljrcctis.

Patria: Paraguay. Long, u; 17 mm. ^- Taf J, fg. lo.

Die yrr)sst(^ der mir ]>ek;uinti'u Arten, jedoch noch immer etwas

kleiner als Allndria ctcDirjatd (Idcr. Von A. c/jt indricd durch grössere

Krtr[ierform, ^-erin.u'cre W'ölbunir. die Bildung der Stirn und etwas breitere

Zwisclicuräumo der Streifen auf den Flügeldecken abweichend.

2. Ah'or(( ctjlindricft : Nigra^ idtida, fronte pnanu, cupitc

thdrnec'inc nii)it(^ dfiisc pniictfüis, hoc sabclonrjaiim qiiadrato; cJytris

fniitcr f<tri((tis., s[)-iis pfufnitdc pnnctdtis, ^tria- snturaJi magis ini-

jirvssd. i)dcrt:l ifiis anr/u^tis, ^((l/tiii^siiKC rix evidenter biseriatim pune-

tulütis; tibiis sutjrrrlis. Long. 11—12 mm.

Patria: Anier. bor.

Trcfjosita ruliinlrica Si'j-cille, Eue. .Mt'tli. X. 1825, 719.

„ )nrjra Metvli. Proc. Ac. Pliil. III. 03.

nifjclla Me?--<h. 1. o. 03.

2. Die Streifen der Flügeldecken sind an der Wurzel stark, gegen

die Spitze jedocli allniählig viel feiner ausgeprägt.

/>. Aivova clwiiioUles : Elongata, angiista, nigra, nitida,

fronte plana, capite fhoraccque sat dense profunde ininetatis., hoc cJon-

(pdo^ cgtiitdrico; elijtris sat profunde striafis, fortiter-, apiccm versus

minus profuiide piinctatis, Stria suturali fortiter imprcssa, intcrstitiis

(Digusiis, parce sutjtilissinic uniscriatim punetnlatis ; tibiis subrcctis.

Patria: .Mexico, Bogota. Long. 7.5 7nm.

Alra cliciiioidi H Chcvrol, i, Vitt.

Ti Ofjoaita loiujicolUfs Guerin ?

2u*
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Von der nachfulgomloii Art, diircli liiiigere.s IfalsscliiM iimt

fiirbi^' schwarztMi Ivoriior, von den vorhcrgelieiidon iliirch viel klciiiero

Vorm und liiiig'cre.s üalssidiild uiit(M'scliicdoi). ••....•.•>.•'-•_ •- :•

4, A.h'(>y(( aplcalis : FJ'n/f/tifn, {u/t/ifsfrf, n/r/ra, suhiiif /'hr
;

ffd'ith' [i/inni, ((tjjifc ))iiniis ('rit.^r >nhtilih'y, proflioy/irc iloisc //ro-

fniidc jiii )/f/(ifo, hoc (Ioiif/<ilh)/-qiinilrf/l(j ; chilris sai proj'mulc <tyiiilis,

slri/s ti piroii rr)'i<us iiihi)(.< ijrd/'ifinir jm //cUi/ is, siilKvall fori ilr

r

i )iilirc>-<ii , hitcrsdt i'/s (u/f/usl/s^ parcr suhl il ixs'n)if a n isrr/ii / / ni [iniichi-

/af/s. /liqr/s, itiiivc hi/n frrrufjhn'is; fib//s subrccti^. Long, .s.,-, )iiui.

l^itria: Columbia.

Tu der SamiiiluiiL;- des Herrn S/chi/tc/'/, und von denih^ellu'ii in

Coluiubien gesaninaelt.

ir. Die PlÜL^'eldockoii kaum .siclithar gestreift, alier tief und kräftig

reiliig puuktii't, die Zwischenräume sehr seh-\vaeh gewölbt, die

Punktreiheii gogen die Spitze viel feiuer werdejid und mit ver-

einzelteren Punkteu besetzt.
^

»T. Ah'Oi'ff Sti'h(tO-}nnut(ff(i : Anriu^la, rz/Jiudr/ca, vif/ra.

ii/h'da: fy(i)tfe sulplaua, citpHc snhojxind, subfilllcr p/i //c/iihild, pr<i-

IJiororr (/(/)/(/(((i)ii-(j((((<lr(ilo, iii/jiKS (Icitsc s(if jirofiDidr pinirtüio ; clytris

vix ccidcntcr sfrädi.^, foiiiJcr jd'oI'iohIc srriafiin puriclaUs, j)/i)/ff/ft

npirriu -i-ersus sithdlioi'ilj/is, sfria sutural/ profunde hnprcss((, inlcy-

stdiis !<ubco.^(i(l'tlix. j}//nulis^lnii' unisryial/ni j/K/a'ddal/s : h'b//s nrerlbiis.

vix cridrntey f(ycu(ih'>. Loitfj. J;J.: mm.

Patria: Äntillac.

In dem königl. Iiclgischcn Museum in IJrüssel.

6*. jih'ora CfOicscrns : Nif/ra, viHdü, fmule subphoi«, mpllr,

i^ubopnco, snblililcy [hi itri itbilo. jiyöllioyncr .siibfioiii/o/ /Di-fjuadrcdo, yiihius

doise ptuirlitlo: rhilyis subst rial is. scyiid'n]} /'oyf/lo'. ri^dcrm rci-sxs i<iib-

liliiis pu^iciatis. slyia sdluroli jiyofundc i))tpycssa, / iiicyst/iih Icriter

co^lulfifi.'i. ir,u/}(l i^^inic niiiseyiotiin puiuAulali^, l/bi/s hycr/bus, po.-<h'c/s

subarcudtis. p,j)uj. II mm.

Patria: America mer.

Aira ''air'SciiS Clcvrol. 1. Jill.

Von der vorigen Art dureli etwas grössere und weniger scUmalö

Körperform und leicht gebogene Hiuterschieuen abweicliend.
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Hiolicr (liirftH auch gcliön'ii

:

7. llifitophUH'Hs (AtimlriaJ teres Mch. i'roc. Ac. Phil.

III. 18G4.

Ganz laiHta.Mieiibraiiu. Länge 2 liji., breit '/a liu. — Aus; Perisyl-

vanien. Mir unliekauiit.

10. Genus Alindria Erichson.

Gonii. ZcMt.iL-lir. V. 1814. i'g. 1.01.

Oculi duo laterales, reiiifoniies. Fron.s trisiiiuata *j, (apice

leviter eiuargiiiata, utriiique siiiuata). Auteniiae 11 articuiatae, clava

triarticulata, bis articulis t^iiiiplicis, haud uuilaleraübus. Prothorax

fere (luadratus, latoiikis -ubrocti-. fortilcr iiiarginatii.s, angulis aiiticis

proiiiiuulis. Elyti'a Icvitc-r striata, inlcrstitiis profunde striato-punc-

tatis. Prosteriium latmii, laliMibiis iinmaiginatiüii. Tüdae spiuoso-

dentatao. Corpus majus, elongatuiii, cylindr-euiu, uigraui, iiitiduui.

Mas. Meutuiii iu uiedio fasciculo fulvo-idloso.

Kijrpr'r lat:ii^'^''strcckt, walzenfünuig. Augen scliwaflr quer, hinten

ausgobuchtet. Glieder der Fiiblerkeule nahezu iu der Mitto angetugi,

einfach. Stiru dreii)uehtig, die mittlere J)iiclit diu grösste, ziemlich

seicht, die seitlichen schräg ald'allend. Ilalsschild mehr oder weniger

quadratisch, o-dor länger, schwach- nach liintt.'n verengt, die Seiten und

die Dasis geraudut. SchiLlchen länglich dreieckig. Fli'igeMecken gleich

breit, cylindrisch. Schulterwinkel nicht spitzig vorragend. Uiu Scheibe

fein gestreitt, die Zwischenräume gmb, reihig punktirt. Kopf auf der

Unterseite mit einigen beisammen stehenden borstentragenden Punkten

jederseits vor den Aiigfoi. .Schienen auf der Aussenkaute mit starken

Dornen liewalVnet.

^lämuduui mit einem dichten Ilaartuherkel in der Mitte des Kinnes.

lieim sind die Bauchringe gedrängt und fVun punktirt, fast matt; ^

beim Q glänzend, mit weitläutig stehem.leu grossen Punkten besetzt.

Die bekannten Arten boW(dinen Afrika uud Asien, und sind folgende: i

/. Alindi'ia spcctffhins : Ehngata, ^uhcißlindrica, nigra, j'

nitida; proUKutitr bithqiKnl ra/o, cli/lris (srufcUo excciAo) suhae?icis,
|

striato-xnindatia, acricbus ijcr pariant approximatis. apice irrcgidariter
|

|.

I

*; Siehe Tnf. 1, fi-(. 17.
[
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p2()}cfatis. dorso utfini{uc ohsohie suhcosiulalis, coslis anfice apiccrpie

cranesccniil'U'^. Long. 30 — 33 mm.

Patria: .Madagascar.

Tror/ositn spicfnhilis Khnj Ins. ^I;ul;i^'ase. Pg. IKJ.

2, Aliudria f/rfOU/is : EJonr/dfa. ^ubrii/hiflrica, nifira, ni-

tida, prodionicc sub'ixaih-alo, cJylri^ sfricdo-pioirfafis, "^erieöus per

pariam ajiprox/mafi.^, "I'^'''''
irregnlaritcr imnclal i^, dorso uiiiiuiiic

ohsoletissimc siibelcvalo-linccüis, anlirc (ipicequc cvfDicscodibus.

Long. 2S--33 mm. — 'Inf. !, 11, (dtlcnu. fi;/. /,'?, jicd. I'uj. 13.

Patria: Senegal, Cap. ]). spei.

Troijcsifn ijrdmli^ Scrvi'lc, l'-iic. ^Irtli. X. 71'J.

major Oiurin, Ic-. Kcu'n. auiin. Iri.^. 2(U).

/>. AUndyi(( elonffata : FAongcda, ci/Iindrira. nigra, .vib-

nilida^ p'-''J:oracc ferc (juadralo, elgl ris profunde slriali-^, striis apiccm

:rsus sulcafis, antice siibcvaoiescrutibus, slriis forfitcr, laleribus min^is

profunde punctatis, intcrstiliis scriaf/m ijundulalis.

Patria: Guinea. ^^oug. io-2i mm.

l'rocjos'ita eU'iKjata Gner. lo. Kou'n. aniiii. Iii.-^. 200.

4, AJhldyui Clwvi'ohdi : FAongala, cgJindrica, nigra, ni-

tida, protlwracc ferc qnadrafo, clgtris profu)ide striafis, aiiticc crancs-

ccntibu.-<, striis ^ sufurali fortitcr i))ijircssis, striis fortilcr, latcribus

minus profunde punctatis, intcrstitiis scriatiui j^^i'^ctulatis.

Patria: Senegal. (Jfus. Clicvrolat.) I^ong. 13 mm.

Von der vorigen Art nur durcli kleinere Korperforin. stiirkereu

Glair/, auf der Oberseite, und nur 2 starker vertiefte Streifen jederseits

neben der Naht unterschieden.

Mir unbekannte Arten.

fj. AJhidrla orieutidis : ,,Cgf/ndrica, nigro-picca, ctgfris

SubfiJissiuic striatis, iidcrstitiis scriati})i fovcoJato-punvtatis. Long. .9"'."

,,Habitat in Caschniir." (Persia.)

Ke(nciil). IIÜLT. Ivasclim. 2. I'i;. öl!».

6*. AUndi'ifr alutdcca: ..A. dongatae valdc affinis. niagis

opaca, ehjiris minus fortiter punctatis, intcrstitiis niagis ctcratis versus

apicem quam versus basi)i. L.omi. 7— 0 lin.. hd. ,2' .,

Old Calabar.

•Miirrav. Ann. iiat. lii-t. XIX. ISf.T.
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11. Genus Syiitelia Westwood.

J'roc. Kiit. S..I.-. Luiid. 18(j 1. J 1.

„Genus iiuvuni Trogo.sitidum, Platycoruin caraljoidem simulaiis.

Corpus oblongum, subdopres.sum, glabruin. Caput porrectuiu, sub-

([uadratüin! Mandibulae iiiagnae, purrcctac, intus irrogulariter deu-

tata*!. Maxillao bilobae, lobis simplicibus longo ciliatis, interuo

brcvi ovali, (3xterno clongatu. Palid oinuos subfiliforiues, articuli.s

extensis aequalibus. Mentuin subquadratuiii. Labiuin setosura, pro-

fund(3 incisum. Antennae in fossulis faciei iuferae receptao, breves,

1 1 articulatae, subgeniculatae; clava magna, depressa, ovata, fere

solida, 3articulata. Prothorax capite paullo major, subquadratus,

tonue niarginatus, antice parum latior, angulis anticis rutundatis.

Tibiao omnos extus spinosae. Tarsi simplices öarticulati, articulo

ultimo elongato, clavato. Prosternum ante coxas anticas prominens.

Abdomen 5articulatum, articulis tribus intermedil brevioribus.''

^lir anbckauut.

1, Hj/}Helia Indicu : ^.Oludyhaco-^ügra, nitida, caintc spar-

shn pundato, prothnyacc lacci, in lafrribus d vcrsu.i (in(iuJos posticos

pundüto, cJijtris tcnuc puiidatd-^f yiatis, Stria propc suluruht. alferaqiie

suhltuiiirrali proftuidis, podice pnudato. Loiu). corp. anc. "

Patria: India or.

Wo.stwof.d, 1. c. P^'. 11.

2. Sjfnfelki Mr.rtCffna : ^S. prarcedcnti simillima, cliali-

haco- nigra, jiii/da, capite valde convcxo, in incdis postice dcprcsso^

irrcgutaritcr at rüde pundatu, pracscrlini versus latcra et marginem

posiicuni, elgtris striata pandatis, pnnctis iuajoribus strias transvcrsim

eonjungentitjus notatis, podice ^nou-tatissiiito, mdasterno imprcssione

media orati^ liiica tongitudiuati imprcssa. Long. corp. huc. ''/ly."

Patria: Mexico.

Wcstwoo.i, 1. c. r,i^. 11.

.7. Suntclia Westwoodi Salle, Kcvuo et Mag. Zool. 1873.

P}r. 13. Taf. 9, flg. .3.

Patria: Oaxaca.
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12. Genus Melambia Erichson.

(icnii. Zeit.sclir. V. 1811. V^;. '150.

OcuH diiü laterales, renirurmes. Auteunac llarticulatao, clava

triaiticiilata, Iii.-; articulLs siniplicibus, band uiiilaterali. Froiis apice

prufuiule eiuarginata, utrinqiie leviter Iiisiiiuata*). I'rotliorax paruin

traiisversus, sübcordatus. Tibiae spiiioso-subdeiitatae. Prosleriiiim

latiim, lateribus iinmargiiiatuiii. Corpus mnjiisculuiii, sübdepre.ssuin,

nigriini, plus ininusvu opacuin.

^las. Meutum iu inodiu fasciculo fulvo-piloso. ; \

Körper langgestreckt, ziemlich iiioiler^n'di-ückt, vou meist imitt-

scbwarzer Farbe. Augen gerundet, hiuteji ausgelnichtet. Glieder der

.Fühlerkeule uahe/.u iu der Glitte eiiigei'ii^-t. Stirn in der Mitte /ieudi(di

tief ausgerauiiet, ;iu den Seitcu buchtiii' gebogen, nahezu wie ixn Aihi-

(Iri'i. Halsschild breiter als lai]g, herzförmig, Seiteu und lIiut(M'r;iud

kraftig geraudct, von den Flügeldecken ahgerückt. ScbiMclien (juer,

gerundet, abgestumpft. Fliigeldeckeu hinter der iMitte oder in derselben

sehr schwach hauchig erweitert; Schultcrwinkcl ni'dit spitzig vorrai^-cud,

die Scheibe gestreift, die Zwisclieuriiiuue derselben tief reihig punktirt.

A n f d 0 r i; " t e r s e i 1 0 des Iv o pl" c s k' o i u e den t .1.1 c Ii eri; li o r s .t c i\r:

tragenden Paukte. Die Schienen bewehrt, die -1 vordersten mit

deutlichen leickerartigeu Dörnchen, die 2 hintersten viel schwächer bedornt.

Männchen mit einem gruhenföu'migen Punkte anf der Mitte »les

Kinnes, aus welcliem gleichzeitig ein sehr kurzes llaai tnlierkel hervor-

sielit. Die Pnnktirung der Bauchringe ist bei <!en verschiedenen (!e-

schlechtern ähnlich wie bei AVindrin.

Es sind imchstehende Arten bekannt:

A. Corpus subopacuiu. Elytra apiee vix ovideuter anipliata.

1, Jf{'f((iHbH( stri((t(f : Nigra, suhopacd, prothorace J c-

vitf)' t r (( )i s r r )• s o
,

subcordato, (fcre ponc medium latis-

s i m o) l(il( rihii> .^uh)rrfi^j [Xn^tivi', ((rni(do-anf/t(s((il;s, pi)))(' lujtjidos

aulicas .'<u[jsi)U((ilis
;

clytris snhclcrdlo-filridlis ^ i)dt'fslitii>; hitifri(dim

Xmudulis^ ^ericbus interioris f'orlilrr //roisc-, cxterioris minus fortitcr

punciatis. Long. I!)--.25 mm. — Tu f. J, (i<j. ir,.

Patria : Senegal.

Tro(jüsUa ftruüa Olic. Enx. I!. l'J.

.]fil")it!>, fDiIhrncina Chcvrvl. i. litt.

*) Sielie Taf. i, li<,'. 18.
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Au.s^^ezoicliut't durch den Soiteiiraiid des Hiils.schildi'.s. Dieser ist

ziemlich gerade, vom uiitorii Drittel iiacli abwärts stark vereuj^'t, unter

dcü Vorderwinkelu mit einer sehr kh-inen, Hachen, aber wahrnehmbaren

Ausbuclituii.u:. Die gTüssto Jiroite des llalsschihles lieg-t unter der Mitte.

Die nachfolgende Art scheint dieser sehr nahe zu stehen.

inl>i(l /'((nchl'is : „Subc(onr/afa, oOsrinc alra; p r o-

iltortice t r (ui s r c r s 0 , disco levitrr vonrexo, baut s u b / d / a
, (ui-

f/ II Iii posdcis artif is." LoiKj. 7 lin.

Patria: Cairibodja.

l'iiseoc, .Jour. Ol' Kiif. I. i.st;^. :\-hk

Mir unbekannt.

»V, Jfefffmbhf OjXfCff : Xif/m. opacn. p r o f h o r a c e irana-
r f ) s o

,
<;Hbri))'(l(ilo (in »if-lio issi /ito hiirribus rol n tiddlo , ponr

(n/f/n/f)S (iidicdS Juiud siiiKiün. poslicc arcuttliin (imfuMfilo; cli/fris ul

i}t M. ,s(yi((((ic. Loiifj. K; mm. - Tu f. I, /l;/. JiJ.

Patria: Cap bon sjkm.

Ti'tKJiisitd (ij)'irii Klnij^ /•^'./. litt,

nlr-t l)fj. i. litf.-

Tfalsschild ziemlich gleichmiissig geruiidet/ uiilef tieu Vorderwijikein

nicht ausgcl)uchtet.

4, 3fe/ffm7)iff CO)'di< ol1is : Nif/ra, opfim
;
prolhorarc ralde

fra>/srfjr.<(), rordfilo, (fcrr nnfr iiirdiKDi liil i<siiiio), hit'-ribus atupidJUcr

rordniint ml iindiifo, posticc (iiiguslato
;

(i/jtris uf in M. strialac.

Loii/j. 14 mm. — 'Jaf. I. fi//. 10a.

Von 02)aca durch kleinere Gestalt, viel breiteres, an den Seiten voll-

kummcu hcrzfOrmiy gerundetes Halsschild und ohne Spur eines stumpfen

verrundeten AVinkels unter der Mitte. In der Sammlung des Herrn

C/icvrolat mit der Vatorlandsangabe : „Philipp."

B. Corpus siibnitidiini. Elytia apicem versus siibampliata.

^j» JfeUnnhift (ßhjds : Nigra, subnitida, protho r a c c v aide

trau SV er so, (in media latissimo), in hderibus aequalifcr

c 0 r d a t i m r otu ndat o ; elytris saepe subviridi-wieans, sculptara

ut in M. strialac. Lon(j. 18—21 mm. — Taf. I, fi<j. !('>.

Patria: Senegal, Guinea.

TroijoHda (jujau l'\ibr, Syst. EI. I. I.Ol,

Melamb. Huhnitida Chevrol. i. litt.
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6*. McJamhia Gaiitavdl : Nigra, suhnitiäa, fronte postice

sithfnrco/dla ; prüf horace Icviler transverso (fere i)())ie medium

latisaiuio), latcribus et elytris fcre ut in M. sfriatae.

Patria: Acgyptiis. ^^''"i/- i^—^i wm. Taf. I, fuj. I5. .

'rnuniicr, .Mittli. Schwei/, ciit. (Icscil-cli. III. 1,s7l'. II.

Von der vorhorgoluMulcn Art nur dui-cli hcdouteiui hüliorcs Ilals-

sdüld iiliwoichtMul, (h'sson Seiten woniger g-oraudot und nahezu wio l)oi

striata göt«)rint sind. Aus Ober-Aegypten. '

r -

^
;

'
•

'

riiehor nocli eine mit 3L. (ji(jas selir uidic verwandte Art, von

Zanzibar

:

7, Jfelanibia Hiihcijcniea Gerstaecker, Yfigm. Arcli. f. Natur-

gesch. 37. 1. (1871) Pg. 349.

Unbekannt blieb mir:

JfcJanibid nienuionid : .,Sul>clongata^ atra; x^rotlioracc

ransverso, disco suhjjlanato, antice incrassato, hasi tata, angulis iws-

icis acutis, clytris ohscure fuscis/'

Patria: Ceylon. ,

.

i-a-nr, j,,nr.. of Knt. 1. ^20. ;

x

U, Mel(()nJ)ia niani'a : „FJongata, atra; prothorace v ix

ransverso, tatrribus Ijasiii versus rotundatis. Lung. 7 tin."'

Patria: Africa nierid. (N'Gaini.) -
'

13. Genus Trogosita Oliv.;

Fubr., Uerlhst «ed. — 'romnocliila AVc.stwood, Er.

Oculi duo laterales, transver.'^i, antice eiuargiuati. Antennae

1 articiilatae, clava tnarticulata, Iiis articulivS unilateralibus, (obtuse-

ubserratae*). Frons distinete unisuleata, antice aequaliter tri-

finuata**). Thorax margiuo laterali pone medium deÜexiini. Scu-

^llum minutissimum, transversum. Prosternum latum, lateribus

jnniarginatum. Elytra vix striata, seriatim punctata. Tibiae

f'" 'luticae. Corpus elongatum, couvexum, metallico-uitidum, rarissime

igrum.

Mas. Meutnm in medio fasciculo fulvo-piloso.

*) Sielie Taf. I, Ii-,'. 14.

Siclif Tat". I, tig. l'J.
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Das Nähoro wolle in ineiiior Kovisiou dieser Gattung', (Brünn,

Verliandlungen des naturforscliendcn Vereines, Band XIII 1874) nach-

gesehen werden.

14, Genus Lipaspis Wollaston.

Trans, .-iit. Soi.-. 3. .-cv. 1. 1S02. 140.

Oculi diio laterales transversi, antice rotuiidatae. An-

tennae llaiticiilatae, clava triarticulata, articulis unilateralibus, (ob-

tuse subserrata). Frons vi.v evidenter sulcata, antice aequaliter tri-

sinuata. Protlioracls margine laterali pone medium vix evidenter

detlexo. Scutelliim nullum. Prosternum latum, lateribus im-

marginatum. Elytra striata, striis piincüitis. Tibiae iiiuticae.

Corpus elongatum, convexum, siibmetallico-nitidum, fere ut in gen.

Trogosita.

Mas. Mentum in lupdio fasciculo fulvo-piloso.

Mit Trogosita übereinstimmend, die Augen sind aber vorn nicht

ausgerandet, die Stirnfurcho undeutlicli, der Kopf länger, das Ilalsschild

an den Seiten kaum abwärts gedrückt, das Schildclien fehlt und die

Flügeldecken sind vertieft gestreift, in den Streifen punktirt.

1, Lipaspis lauvicola : Viriäi metalUca auf viridi-picca,

suhiiitida, distnide alutacca ; caiJitc protlwraccqm'. sat dcnsc pundatis,

hoc crasse margimdo, angidis anticis ohtusis
;
dgtris parcdhlis, diatindc

marginatis, crcnato-strkdis d phis minus ohscure transversi»i ritgidosis;

ü)dcnnis palpis pcdihusciue lade rufo-ferrugincis. Long. 7—13 jnm.

Teneriffa, sub cortice laurorum.

Wollast. 1. c. 142. nota.

2, IJpaspis pinicölla : Suhviridi- rel cfiam suhcganeo-

Xiicea, nitida, minus alutacea; capite prothoracecjiuc dense et profunde

pundatis, Jioc angustissime marginato, angidis anticis valde ohtusis,

elytris suJjparaJlcJis, (versus humcros suhangustioriljus)^ angustissime

marginatis, profunde crenato-striatis et distinctc iransversim rugulosis,

antennis palpis pcdibusque lade rufo-ferncgineis. Long. 7—10 mm.

Teneriffa, sub cortice pinitorum.

Wollast. 1. c. 143. nota.

S, IJpaspis caulicola: Suhviridi-fcrruginca, nitida, suh-

alutacea ; capite protJioraceqtie dense et x)rofunde pundatis, hoc an-
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fpislc /iiii)-;// >ia/(), (()if;uh's (infici'< ol/his/s; cl/jtris pardUclis, iVislhictc

)iifir(/hi(i/ls. (r('/i(ili)-s/r/(ifi:< d cutdc ( rcnt^vershii ruf/ulosls; (Oilrtni/s

p((ll)i< [iV(li()US(i>ic r!if'o-/('St(ice/S. Long. G mm.

TeiUTÜla, in Kupliorb. caiiarii'iisis. - , .

Wolla-,(, 1. V. 112. 'l'jif. 7.

15. Gcniis Teiiebrioidcs Filier et Mitterp.

'^^o^^()^lt;l Stnu., Kricli.s., Rodt., Sosill., Thums. .
.

Ociili (luo laterales, traiisver.si. Froiis rari?Oiine siilcata, apice

tripinuata*), (in niedio Icvitor cinaig-iiiata, utriiique siiuiata). Au-

teunao 1 1 articulatae, clava triarticiilata, Iiis articulis uiiilaternlibiis,

(olftiise siibserratis). Prutliorax transversiis, postico plus niinusvo

conlatiiii aiig'iistatiis, larissimo subquiidratus, ai]<^"ulis aiiticis productis.

Scute'lUiiu paruin perspiciiiuii. Prostenium latiiin. latcritjus iiiimargi-

naluiii. Elytiu punctaio-striain, aiigiilis hiiiueruruiii cxtus aciito-

subprodiictis. Tibiae muticae. Corpus plus niiüusve depressuiti,

rarissiine convoxuin.

]\Ias. ^[(.'iiiuiu utriiupu'. fasciculo niiiiiino fulvo-piloso, aut .^ine

. fasciculis. -
,

Kt'irper lautlich, meist iiicdorü,'cdriickt, sehr se-tcn i^-cwölbt, An!,^on

;iuer stehend, seitlieh schwach ausyehiiehtet. Die Fühlorkeulo schwach

,'esaii-t, die Glieder desshalh g-an/, an einer Seite aneinander gelugt,

itirn meist unelien. der V^rderrand ilreibuchtig ; nämlich in der Mitte

ianl't ausgerandet, an den Scibm Udcht schräg gebuchtet. Halsschild

;elir selten so lang als hrcit. mei^^t viel breiter als lang, mehr cder

venigi'r nach rückwärts herzförmig vcrvngt, die Vorderwinkel aufrecht

•orragcnd, die hinteren ri'clitcrk ig. Schildchen klein, drt'ieckig ;iti-

restiimpft, oder sclnvacli rumllii-h. idügeldecken nieist sehr schwach

unter der .Mitto erweilcrt. di«) Scheibe jiunktirt gestreift, die Zwischen-

äuine fast immer mii 2 ludheii sehr .-uldiier l.hinktchen. Die äiissersten

Ichulterocken sind stets scharf spitzig, die Spitze meist schwach vor-

agend. Auf der Unters(dto des Kopfes, beiderseits vor den Augen mit

iiiem haartragenden Punkte. Die äusseren Kanten der Schienen nn-

jcdornt, einfach.

Die Männchen haben zum 'Hioile auf dem Kinne ji^derseits ein

?hr kleines Haartuljcrkel. welche jedoch vielen Arten fehlen.

"
I Siuln; 'l'.if. 1, Ii'/. 'JCt. — FüliK r vnii r,:itcf>rioiihs : []•'. iMa. von 7' iiuiitrltaittca :
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Die incistt'u Aid'ii «üesor Gattimj,' s:iinl in Aiiifrika eiijliciniisch.

Kino li(!vi.sii)ii der nufilaiiierikiuiisclKMi Arten lieferte Umn in l'n»-, Ac.

Phil. 1802, ein«, Hr^l inininngstubellt! <lor sü<l:unerikiinisclien wunle V">ii

mir in ilen VcrhanilhuiiiX'n «les natiirfor-sciienden Vereines in Urüiin vul,

Xill gebracht, wesslialb hier ein spocielles Eintrehcn auf <lit'<elben

iintcrltleibt.

Tlibus: Leperiiii.

Ivo])!' b(Hlouf(Mi(l schiiiäler als das Halsscliild. Aiii^-cn (\\m\

iii'-isl iiicrciiloniiii;'. iiiaiiclimal iretlieilt. dass 4 AuiTfMi vor-

liaii(l(Mi sind. Dio Soitoii des Halsschildes und der Fiii.i^rl-

dockcii meist liach abi^'csetzt. Vorderwiiikid des ersteren fast

iniinev voi'rag'end. T)er uniii'esclilag-ejie Kami de. Flüi^elde(d«'!i

zieiiilieli hreit und bis zur. Spitze deullieb. liäufiir gdeicli breit.

P r 0 s t e r n u III breit, hinter d e u \^
< i r d e- r Ii ü f t e ii v e r-

breitert, dio Seiten zAvi schon diesen stark g"c-

rimdct., Ivorfier mehr oder wcnig-er niederii'ed rückt, fein

beliaart oder boschiippt., sehen unbciiaart.

Conspectus generum.

la Oculi duo laterales. Latora pfothoracis elytro-

niiuque fere ii)tegr<i.

2a Labruni profunde divisum. Coipus grossuni,

vehitinuni

2b habriim subiutegnini.

3a Frons apice emarginata. Curpus haud pu-

besccns

iib Frous apice trisinuata. Corpus plus miimsvo

pubescens aut squaniulosuni.

•fa Frothorax dorso siiljaequaii, ante scuteliuni

lungitudirialiter suljfoveolatus. Elytra con-

fertini costata, costuHs deuse inteiruptis

41) Frothorax in nieiiio lougitudinalitcr sub-

costatus, utrinque fos<ula iu modio phis

miiiusve interrupta subiniprcssa. Elytra

parce costata, costis liaud interruptis

Ek'stora.

Cymba.

Phaiiodesta.

Leperiua.
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l b ( )c(ili ({iiatiior. -

'Ja Protliorax latorihus vix foliaceus. I'U^tra mar- ;
.

ginibus vix sorrulata.

3a Oculi siiponorps distautcs, dopressi. Froüs

apicc >u)iao<(iialiter trisiiiiiata. Thorax medio
'

lon^^'itiidiiialitor sidcatus. Corpus s((uanuilosum €!ynmochiI'ti,

3i) Oculi superiüros convergeutes dopressi, valde

appi'oxiniati. Frons apice profunde bisiiuiata.
;

Thorax dorso subinaoqiuali. (Jorpus s(iua-

niulosuiii .Vfiioü'lcüu,

3c Oculi superiores convergeutos, depressi, valde

approxiinati. Frons subproducia, apice suIj-

sinuata. Prothorax subaequalis. (,'orpus sub- • /

deprt'ssum, snbnietallico - nitiduin
,

supra

glabruni Ai'i'ops.

2 b Prothorax latoribus foliaceas. F'jtra niar-

ginibus snbdilatata, serrulata .^arcisu.

Ic Oculi duo laterales. Latera prothoracis olytrorum-

(jue subdenticulata . .\oso(les.

1(5. Genus Elestora Pascoe.

l'r<K-. cut. Sdc-. I.Diul. I S(iS. II.

.Leperiuae affinis. Oculi liberi. Antojinae brevinsculae ; clava

articulis 3 transversis, perfoliatis. Labiuni profunde divisuni, ciliatuni.

Corpus grossuiu vehuinuiu."

Mir uubekanut.

FJestoi'd fnUjHVdtd : „Alcn-Iina; scuftllo maculisgue 4 nia-

r/iiis chjtrorum aarantiacis.. Lo)ig. 6''/.

Patria: L\'uaug.

l'asfiic, !. f. 1 1.

17. Gemis Cymba Seydlitz.

l';iuna üaltica I'--. ;; I.

Oculi duo laterales, roniforines. Frons apice profunde emar-
ginata. Antennae llarticulatae, clava Sarticulata, articnlis fere

unilateralibus. Thorax transversus, niedio coleopteris vix angustior,

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



lateribus i-oimidatus, angulis anticis acuto-produetis, pobticis obtusis.

Elytra elongata, paiallela, donse elevato-striaia. Prosterriuiii latuiu,

lateribus fortiter margiiiatuiii. Corpus glabrujii.

Mas. Meiituni in inedio fasciculo trausverso-liiioari fulvo-piloso.

Kürporform piner langgostreckton, uii])eliaart('ii Osfoma, (PeUisj.

Nur die lotztou l}aucliriii;-;-o uuf der Untcrsfjit(3 sind ilusser.st fein rjid

kur/, l>ohuart.

Von Osloma durch das auf den Seilen nicht verflaclito Hal<-

schiM, Form der Fühler, wulciie jener d(,'r Gattung Trogosila entspricht

und T)reites, ;in den Seiten .stark genindetes Prosternum abweichend.

Scliildclien klein, halbkreisförmig,

/, (\(/inhf(, pi'OCera : FJoHf/dld, siibdrprcssd, iih/ra, sKjnu

itoiniu Hfjua III snbcorrulco-nücdns, c<ij)i(c fhorriccjuc confcrliasimc f/rossr

jjuiirfn/is ; hoi' /rfOL'^vcrfio, Jalcfibtis acqnah'lcr rotioidalis, rr/lrxo-

inarfjhu.ilis
;

clij(r/s panillcUs, (ipirc rotnndatiSy sat dtnise dcvnlo-

s/rüitis. hifrr^l /(//>> dHiiUci scric puiuds }nujorihus 'jiKidrfuif/HÜs d
(ipmxhiuith sh'ädis, ad iiiurginciit si iiiplicller, fortiter, üiibstriatim

pundatis. Loikj. ir,—U) mm.

Patria: Graecia.

i'<Iii'.-< jiruc'/'n Krane:, ]»(r]. Ztil.-clir. ISäH. Pf^'. l'.]C,.

PeJtis nion il((ta Pnscoc, An. and. .Mag. of. Nat II ist. X

et XI (1S72) Pg. ol8 wn Australien, gehört wahrscheinlich ebenfalls

in diese Gattung, weil Pa^cne sie niit Pdtis prorrra vergleicht, und

das lireite Prosterniim ausilriickiich erwähnt. Jedenfalls gehört sie nicht

unter Ostoma (Pdtis), sondern in die X^^^cr/z^c^^-Gruppo.

18. Genus Plianodesta Reitter.

Oculi duo laterales, reuifornies. Frons apice profunde eniar-

ginata, utrinque leviter siiiuata*). Antenuae llarticulatae, clava

:)articulata, articulis apicem versus majoribus^"*). Thorax quadratini

subcordato, dorso subaequali, ante scutelluni foveola longitudinali

obsolete ijuprossa. Elytra confertini costata, costulis deuse inter-

ruptis. Prosternuni latuiii, lateribus fortiter niarginatuni.

Mas. ^fentuni in niedio fasciculo transverso fulvo-piloso. Seg-

mentulo (ko niinutissinio ventrali auctuni.

*) J?iolie Tiif. I, flg. 21.

'*) Siclie Taf. I, fij,'. 22a.
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K>Vi |M'i'[V)nn zwisrhe'ii 'rciichr/oiilc-:^ uiul Lc/u'yi lui dio Milte hultoii'l
;

laiigücli, schwacli i;'0wüll)t, olioii spilrlich 1)cschuppfc, uiitcti wcitläulii,^

und iV-iii bcliaiirt. Von Totchriühli's iintcrscliiodeii durcli diu tiolVro

Aiisraiiduiig- der Mittelimcht der Stirn, breites. ;ui don Seiten zwischen

di'ii llüftrn Li'i'randetes Prostenium, den lireit uni^'e.sc]ila,u;enen Seiteiiratid

der l''lu^'•rldecken, deutliche feine Reluiaruni;" auT der l' ntei-seito, feiiio

llaarscdiüpiiehen der Oliersidto iles Kiirpors, dio Sculptiir der Fliigcldeeken

and dnreli die lülduni;" der Fiiiiierkonle,

Tai A\'esentli(disten mit jA'j>r)-/ lut iiiiereinstinuaend. alier die Glieder

i\vv KiiiiliTkeide sind nalu'/u in der Mitte aneinander gefiiu-t, die einzelnen

dersellien <j;eL;'en die Spitze ^-rr^sser werdend, das letzte am äusseren Kiu\(\

altu'eriindet ; ilie Endi^die^ler der Taster sind IfmguM* ; das Ilalsschild ist

bedeutend stdunfiler als die Klib^-eldeeken, >o lang- als breit, die Seheibe

kaum LTet'ureht uib'r g'ekielt, die Flü<;'eldecken sind von zahlreichen

erhabenen Streifen durcbzoyen, welclie dicht unterbrochen sind, endücli

ist der niuirescblagenc Kaud der Flügeldecken viel ])reiter, in der Mitte

am schmälsten, geg-en die Spitze wieder breiter werdend. Dio Oberseite

ist weniger dicht beschuppt als bei /.cj/rrhid . bei vielen Arten fehlt

diesellie iimu/.. und ist nur durch vereinzelte Schüppcheniiaaro angedeutet

la Die 7. durch Puiikto dicht imterbrochono Seitonrippe der Flügel-

decken ist nicht orhaliener als die anderen der Scheibe.

1^1 Halsschikl lierzföntiig. :

/. l*Ii((no(h'st(( eo)'(i((ticolUs : Eloirjafa, h-rifcr ronvcra,

liicn,- 1(1ijrn . ,-<ub)if/{il(i, vitj'iic lJtoy(icf([Uc fortUvr ]ju)icf(i(/s, hoc lo)if/f-

h((l/)tf tiihius (dliorc. coyilato. [ta^t/cr (ircun/ini (inr/Ksfalo, a )i(/ulis a )i-

livis ixirxiii [noini Nulli<, lutea dorsali foi/f/ihidiinilifpr-, posfirc dh^oh'ic

iitiprc.-'Sii . (utticc crancscois, anf/id/'^ jioslici.i rccf/s; vhjtrls opifis.

Uüoyibns (ijiit i fiuc hycrih y ^ulj^inhcscoti u(yin(iur fm.dfry 10 cosfdN^,

(•';s//^//> niHiiis (!(/)<(' ( iiIcyyKptis, roslfi 7:a r/x cridcitlcy nuitiis clcrata,

(U(li }iiu< 2i>:d/fjiis'i)(c yi(fi>i, rc/ilyr picea. T.onij. S.-. mm.

Patriä: Cliili.

Länglich, schwach gewölbt, braunschwarz, wenig glänzend, die

Stuten und die Spitzen diu- Flügeldecken spärlich und kurz, die Unter-

seite deutlicher heluiart. Stirn eben. Kopf und Ilalsschild ziendicli

dicht und stark puuktirt. letztei-i'S fast so lang als breit, herzförmige,

die Vurderwinkel etwas vorragend, die hinteren rechteckig-, die Scheibe

in der Mitt*> mit einer schwach ausgeprägten Längsfurclie, wo.che von
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-1er Mitio Vdrii oiiischt. Sc]iiMclieii klein, kurz «Iroicckij,', ab^'o-

.stuiii[)ft. Fliiuclitcckoii iiialtscljwiirz, fast von der Breite (.le.s Ifal.s.schil.jos,

fast gleich Ijroit, hiiilen goruiidot, jedcrseits mit 10 erliabeneii, dicht unter-

broclienen glänzendoii lifmg.slinien, wovon die 7. au den Seiton, nicht

mehr erlialicn ist, als jene (b.-r Scheibe. Die drei dicht untcrbrochcuon

Rippen am Seiteiiramle .-ind etwas; sciiwücher ausf^eprägt ; dio erste,

dritte un<l \'i\nl'ii' der Scheil)0 erreiclien fast den aufgebogenen Seiteurand

an der Spitze, die dazwischen liegenden sind vor der letzteren abgekürzt.

L'iitersoito sp;irli< h alier deutlirher l>c]iaart, der Bauch, die Beine und

Fühler rotlibraun.

In der Sammlung des Herrn vom Bruck.

21) Halss'child nach vorn in gerader Linie, nach abwärts Ijogig

vorengl: kaimi ht'rzluriiiig.

3a FlügLddeckeii länglich, solir schwach oval, fast gleich breit.

V. Phanodcsfa aiif/ufafä : Ehnuidhi. fcrihr roitrcai, picco-

iiifira. si(h)/il /(Iii
,

ciijiitc tliuniccfpic /ii/iiKs dotsr SHbiditcr iicd j rofunde

jiitiicf/(t/s, Jtoc Idtiiin: mian) In/tf/iorc. mificp jinnin/, iiostica magis

nilrjiiiato, (Oigid/'s ((/il/r/.~< produi l in, ijosliris rcdis ; dijiris levissime

oruh's, subparaUrl/s, icindhi- s- ?/ bei< rtilo- o-isfjuJsyi7(X^nh''< per pioict/s

j)i(ij/in'b'(s drusc /'ntcrrujid^. cosld 7: o laferal/ quam dorsali rix. magis

c'crafa ; antcnni^ pcd(busi[ue rufo-piceis. Long. 10 mm.

Patria: Chili.

Der Vl(. cordaticoUis sehr ähnlicli; das lialsscliild und der Kopf

ist weniger dicht, feiner al)er tief punktirt, ilas erstere ist kaum herz-

förmig, die grüsste Breite desselben liegt knapp ober der ]\[itte, von da

ist der Seitenrand luich vorn in gerader Linie, iiacli abwärts sclnvach

gebngen verengt, dio Vorderwiiikel stehen stark vor, die Scheibe besitzt

keine Mittel furche auf der untern Hälfte. Die Flügeldecken sind glän-

zender, die ]\ippcn weniger ei'haben und durch tiefe Punkte unterbrochen,

die 3 Seitenrippen verschwinden fast ganz und sind nur durch tiefe

Punkte angedeutet; die erste, dritte und fünfte Kippe der Scheibe er-

reichen nahezu dio etwas aufgebogene Kandfläche der Deckenspitze, die

al)gekürzte zweite und vierte wird durch Punkte fortgesetzt.

In der Sammlung der Herrn Clievrolat.

ob Flügeldecken kurz, gewölbt, verkehrt eiförmig.

.V. PJidnodesta brevipomis : Oblonga, lev'itcr convexa,

jjicco-n'tgra, submtida, capile tJioraccqiic minus dcnsc.^ subtilifer, scd

Rcittor, Trogoßitidae. 3a
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lifufuinlr innidalo. /n>c loiif//li(<U)tr jidullo lüliorc, (inliec pium)!
,
poslicc

iiKtf/f^ (üfeitiialo, lutiitilis anlicis prcnlndh, posUcis acuto-rcclis, clijh-it;

iib/())/(/o~'jb(>r((ti^, CO// rcxis, obsulcfc sii.bcos((((/s, cos/itlis per puiidii^ nia-

joribn^ ilc/ise i/ifcrnijiits, rostula 7:jt lütcraU quam dorsali r/.v iiuujis

clevahi ; (utloin/s jxalibiiS'jue rufo-piccis. Long. V> )nm.

ratria: Cliili.

Der /*//. (oif/ulafa sclir luiliostclieiitL aber viol kleiner, die Flüg'el-

lU'ckeii siml ^'cwölliter, kiir/.er, verkt-lirt cilnrinig', die erliabeiuMi, durch

tiefe raiikto miterliroclKMieii l\ipi»cii mir angedeutet, die Seiten sind dtircii

;•') l\ei!itMi tiefer viereckiger Punkte durclizogen, und gegen die Spitze

werden alle Streifen ziemlich undeutlich.

Icli kenne sowcdil von l*h. üiigulata als auch breripcniiii^ die

Männchen, wesshiilh nicht nngemunnien worden kann, dass die.se Art

das eine (leschlecht der amlern sei.

In der Saninilung des Iterrn (Itevrulat. .. •

1 b Die 7. 8(Mteiirippo den- Flügeldecken ist fast nicht unterbrochen

•v: dv-i r':. Ii erliaboner als jene der Scheibe. •

4, l*lt(m<)(le,st(( cosfipcii lu's : FJoiuiaht, t:iib(Iej)ycssa, luf/ro-

[)/cr((. s/ib)ii(/(l((
;

(-(/ji/h: ( liontcrquc crrbyc forUhT pniH-talis ; hoc sufj-

(p(iiilriif(j. Iufcrib/is l'ci'r/f f//' f/c/s, ^ubrccfis. in sah) iitcdio Icriicr rahoi-

(hitis. (Dt'jnlis (iiilivi>< pynihictix, ji()s[lci.< rcclis; c//j(ris .^(lucunKlis tciiH/bns

(irltraccl^ ni'nin^ (h iisc /'((r/rt/al /.<^ Icifuitcr co.^l/tt/.^, costis c(cv(((is, doisc

iiilrrrn coshi 7':ahifcy(t(i subintcgra, ntuKo clcrtihi, (odcjinis [icdt-

bn.<qut' fcri-Hf/h/cis. LoiKj. 8 mm. — l'af. fl, ////. 23.

Patria: Chili, (^fu.^. Chcvrohd.)

Liinglieh. wenig gewölht, dnnkel braunschwarz, etwas gliinzeud

;

Kupt und Ilalsschild gedrangt und sehr grob, der erstere runzelig punktirt,

das letztere so lang als lireit, die Seiten rostruth, fast gerade, nur in

der ]\litt<f sehr schwach ueriindet erweitert, die Vorderwinkel stark vor-

ragend, die hinteren rechteckig, die Scheifie idieidiall» dem Schildcheii

mit der Spur einer vertiefren kurzen liaugsfurche. bMügeldecken n.iit

länglichen gelbbraunen Schiipp(dien nicht stdir <licht gesprenkelt; fein

gerippt, die h'ippen diiht uiiterhrochen, die sie'l)eute crhahenc Linie an

den Seiten fast ganzrandig uiul erhabener als die anderen. Fühler,

Büiuc und dio Seiten der Bauchsegmcuto rostroth.
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Zur Gutttiii^^ I'Jta/t(j(lr,<(a kouimt noch /ir/ii/.ielicii

:

Nitidula (hierini Montrouz,
Nitidula argentea Montrouz, i. < . i'u. »n;. i.i.

7. Gymnochila ulgrosparsa White, \ -> . i'n i.. i . , r. Iii.-. \'/. 1 7. — Nov. Zvi-Iaiid.

Als 4. Art walirsclicinlicli iiocli

;

^. Gymnochila sobrina White, i. « . i% i7. i.i.

Oculi (luo latoralei--. rcniformes. Frons apice profunde eraar-

giiiata, utriiiqiie Icvitcr siiiiiata*). Aiiteiiuae 1 1 articulatae, clava

triarticiilata, iiiiilaterali, (o])tuse .•^ub.sorrataj. Thorax iu incdio

lougitiidiiialiter obsolete costatus, utriiique fossula ob.soleta, iu medio

plus Jiiinu.svo internipta, subimprc^sa. Elytra parce costata, co.stulis

haud iiiterriipti.-^. Prosteriium latuni, lateribus tbrtiter iiiarginatuiri.

]\J(>iiiiiiii in niedio fasciculo transvt=rsc-liueari fulvo-piloso.

Kürpor läiigiicli, etwas llacli gedrückt, tlie Oberseite mit ScbüppcUeu,

(li'ü Uril.LLseitc, uainentlicli diu JJaucliriiigc mit l'cüic-Uj kurzen IlärciiL'ii'

liesc'tzt. Knpf viel scbinälcr als das llalsscliibi, die Stiru vorn tief aus-

gcraudot, beiderseits der Ausraiiduiig schwacli gebuchtet. Augeu gross,

quorstehend, hiutcu sebwaeh gebuchtet. Fiiiibn* 11 gliederig, kurz, die

Glieder der Keule wie bei Trogositd und Trnvhrioidcs angefügt. Hals-

scliild quer, von der Breite der Flügeldecken, schwach herzförmig, die

Yorderwiukel vorragend, die liinteren stumpf, kantig, sehr leicht au die

Decken gefügt. Scliildchen quei', stumpf dreieckig. Flügeldecken mit

erhabenen Längsrippen. Prusternum breit, kurz, hinter den Vorderhüfteu

stark verbreitert, an der Spitze abgestutzt. Der umgesclilagene Kaud

der Decken ist massig breit, von der Mitte zur Spitze nahezu gleich
}

breit. Schienen unbedornt an den äusseren Kanten.
[

]\ränncheu mit einer ([ueren, breiten Haarbürste auf der Mitte des

Kinnes.

la Die Oberseite des Körpers mit mehreren mehr oder woniger laugen,

büschelförmig zusammengedrängten, al>stehendeu Haarschuppeu. Mitte

des Prosternums glatt. — Länge 9—13 mm.

II). Genus Leperiiia Krichson.

(uTiii. Ziif-rlir. \. IS 11. V'r. 1.0:5.

Uebersicht der Arten.

Sicho Taf. I, 21. - Form des Ilalaschildcs : fig. 22b.

3a*
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2;i FliiL^'cldockoii y.iüinlicli [»anillcl. Ohor.selto i)rauiis(:li\v;ir/, inii t'Lwiis

itiirc^^'oliiiiissiyon l'Mockon aus weissen uii»l .scliwar/oii Schuppouliaareu

ziemlich diclit besetzt.

'All Die Seiton des IIa)ssclüldes und dessen J liiitcrraiid l)is auf

luehrero punktt'örmig'ü Maktdii iircit weiss l)eseliu[ii)t. (Journ.

öf. Eni. 1860. I. 10(.).) ....
;]b \ur die Seiten des Ilalsschildes sclinial

weiss beseliuiipt. (Ann. Franc. 18G0.

Pg". 915. — X. Inrbala l'ascof^ Juurn.

of. Ent. II. 18G;1 Pag-. 29. — L. fas-

ciculata TiCälcnh., Kcis. Xuvar. II. 1867.-

37. Tat. 2, Ii-:, o

1. firrosa L'ascoo.

Si2Ji(>r<'li ^lontrouz,
.Nov. Uolkuul.

2 b Die Seiten der Fliigcldecken leielit g'erundet.

Die Sciuipi»enbiiseliel der Oberseite kurz,

die letztere wie bei Inrbafn. (Journ. of.

En.t. 1S60. I. Pg". 101.) ......
Ib Die Oberseite ohne a1)stelieude, büscheUoruiig-

zusanuncng'cdriing'te IIaarschup[ten , sondern

oinfacli anlieu'*Mjd mit kurzen Scliuppen bedeckt

Prvt^tei-nuni dicliL nuiiktivt.

2a Die Oberseite ist dicht saninitartig- be-

schuppt und die gelldicliwoissen und braunen

Scliuppen verdecken die Punktirung' voll-

ständig und bilden auf der Oberseite un-

hestinunte Flecken, auf den gegen die Spitze

etwas erweiterten Elügeldeckon sind mehrere

hellere Querflecko wahrzunelimon, welche

in der Mitte fast eine Querbiude formiren.

Länge G—9 mm. (Journ. of. Ent. 18G0.

I. 100.)

2b Oberseite spärlich beschuppt, die Schüpp-

chen klein in den Punkten gelegen.

3 a Braun, metallisch glänzend, die Seiten

vor den Augen, ein grosser Fleck vor den

Hinterecken auf dem llalsschilde gelb-

weiss beschuppt ; eine ^lakel jederseits

am irinterrando des letzteren und viele

kleine fast reihig gestellte Fleckeu auf den

laecrn Pascoe.
.Mi'Hjoiirni'.

adusta Pascoe.
Melbourne.
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Decken aus scliwarzeu Schuppen f.'-oljildet.

Flügeldecken iiarallel, die Zwisclienrauine

der erhabenen Längsiinien mit 5—

7

runktrcihon besetzt. Längo 10— 11 mm.

(Wiegln. Arcli. 1812. 1. 150.) ... 5. dftcorafa Kr.
Tasnianiu.

3b Uraunscliwarz , mit liinglich weissen

Scliiippchen bedeckt. Die Seiten der Flü-

gebleckcn schwach erweitert, die Scheibe

erliaben gestreift, die Zwischenräumo

der StreiliMi mit zwei Keihen tiefer, ge-

drängter i'iiiikto. Mir nnliekaiint. (Ledeb.

Eoiso II. Ins. 97.j 6. squamiilosa Gebl.
Mongolia.

20. Genus Gyimiochila Ericlison.

\;erm. Zi itsc-lir. Y. 18 11. I'^'.' 151. — Lcpidui.tLTyx Hope.

Oculi quatuoi"; '^iiperioros distantcs, deprossi. Frons apice sub-

aequalitcr tiisiiuiata Anteimac llarticulatae, clava triarticulata,

aiticulis iinilatcralibiis, . approximatis**). Thorax medio laevi plus

iiiiüU;5Vu bulcatiis. ]L;i}Lra \ix evidt'üter costata. Prostemum latum,

lateribiis fortiter raargiuatiim.

Mas. Mentum iu medio fasciculo transverso fulvo-piloso.

Körper länglich-, etwas flachgedrückt, wie bei Lri^crina. die Ober-

und Unterseite mit Schüppchen bedeckt. Kopf schmäler als das Hals-

schild, die Stirn vorn dreibuclilig. die mittlere Bucht, die grösste. Augen,

ein oberes und ein unteres Paar. Die oberen grösser, länglich, schräg

gerichtet, scheitelständig, durch einen Inxdtcn Zwischenraum von einander,

getrennt, die unteren kleiner, hinter der Einlenkuugsstelle der Fühler

gelegen. Fühler eilfgliederig, kurz, die dreigliederige Fühlerkeulo dicht

aneinander gefügt, die e i n z e 1 n e n G 1 i e d o r a n d e r ä u s s o r e n

Seite fest zusammengeschoben. Ilalsschild quer, kaum schmäler

als die F'lügcldecken, so wie bei Lrpcrina geformt, die Scheibe fast
j

^

immer mit einer mehr oder minder deutlichen Längsfurche. Schildcheu
[

.

schwach quer, an der Spitze gerundet. Flügeldecken so wie bei Lei^c-
'

riva, mit schwach erhaltenen Längsrippen. Prosternum breit, kurz,
j

hinter den Vorderhüften verbreitert, an der Spitze abgestutzt, die Seiten

.Siehe Taf. I, fi^. 21.

**; Siehe Taf. II, W'^. 2 1. — Kopf- und Ilal-s.schildfuriii : fig. 25.

I (
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gorandot. Scliicucit inibewehrt. Der inngeschlagono Seitonraiul der Fliigel-

dcelren ist scliiiial, von dvv Alitto gegen die Spitze noch schiniller werdend.

JlfinnclK'n mit einer ([ueren a])or wenig breiten Ilaarbürsto anf der

Mitte des Kinnes.

Dnrcli dio stets vorhandene Auszeichnnng der Männchen dieser

Gattung wiril die von Herrn Grafen v. Ferrari aiisgesproclieno Ver-

muthnng, dass das (ioi. (rtj)in/ocluIa die idäniichen zu Lfpcrina iim-

fasst, bericlitigend e.rledigt.

Von dieser Gattung liegt mir leider zu wenig ]\[aterial vor, nm dio

Beschreibungen der betreuenden Arten selbststiiudig liefern zu können. Ich

gebe hier dio Diagnosen dersellicn nach den iirsiirüngllchen Beschreibungen.

1, Gji)iniO(hU(( Sfiif((iHOsa : Oblonga, modicc conrexa,

nif/ra, c^qucinntlis dlbnh's cl ovhraceis ävnsc vdricgahi ; antcnvis has/

palp/^ Ittrsisqne fcrn({jhi( is
;

protlioracc hito, crcbrc punctata, nivtlio

loucjitud'niatifer salcato, Jafcrihiis rofiotdato. (Oifjalis p)Ost>cis Hnhot)tHsis

;

ch/tn's punctalo-strial/s, iiitcrstitiis crebre pnnctatis, infra rnrdinni

\niacHta parre irrcrjidari afbido-squainosa. Loiuj. D—14 duh.

Patria: Africa nierid.

(iray. rJrltV. Aniiu. Kin-'l. Ins. Taf. OO, tiu-. : 'Cul'. :ngrr4."'iP^'qr-'^-- ;

Giiiii.ii. hitiv<illi>< Bolicm. lii.s. C'alVr. I. 2. TiTS. 9-

(lijuiii. itilspi /'sa JjiiJum. 1. (.•. V'j;. 579. ^J.
_

^ v -

2. Gj/innoclüla varia Fbr. Syst. El. I. 151.

Patria: Senegal, Gaboii.

Dir (r. squamosa sehr älinlich, das Halsschild ist aber nur um

b's breiter als lang, wahrend es bei jener fast doppelt so breit als lang

i.st, und die Flügeldecken gegen die Spitze mehr verschmälert. Die

Bcschnppung der Oberseite ist derselben sehr ähnlich, sowie den meisten

uuleren Arten ; hinter der Mitte auf den Flügeldecken bilden einige

lellero Schuppen jederseits eine ([uere unbestimmte I\lakel, oder fast eine

.mdeiitlichc Querbinde. Länge 11— IG mm.

Gipii. sjjarsufa TJioms. Arch. p]nt. II. 44 — dürfte hielier zu

üchen sein; wenigstens spricht die Beschreibung in keiner Weise gegen

lio VerciniLruni»-.

• (ii/nniO('luJ(( ((U{/i(lt(o7h's TIaau. Arch. Knt. II. 45.

i'alria : Gabon.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



39

l)miko]l)r;iuii, f^oiiiojigt mit scliwarzoii Scliüi.pclieu uud köriiigoii

Flecken, dio aber keine reg(.'lIllä.s^^igo Zeichiiunji: formin-u. Körper ver-

längert, parallel, hinter der Mitte nach rückwärts verschinälert. Ilais-

schild am Vorderrando etwas mehr gerade als an der liasis, die Seiten

gerundet aher vor den llinterwinkchi ziemlich gerade, dio letzteren zu-

ges]»itzt und kaum .stumpf. Flügeldecken mit l'eiuen, cronulirten Streifen.

Länge Breite -l.r, mm.

I\lir unliokannt.

4, (r\imn(H'hll<i Si(1)f(tHci((t<t ThomH. Arch. Knt. II. 11.

Patria: Gabun.

Braun, mit rostgrauen niid schwarzbraunen aus Schüijpchen gebil-

deten Flecken, wolclie auf den Flügeldecken nahezu vier schiefe Binden

formiren, wovon zwei weissgrau und zwei dunkelbraun erscheinen, Körper

länglich, wenig gewölbt. Halsschild gleicherw dse nach vorn und rück-

wärts verengt, die Seiten ziemlicli stark gerundet, die irintei-winkel

stumpf, auf der Mitte mit einer breiten ;iber seichten Längsfurche, welche

hcinalio gauz ist. Flügeldecken V(Ui <ler Mitte nach abwärts verschmälert,

mit feinen, punktirten, fast glatt ei-scheiuenden Streifen, die Zwischen-

räume eben. Länge 12, Breite 5 mm.

Mir unijekannt.

/*, Oyamochila hphJoptera : Ohlonga, mod'icr conrrxa,

corpore suhfus ubiqiic daii^c /dhi'lo-squtdjiosa, scr/Diodo anali (iphr

arciiatc-lücri cl /;? scrpundo (jutniu Didrult's iiundiformihuH frihus

fcrrufjincis Jarr/s; sjipya nigra, stjuaniidi-^ nir/r/'s. fifscis ff alhid'oi

doisc irrc<ral(irllrr r((ric{i(dis; jjrollidrorr (rrntsrrrso, ht mcdio lonf/i-

indhutll hirri, rix rridri/lcr su/rtdo, hih'ribus laic a l h i d o-

i< q u (( iiiu I o s 0 : r///(ris sid dcii>r siihr/rrrdo-slridfis. infrr.-^l ifiis snh-

lid^sinie purii((di^. Oc/dis snjjcricii.i rohir (d>;dndrs.

Patria: Abvssinia. '"^--^

Durch die gauz weiss iK'scIiuppte Unterseite, sowis die lireiteu,

gleichmässig weiss beschuppten Sciteii des Ualsschildos, und fast fehlende

Mittelfurchc auf deusen)eu von allen .Vrton verschieden. Dio Augen

sind oben weit von einandi.'r gerückt, dagegen siud die oberen von den

unteren nur durch einen schmalen Fortsatz der Stirnseiten getrennt.

Die Fühlerform ist die dieser Gattung eigenthümliclie. Dio weiss-

Ijeschuppte Unterseite und die Zeichnung der letzten Segmente erinnert

le1)haft an di(; Dermrsfcs-XvtQU.

In der Sammlung des Uerrn Deyrodc in Paris.
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(L Gif)nuocJiUa qiifi(h'isH/nafa : OUoHf/n, f/cprcssa, nif/ro-

fuscK, suhliliter piDicldla, sujira (ji'isco-sqHdniosa ; l'horacc subcdnialo,

oiiicc profunde c/iKu-q/iiato, anr/ulis porrcclis roUoKlftfis
; dijiris dcuse

p)(tii la/o-s/ rhth's, }jt(icu//s in uhuxpic (Uidbiis c sq)(a))inHs lonfjioyibus

fjriscis ((»Klcnsatis ; /'ciiior/bus pircß-casta rteis Loiuj. hii. pj.^ (in.

(Ex Mnnh.)

Patria : Mongolia. ^

"

Miinli. iiull. .Mose. 1852. IV. 'M)^.

21. Genus Xcnogieiia Reitter.

Ociili quatuor, superiores transvoi-si, proiniiiuli, sat approximati,

protlioracis margiiio antico attingeutes. Frons verticalis', apice pro-

funde bisiuiiata. Anteimae breves, 11 articulatae, clava triarticulata,

fere ut in gen. Gymnocliilae. Thorax dorso suljinaequali. Elytra

basi trisinuata, hurnoris acutis, vix evidenter costata. Pro.-termim

latiini, band glabrnm, lateribus niargiuatum. Corpus subsquamu-

losuni, elongatum, apicem versus attenuatum.

Mas.?

Korporform vom Ausselien einer langgestreckten Tinprcsiis, oben

lii'M.-iiiuiot. leicht trr^v-öiht initpii <iK'V.t schüppchcnar.tig beiwiwt, Kopf

sclmuUtr iils das llalsscliikl, die Stirn senkrecht abfallend, am Vorder-

nuidc tief doppelbuchtig ausgeschnitten, ^Yodurcll ein zahnartiger Yor-

sprung iu der ]\[itto hervortritt, und jederseits mit einer kleineren Aus-

huchtiing. Lefze hornig, meist zurückgez.ogen und schwer sichtbar. Die

Unterlippe in dem hall)runden unteren ]\[undausschnitt sehr versteckt.

Die EiulL;-]ieder der Taster ziemlich kurz, an der Spitze abgestumpft.

IHe Fühler kurz, mit einer dichten dreigliedorigon Keule, das mittlere

Glied derselben etwas breiter als die umgebenden. Die oheren Augen

qucrstehend, wenig convergirend, am ohorsteu Theilo der Stirn gelegen,

also von ohenher sichtbar, -wahrend sich der ganze fernere Theil des

Kopfes von oben der Besichtigung entzieht. Dieselben durch einen

iniissig schmalen Zwischenraum getrennt, gewölbt und vorragend. Die

unteren Augen äusserst klein, schwer sichtl)ar, wie bei Acroiis dicht

hinter der Einlenkungsstelle der Fühler gelegen. Halsschild transversal,

von den Decken abgerückt, der Vorderrand ausgeschnitten und zur Frei-

' lassung der Augen doppelbuchtig, die Ecken stumpf gerundet. Schildchen

ziemlich klein, viereckig vorrundet. Flügeldecken langgestreckt, von der

Wurzel mich abwärts verschmälert, an der Spitze gerade abgestumpft,

dio Schulterccken kantig vorspringend.. Prosternum breit, hinter den
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Iliiftoii hroiter werdend, an der Spitze gerade abgestutzt, die Seiten

M(;nig geraiulot. Mesostcnium frei, kle'iii. .Metasteruuiii in der Mitto

Vor den lliuterliürteii, wie gewöhnlicli, mit einer Längsfnrche. Bauch

aus 5 I{ing(!n liestelwiid, die Seiten nach abwärts stark verseliniii-

lernd, die einzelnen Segmente gleich l>reit, iinr das letzte kleiner, ein

stumpfes Dreieck hildend. Beine wie liei (J/jnmochila, aber die Sciiienen

ohne deutliclien Enddornen.

Der Gattung Äcroj^s verwamlt, aber abweichend, durcli gestreckten,

oljen beschuppten und gewölbten Körper, durcli den vierbuclitigcn V'order-

rand der Stirn, die ciuerstclienden, minder genäherten oberen Augen und

kürzere Endglieder der Taster.

In der Körperform mit G ijmnocliihi übereinstimmend, sonst aber

in vielen Punkten sehr wesentlich verschieden.

./. Xenof/h'iia Dcyrolh i : Eloufjata
,

j^osfice atlrnuala,

Icvitcr cojivexa, /usco-ferruf/inca, )n'inus dcnsc orhrarro-squantulosa,

s u ht US 11 i (j r a , d c n s c g r iseo • x-tuh e scc n s , an t c n n i s ij e d i-

1) u s q II e p i c c 0- r u f i s , ofuh's nifiris ; vrothovacc traitsvcrso, suhhi-

acqualL coufcriis.'^inie grosse puuctato, laleribus levitcr rofundafo,

r/vlifi j>o,sUHs snhvfifu.tidafiy; clylris tliorace lafUndine acquaJi, hasi

Icvitcr trisiniiatis, aiiguUs Inimcralibiis productis, confcrtim grosse

strkdo-punctcdis, 'nifcrstitus rugusfis, ar/guJosis, maculis 3 dorsali

2juuct/ fornübus et fascia indistincta subnpicali nigro-squamosa.

Patria : Java. •
•

Die Schüppchen der Oberseite sind wenig dicht, dreieckig, auf dem

etwas unebenen llalsschilde lieckig, auf den Flügeldecken ziemlich reihig

vertlteilt. Auf den letzteren befinden sich joderseits 3 runde punktförmigOi

aus schwarzen llaarschuppeu bestehende Makeln, und zwar die oberstci

über, die zweite knapp unter der Mitte, die letzte noch etwas tiefer.j

Die erste und dritte stehen nahe der Naht, die mittlere ist mehr demj

Seitcnrando genähert. Vor der Spitze ist noch eine etwas buchtige Quer-i'

binde sichtbar.
;

In Herrn DcijroUe's Sammlung.

22. Genus Acrops Dalman.

Kphcinor. cnt. 182-1. Pi;-. l.O. — Aii;ioy[>tii llli[,'cr, Ericli.soii.

Oculi quatuor, superiores convorgenteS; valde approximati, vi.v

prominuli. Froiis producta, apico siibsiuuata. Antennae valde bre-
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vioros, llarticiilatae, c]a¥::i valdc abrupta, breviora, triarticiilata.

El}'tra cre])i'e fortiter |U!i;cj;ito-striata. Prosterniini latuin, lateribus

niarginatuni. Cor))us siipra vix pubosceus aul squamiilosum, aeaeo-

subiiitiduui.

Mas.?

Körper ziomlich briMr. leicht iiiedorgedrückt, metalliscli, Dio Stirn

vorgezogen, wodurch die Viereckige Oberlippe und die I\randibelii ziirück-

gczogeii erscheinen, am Vortierrande leicht ausgebuchtet, in der Mitte

derselben mit einer sehr kleinen dreieckigen Vorragung. Dio Fühler

nur wenig länger als der lvt>pt\ die Fühlerkeulo kurz oval, einfach, sehr

gut abgesetzt. Fiihlerrinnen kun, tief, convergireud. Ipic oberen Augen

sehr gross am Hinterrando Scheitels gelegen^ scliräg stehend, und

sich am Hinterrando der Stira fast berührend ; die unterou sehr klein,

.

ruudlicli, unmittelbar hinter »ter Einlenkungsstellö der
;

Fühler gelegen.

Halsschild kurz, nach vorn schwach verengt, vorn tief ausgerandet, die

iHinterwinkel abgerundet, die vorderen über die Augep hinausragend,

diildchen fast dreieckig. Flügeldecken mit wenig abgtpsetztem Sciteu-

rande, hinten gemeinschaftlich abgerundet. Die Schulterecken rcclit-

ffiukelig vortretend. Die St-it^ünmder dos Halsschildes und der Flügel-

lecken äusserst feim gekerbt. Prosternum kurz, breit, hinter den Hüften

'

verbreitert, an der Spitze abgc-stutzt, die Seiten gerandet. Motastornum

nuten, wie gewöhnlich, mit einer Längsfurche. Die vorderen 4 Hüften

'twas entfernt stehend, die lieine kurz, einfach, die Schienen unbew^ehrt,

luch die Vorderschieuen ohn^ hackenförmigen Enddoru ; an den Füssen

lic 4 ersten Glieder sehr kerz, das Klauenglied kräftig,
|

gross, mit ein-

achen starken, nicht langen Klauen ; die Afterklar.e am Qrunde auflallig

tark und zapfeuartig vnrrag^od. Oberseite nicht, Unterseite fein, spär-

ich und undeutlich behaart.
i

J, Acvops pitnefafa : Obsoorf. tlwrax pannU marg'malus,

Jytra rahlc 2)'((f^cfato-st)-iata, acnea. obscurc ii/ihJa. L^iuj. 4— •> iiiid.

(Ex Fahr.)

Patria: Sumatra.

Xlli'/iilfi it)i iictiitn l'<i>)r. Sy-r.. Kl. I. '.')'>\.

Xiliihila liiiju ftf ,-(iii/i S- Wcftt'T i>h<. Knt. 18.

Xilidiila iiKliil/icd Dahn. Kptttui, tut. 1 Tj.
;

Mir unbekannt.
;

i

Aci'ops Dohrnt : Obfusc or«?/s. suhdcprcssa; cuprco-aenca,

imni nilithi, raji/lr If/orart'-in, rrchrc fortiter scd nihuis profunde
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2)unc(atis, cl/j/ris crcbrc forlitcr punftnto-slrialis, str/is valde approxi-

)ii((lis, picco et (ixirco rarli-fjfilis, subtns antcnnis pcdlOH!<que picco-

nigris, siihviridi metallico- nitidis. Lotuj. 4.r. mm.

Patria: ßonioo. (JShis. DoJirn.)

Die Untorseito ist fein und s|>iirlich punktirt. Durch dio niclit

oiniarbigen Flügeldecken von der vori^eu wolil vorsciedeu.

23. fisiius Nareisa Pascoe.

.joiu-i. Ol' j-;iit. n. isc'j. 28,

„Caput iiisertuin, fronto verticali. Ociili divisi, siiperiores rc^moti,

veiticales. Anteiiuae bievos, articulo priiuo incrassato, clava sub-

uüilaterali, triarticulata. Maxillae lobo iuteriorc obsoleto. Prutliorax

trans versus, lateribus foliaceis. P^lytra riiirginibus sulidilatata, ser-

rulata. Corpus ovatum, suJjdepressum."'

Mir unbekannt.

/. j^arcisa (Jectdua : „Ob-^mtu, pnllidc ferrugincd, squnmis

albidis fccfa; foiiouiis nifc.sccntibus.' „l^ony. .5'/.^

" Batcliitin.
. :

24. Genus Nosodes Leconte.

Clas.s. C'<^!. Nortli. Ainrr. I. ISOl. V'^. H8.

Caiitys Tln.iii.s. 8k:ui<!. l."-.!. 1SG2. IV. 1 !M

.

Oculi duo laterales, subrotundati, prominuÜ. Frous apice truu-

cata. Aiiteniiae llarticulatae, clava triarticulata. Prothorax medio

sulcatus, aiitice bidentato-[)rodiictu?. Elytra basi juxta humeros in-

cisa. Prot^teriuun latum, lateribus tbrtiter marginatum. Corpus

marginibus obtuse deuticulatum ciliatumque.

Mas. Meutum si'ie fasciculo.

Körper breit, niedergedrückt, ob^n. mit Höckern und höckerartigen,

mit gekrümmten Burstchen besetzten Linien besetzt. Kopf klein, Stirn i

uneben, Vorderrand derselben fast gemde abgestutzt. Fühler mit ohr-

förmig erweitertem, rauhem ersten Fühlergliedo, die dreiglicderige Keule

einfach, die einzelnen Glieder in der Mitte aneinander gefügt, das letzte

nicht grösser als dio vorhergehenden. Augen rundlich oval, seitenständig,

vorragend, von den Vorderwinkeln des Kalsschildes weit überragend.

Kalsschild quer, fast von der Breit^^ der Flügeldecken, mit stark geruu-
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(letom und gozähnoltoii Soitoiteurando, der lotztoro vorflacht, dio Scheibe

in der I\Iittc mit einer Furche, welche jcderseits Höcker begrenzen:

ScbiKlchen klein, ([uer, höckerartig erhöht. Flügeldecken mit verflachtem

und gezähnelteni Seitonrande. Oberseito mit bchorsteton Längsrippen,

welche vor der Spitze in Höcker endigen. Prosternuin breit, gcrandct.

Schienen unbewohrt. Flügeldeckenunischlag auf der Unterseite breit,

von der i\Iitte gegen die Spitze gleich breit, und auch am InHOnrando

stumpf gezähnelt. (Jntorsoito matt, roh, kaum sichtbar behaart.

Männchen ohne Haartubcrkel auf dem Kinn.

^. JVosodes scabra: Ohlongo-rjuadraid, scabra, snhdcprcssa,

'Opaca, nigra, auf fusca ; prolhoracis elijirorumque dorso Uncis elevatis,

fascicidato-pilosis. Long. 5—9 mm.

Patria: Europa, Amer. bor.

Stfplia sculira Thiunh. Act. Upsal. IV. l'g. 15. Tat". 1, lig. G.

Sllpita ilcntata Fahr. IMnut. I. 50.

Pdtis silphides Nacm. Eut. ]\^a,^^ V. .TIS.

J'tJtls scrrota Lrc. Proc. Ao. Pliil. 1S5D. 81.

Crotch vereinigt N. siJ^jJudcs Ncwm. ganz, scrrata Lee. fraglich

mit M'aJ/ra. Ich vprniag in den nordamerikanischen Stü6!vc!i^^d mir

vorlagen, zwei Arten nicht gui zu erkennen.

2, JVosodes africaita : „Ohlo^ngo-quadrafa, conrcxa, nigra,

iil)aca, squaniis ocliraccis parcc. anticc dcnsius obsila ; antennis imli-

\hMS(iuc fcrrugineis, protlwracc brcvi, lato, marghic Jatcrall basique

utriuqiic scrrato, dorso biseriafiiii tuberculato : dgtris tcmiilcr punc-

\(ato-siriatis uiuUi lubcrculafis, marginc scrrads.

Patria: CaftVaria. Long. lat. mm.^^

r<lli^< iifrlrit'in Hohem. Ins. C'aÜV. I. 580.

Mir unbekannt.

Tribus

:

Kopf zioiulicli klein. Augen rund oder schwacli quer,

iieitenrand des Halsscliildes und der Flüg'eldecken nieist flacli

ibgesetzt. Der umgeschlagene Hand der Flügeldecken zienilicli

)reit, gewöhnlich bis zur Spitze gleich hreit. Prosternum
'.eh mal. häufig linienförniig, die Seiten selten ungerandet.
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Vorderliüfteu ziemlich ^•c!iKiii(3rt. Körperfonii meist iiliiilich

der vorigen Gruppe.

Conspectus generum.

la Antennae Oarfciculatae l'eltoiiyxa.

Ib Antennae lOarticnlatae.

2a Unguiciili simplici; vix dentati Xeaspis.

2 b Unguiciili dentati.

3a Mandibiilae vix prominentae. Tarsi sim-

plices, vix elongati.

4a Corpus fere glabruni. Prosternuiii pone

coxas ovale, rotuudatum Liitoliieva.

4b Corpus (lense pubesceus aiit subtomento-

sum. Frosternum pone coxas fere trian-

gularitor sultdilatatum . . . . . . Ancvroiia.

3lj Mandibulae prominentae. Tarsi elongati . Leptoiiyxa.

Ic Antennae 11 articulatae. .—.^fH-riit:

2a Antennarum ciava biarticulata Iloloplcuridia.

2b Antennarum ciava triarticulata.

3 a Caput prominens. Corpus plus minusve

depressum, vix* longius pubescens."

4a TJnguiculi dentati. Prothorax lateribus

subserrulatus.

5 a ünguiculi connati Eroiiyxa.

5b Ünguiculi haud connati . . . . . Micropeltls.

4b ünguiculi simplices, vix dentati. Pro-

thorax lateribus haud serrulatus.

5a Frous lateriljus explauata. Prosternum

tenuissimum, inter coxas anticas abljre-

viatum. Coxae posticae tuberculatim

productae Peltastica.

5 b Frons lateribus vix explauata. Pro-

sternum pone coxas prominens. Coxae

simplicae Ostoma.

3b Caput subretractum. Corpus supra metal-

licum, valde convexum, longe tenuissime

pubescens Tliymalus.
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25. Genus Peltonyxa Reitter.

Froiis ai^ico truncata, iitriiiqiie exciso-eniarginata, inter autonnas

liasi traiisversini iinpressa. iMatidibulae siilioceiiltao. Aiitoiiiiao iiovom-

articiilatae, ai-ticiilo prinio vakle, seciindo pannii incrassato, clava

triartiriilata. Protliorax coleopteris vix angiistioi', trausversiis, autico

vi.v eiiiitrgiiiatiis, truncatus, aiigulis aiiticis vix productis, ol)tusis,

postiris rutiiiidatis. EIvtra punctato-sti-iata. Prostoriiiiiii inter coxas

tnniiissiiiiiiiii, apieo uou dilatatiiin. Pcdes broves, fcitiora iiicrassata,

tiliiiU' siiuplices, tarsi eloiigati, iinu'uiciili dentati. Cuipus (dongatiim

vix perspiciio puljosceiis. -
-

Stirn am Vorderraiido L^crado abg'osclmit ton an doii Scitoii mit

idiiom kh'inim Ausschnitte, znisdien den FiilüerwnrzLdn ([ucr vertieft,

^lamlüu'ln l<aum sichtluir. Kieterta.ster verlängert, das Endglied gestreckt,

u'CL;-tMi ^lio Si)it'/,e etwas verdickt, an der letzteren al'.i^estutzt. Fühler

neungliederig, das erste Glied stark, das zweite wenii^er verdickt, das

dritte his sechste dünner, ziemlich gleich breit, die drei letzten grossen

eine gut ahgesctzte, wenig dicht gegliederte Keule bildend. Auuen an

ilen Seiten des K<»)dVs ziemlich gross7 rund, wäiVig;A'%1^a^^^^^^ Ilalsschild

quer, nach vorn leicht' verengt, der Vorderrand gerade abgestutzt, die

VnrihM-winkel stumpf, riicht vorrai^'eml, die hinteren leicht ab^-erundet,

die Seiten etwas aufii'cbogen. Schildchen massig khdn, glatt, fast halb-

rund. bdÜL;-eldecken länglich, an der Spitze gemeinschaftlich abi^'erundet,

liuidctirt gestreift. Frosternum zwischen den llüftim schmal, gleich

breit, an der Spitze aligerundet. itauchringe vuii gleicher Grösse. Jhdiio

kurz, Seheiddd kurz, verdickt, die Sidiienen einfach, mit kurzen, Avenig

aiillalligen Fuddornen ; die Fusstarsen lang, mir wenig kürzer als die

Schiene; Klauen h'ng, am Grunde mit einem Zahne.

Körperfurm einer gestreckteu Ostonta, (rcUis).

1, Pcffonf/xa lJcf/}'(}Jlel : FJougata, hvissinic snbconrcxa,

fusco-fn-rugi/tcK, subfus fcrniginco-fcslacca, siibopaca, rii: pcr^^jj/cuc

t'iihcsci iis
;

capile t/iorarciuc ob^olvle piDicUdis, Iioc Jatcribus p((uUo

\

aihilioi r. clgtris clo)igatis, slriato-pioiclal/s, i)/lcrst/teis (dtcDiis cfcratis.

Fatiia: Aiistralia. Long. 4.2 mm.

Die nähere Beschreibung ist schon aus jener der Gattung zu

entnehmen.

In der Sammlung des Herrn Bcgrolle in Paris,
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26. Genus Neaspis Pascoe.

All. ii. Ma'^. «)( Nat. IllM. 't 187.'.. \'<.l. X >1 \I. 1'}.'. .iil.

Ki^'iilis Kcitter i. Jitt.

Frons apice tnincata*;. Anteniiae decejiiarticulatae, dava tri-

articiilata, ai ticiilis (luobiis iiltiniis tVequeiis quasi eoi)juiictis**y. Tibia(

anticae iiiico coiueo ainiatae, [.nguiculi vix dcntati, siiiipliceb'. Corpu

lere iit in goii. Ostoiiia.

Kurperform liliig-licli oval, iiiigcfälir wio Oslo)it(( oljlonf/r(, die Ober

Seite spiirlieli, fast scliiiiiiiclieiiiirtif,' boliaart. die Unterseite iialiezii ^'latt

Fühler lOg'lieiltM-i!^- mit gut ub<^esetzter dreigdiederi^^er Keule, wovim di

beiden letzten Glieder manchmal wio ver.seliinolzen erscheinen. En'lglie(

der Taster ziemlich lang. Stirn fast eben, am Vorderrande abgestutzt

Augen rundlich, l'j'usternum hinter den Hüften abgerundet, wie be

O^lonui, einfach Halsschild von der Breite der Flügeldecken, nac^

vom verengt, mit vorragenden Vorderecken, die vordere Ausrundun

gross. Schildchen klein, dreieckig gerundet. Flügeldecken gleich breit

am Ende gespitzt gerundet, die Scheihe dicht kerhartig gestreift. Itmen

Dorn der N'urderschienen gross und hackenförniig. Klauen einfach.

Ilieher folgende 3^ Arten

:

/. X('(fspfs s(iJ>tri/'(isci(ifa : Eloi/f/alo - orah's, suhoixic

>iif/)(i, /(i/ci'ibus pyollionti/s rl ijl roru nxiuc , i(i>lr)in(-<, pcdibus idt'iiO

infni fcyriufhici^ ;
snpid srdifis oc/inicr/^ -cl /u'f/ris hrci lhu^ i^ubsq

iHti/<)>^/>} )Hi)iiis (U'iisr c<( i'ir//([( is ; cnpltc Ui()r<i.(:c<inc (ouj'crtiss'inti gi'O

Dl hl KS [irufiDidc pn iichtlis, iJiinvtis Diinoribiis üitrrmixtis, inkrstif

((iif/iistissi}ius, snbc(cr(tti-< : rl//[ris crcbrc sal forf/try slyiato-jmitdat

ixto'stiti/s (U/fjKstiS) (ilU'y/u's bi^cyidtrni bycr/f(.y ocJiyacco-sthtlosi

alfry)us lacribns, sctiiliti ochydccis [eye fasciis 3 lyansvcrsis snbfcyn

(jiuvis j'uymantis. Long. 4.- mm
Patria : Atistralia.

I

Der N. scuipluya/n sehr ähnlich, alier durch die Sculptur d(

Flügeldecken verscliieden. Die Seiten des Körpers sind auch viel kürze

mit gehogeiien Härchen gcfranzt; die hellereu, weisslich-brauneu schüpj

chenartigen Härchen formireii 3 ziemlich deutliche, breite Querbindei

Die (dnz(;lnen Glieder der Fühlerkenle sind von einander gut abgesetz

In der Sammlung des Herrn Dei/yoUc in Paris.

*; Sielu- Till'. II, lig. 2(5.

"*) .Siehe Tal'. II, n<:. 27.

.Siehe Tar. II, tv^. 28.
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Xeds/ßis viUosa : .Drprcssa, ovalis, supra fusca et fjriseo-

villosd, m(ir<jinibus prolliordci^, tabro, (Uifcunis co)jjore infra 2)cäib2isque

2'(iUi(lc fcrruf/fneis ;
cajfitc proihordcequc sal vüf/e punctata, sciitcllo

scmicircuJart ; clijtyis hifcribus panillclis, pyothoracc paruDi uiujuslio-

ribus, (lorso slriato-punclatis^ snl/tiir/osis. Lon<j. ^—U^l-^ lin.'y

Patria : Australia. ^
;

l'asc'oc, I. c. V'j:. :il7.

Von N. scii/i'htnita durch die Sculiitur der Fliig-cddeckoii ;ih\voiclio!id,

von subtr/f((sc/<tlii durch dio l'^ülHcrkeuhij wch'hc wie !)ci sculpliinila

geformt ist, sicli entfernend.

i«! />. Keaspls senlptnydtd : FAongato-ovalis, nitida, nigra,

i2i taterihus prolhoyacis vl}jtroruinquc\ anlonds, pcdibus, corpore iiifra

fcrruf/i)icis, sKpra sctnlis (('(bidis et nipris brcribiis suhsqiiannilosis

niii/us doisc raricpatis, capilc tlioraccqitc parcc forfifcr, )itini(s pro-

lüi fundr jttiiiclads, iiitcrsdiiis pioictontm suh[ilis,-<ii)ic doisc piDictaJads

;

li' lafcrihus thoracic clpb'drumquc subiHitvr latnigi/utso-cidalis, ///s dcnsc

ij acquadfcr pu nvtaUi-sl riidis, iutcrsliis a)tgusdtssi))ds l( vilcr cd rads et

flrni>c iiitcrnqdi^^ aUcrnis paullo mar/is cJcvatis.

Patria: Nuva Hollaudia. (JFus. vom Bruck.)

lifmgdich oval, niedergedrückt, glänzend, schv/avz, dio Seiten nicht

sehr hreit al)g(>setzt, mit feinen lliirclion gefraiizt, die abgesetzten Seiten,

Unterseite, Fühler und Beine rostroth. Dio 2 Endglieder der Fühler

sehr nalie mitsammen verl)unden, wesshall) die Keule fast zweigliederig

erscheint. Kopf ziemlich eben und so wie das Halsschild ziemlich grob

aber seicht und wcitlilufig puuktirt, die Zwischonriiumo mit dichten

kleinen Pünktchen besiit ; das letztere 21^2 mal so breit als lang, nach

vorn verengt, der Vorderrand breit ausgeschnitten, die Vorderwinkel vor-

ragend, dio Scheibe mit weissen und schwarzen kleinen, schüppchen-

artigen Börstchen besetzt, welche besonders auf den Flügeldecken mehr

oder min<lor unbestimmte Zeichnungen bilden. Schildchen mit hellen

B(jrst(dn'ii ziemlich dicht besetzt. Flügeldecken viermal so lang als das

Halsschild in der Mitte, gleich breit, hinter der Mitto gegen das Ende

gespitzt gerundet, die Scheibe dicht gleichmässig ziomlich grob al)er

flach punktirt gestreift, die Zwisclienräume selir schmal, erhaben und

dicht punktförmig unterbrochen, die abwechselnden etwas erhabener als

(lio andern.

Vun Melbourne. In ITerrn vom BrucJc'^ Sammlung.

«rii
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In »liese fuittiiii;^- tlürrti! iiucli Ljclioreii

4, Xithlnfa sqtidiHafff : „Suprd fui(.((, .^qiKinioaa, miOlus

ri( J'o-fcrrxf/htr/f ^ fhoymi'. d/ifitc piof/dtilc <:iit<i)<ji nnli), aculcllij iHiuuto,

ro(nii<l(.(tf), chjtyis dciis<' pniuhifo-sl rhilis, nrioiihtuf/'s." J^oikj. rt lin.

Patria: Luzon.

I-:.scli«cli. lOiitoiiio-i-, 1822. IV. 17,

21. Genus Latolaeva Beitter.

Fion.s apici' in iiiedio .subdoulata*). Palpi iiiaxillaros et labiales

articiili.s iilliinis olon.^'atis, plus niiim.svn siiliiucrassatis. Auteuuae

(loceiiiarticulatap, clava triarticiilata, olongata soliita. Piustfiiiiiiii

pone coxas liaud ovidditiT dilataliiiii, apicf^ rotiiiidatuiii **). Tibiac

aiitica(i iincü curiioo aiiiiatac?. Uii^^iiiculi basi deiitati Corpus

breve, lato-ovalo, IVro glabruiii aiit brovi.^sinio vix pf-rspiciio pubo.scens.

KiirpoiTnriii -ehr Im'it oval, l\i>t krcisIVirmi'j". iii(;df'i-^T'lriifkt, u^latt,

fast uiibt'liaart. Schi- -i-licii sind kiir/(>. und srdir f'oiiio. kaum ijoniork

bare I]«>r,stclien vtuiiau'b'ii. Fühler l()^iievl<-M'i!^,,,-di(v dyciilc
.

.'iiTliodGrig

loso aiiiMiiaiidcf Lj;<'tT|o-t. wiMiiii,- kiiiv.cr als Mio "(Jei^isid. Kiid'/iiiMi dcrf

Taster vcrliiiiL^'crt, iiiaiu-linial srhwarli IxHlfViriiiiL:;. Stirn kaniii mit t-incm

Quoreindnifke, last eben, am \'urd<'rrando in der Mitte mit eiiu'm doiit

liclicii kloinnn ilrcicckigiMi Zahno. AiiLi'en ziemücli rinn!. Kinn dio ganzen

unteren .Mundtlicile Iroi lassend. [*'idilerrureli<Mi markirt. tief, scliriit,' nach

iinien ^'erielitet. l'rostcrniim liiniiu- den lliirtcn uval.. an der Spitze

abi^'erundet. UalsschiM an ilcr l'asis vii der Ureitc der Deekeii, kur>j

und stark iiucr. nach vorn stark vcrenu-t. mit si)it/-ab,u'estut/.ten Kekeiij

Die \'orderwinkel vurrai^^cnd. Si'hildtdien lialbkreisIVirmiL;'. Flügeldcclceii

bi'eit, gerundet, wie das Ilalssehild mit hr(dt, abij;"esetztem Seitenrande,

dio Scheibe strciliu' [umldirt. V^orderscliienen mit viel ^'rüsseren iiinereij

Enddorni'H. Klauen deutlicli L;-e/.ähut.
j

I

./. Tjf(f()/(((' rrf ordlis : Lalo-ovalis, deprcssa, nUldu, fcrru-

(juu'd, ijcüHs nifjri^i; i'dpiic foriHer sat dcuse pundalo, prothoraci

anticc r/i/dc fuifjiif^/'tlo, iniiiufi dcnsc, sat /n-ofundr. pundafo, forcoJi\

Siulie 'Inf. II, Ii,-. .'!(>.

Siehe Till". H, Ii-

"''j Sioln; TaC. II, Ii-. :;2.

I{i;itt(;l, Ti i.igijhiliiiitf. Ja
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ji((rr/s niitr Ixif^l /)isfni(h's ; cl/jlris Infcr/hus rahle criiJfinalis, rotun-

ättlis, (loi\«) jni )irf((l()-s()-/((fi:<, iiitcrslili/s srridfhii nclidfü.

l'atl'ia: .)ava, ßonicu. Loifj. r, lat. fn-n; r> mm. - ^ Taf. U, :J3.

l'ilfi^ or,i/;.-< Mar. l.cni, .Viiniil. jaw I'-',

l.niitjiii i'ii ciis.sii/i Uitr. I. litf. '

Sehr lii'oit elliiitisdi, fast krcisIVW-iiiiu-, iii(M|('i'L;'('(lriickt, rostrotli,

glan/i'iul. ilio IJiitcrsoiti» Iicllor -^cllirdtli. Stirn kräCd'i;' iiiitl /.ifMiilich

diclit i»uuktirt. llalssrliiM iia<'!i vnni solir stark voriMi^'t. tliT Seitoiiran«!

selir iircit aur^'ol)0,L!;oii, al'or nicht dicht, nifissi^' stark punktirt, dio Schciho

Y(tr ilcni Hintcrrainh' mit 1— G kh'incn, n niM-stolicnihai (! rülichoii. Schihl-

clieii fein punktirt. Fliii;'clitcckon krcisliirniii;' gcrnndct, t\vv Seitoni-and

sehr breit aliu;esct7.t uiitl kräl'lii;' [lunklirt. die Sclndhe .L!,"e>trcin, in den

Streifen punktirt, ilic Zwistdicnriinnu' mit tdiier sidir dcutliclien L'iinlvt-

rcihe. Das Endglied der Kitd'crtastt'r u-estrecki, stdnvacii l)(dUV)rniii;\ Die

Fühlerkeuh.^ sclir hing, h)se gegliedert, wenig kür/cr als die vorher-

gehenden Cilieder '/usammen. '

Ans Java nnd Hcinieo; von Herrn Dr. C'. A. Dohm freundlichst

initgctlieilt. : ^ .

' ^'

:

fjffoldCi'd ('((SHh(<>hl('S : lU-f C/lcr-iirdUs. ilrpfr.s.^tt . ))llifh(,

fcyyiifp Ii''" . Will 'X -t/jf/i^. i>(trr(i " ht(>nJ 'jirr.^ju'rttf- i/if/rn-p/ihcsiW/Tyj'^ cdpilc

cribrr joriiin- pmichili), pmHiornrc (irilicc fon/irs/iifn, mnius dense siU

l>yofu)i'lr j)iir/(i'i((> ;
rljilr'oi $}(lipii fiillrV/x, ap/m. r(//>n((l'tfi.-<. Jafn'ibxs

nü)iu'< vdliV'! <:.i'l>hiiifi.l ix, iloy^o (Irrti/o-su h/i neu/ is. hif cr:^/ /l i /.-< .^iil jirofinidc

hiscria/ini purtclKC/x. Loikj. 7^ la.f. -1 4..-, diui.

I'atria: ]\Falaccn. (2h(.^. Chrrrobil.)

l>reit oval, niedergedrCudct; rostridli, i;i;in/,(Miil , die llnterscdto Indler

gclhruth. Knpf ehvas .unehen, (li(dil und kräflig [)iiid{t irt. Ualsschihl

nacli vorn voreniii, der Seiienrand massiu' hreit aufgelioü'cn, olicn nicht

tUclit. -/iemlitdi ti(d' iiunktirt. Stdiihhdien einz(dn, feiner punktirt. hdiigel-

decken gleich hreit, die Si>it/e al»gerundet. so dass der ganze Käfer

eine mehr viereckige Form erhält, olien und unten aijer zugernndet ist.

üio Sehcilio der Detdam mit mehreren (.(')— 7) erliahoncn Längslinien,

(leren Zwiselionrämn(> mit -2. kräftigen Punktreihen besetzt sind. Der

Seitcnrand ist sclnväidier als 1km urfüix aufgeliogcn, innen dicht und

stark punktirt. Das j'aid^died der Kiefertaster gestreckt, wenig verdickt,

an der Spitze- al.)gestntzt. Fühlerkeulo deutlich kürzer als die (ieissel.

/>. JjdoUH'Cd Farrnvil : Brcvitey orali^, drpycssd, nidda,

pnrcc lifmd pcy^picnc jiiijro-pubr^criii:, picea, lfdcyihxs ouuii.i (Oiloiui.^
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ji((l//iH</jiir idi'/iofi I II fi(( ji f I- i IC i^ • cnj/ih i ,i hi r ja,! ih i-, Utoi tn i iiiiml.

drnsr snh/i/i/rr jjnii(/al/s: Jkx (iiitid- fi iit/aslahi : r///lr<s suhpnrfillclii

fj)'erih)i.-<. rijiicc ro/ x i/ihil is. Iiihi-iljit< snf hilr exitlmi.if is , in dorso sufj

('(crdld-l/iicul/s, n//rrs//l//s .-nt profiiiiilc hisn/n/ im pu urfal is.

I'alii i: Ins. nat.-^cliiaii. /.oHf/. lai. :{.-. im,,

V'nii //. cfiss/'/d/drs Jinr im rMlL'-cmlcii uKwcii'liciiil. I)it; ()lipr;>(.'ifi|

i.st iliiiikct pcriiliiMiiii. ilin S''itt;iii'rniiit'r 'Ics Kiil'i'i-.s iiiiil -lic 'j-iitizf [Jntor

.soito saiiiiiit ri'ililcr mihI T 'ine i<t r<»strolli. <lic Scnljitiir i>t «Icr cr.-tfr

Art sclir iilinlirh, ulicr 'lin l'iiiikl «Ics H;i].<.-c.Iiili|('s i.st ftwu.- wci

Ifmliu'er iiiiil Iciiici'^ cii'llicli i.-t dii'S" Ati IkmIcdIimi.I ki('iii<'r.

Im k. k. X;itiir;ili(':i-K';il.iiH't in Wi^Mi. ifcrrii 'Irafi'n v. Ferra

/n Mlircii li(.Mi;innl.

Jn ilicsc (jiil iiiiijj' iliirltt' Yit'llf'ii lif- uTliiirfii

4. Pc/fi's (n'dsilicd: „Olihmfin . /„it aj/rl,, , hrx ti ni <,-po;ix

„Hahiliil. in Dc-ciLo l^ruv. Minaniiii."

I'ei-ty. Del. .iiiiiii. .'i I, I',,t'. 7, Ii-. 1 I

.

..('cijuil jiti i/r/ /ffiil ,( jif ^
tiiUr (iiiiliis / IIIiiK'ssiiin . rii<n'-'i.i iiu/u

[ii'oj'ii ii<h'. r Iii Ii rij ' Ii !tf >.' > , iiini'ilni l(il(i(i!/ ir//r,<,y'jioh''i/.<, s,(h /'))(' rrff^

pnucl nhil HS. I'lliiini lliorni i juii n m hiHani
^ jinrdlh hi . jihina, jjosfic

ffjt Hiidiihi. ((il npiri ni ri.i rnm i'<ii ii'il 't
. 1 ii>i;! h il < r jui nr /n/n - 1^/ ri'il

ll/fidil. A)//ri/ l/fir l'rri- raj>///:< / lio i'a ei.- '/ il f /n)l f/ // i(il / 1, r s H hi]/0 n il / foiillC.

iipicciii rrrsKs i-i'ii:<si(iy(:<.' hr dii iiuw . Pcili :- 1 1 'uhduntCH dihdr hrnnncis\

28. (Jeiiiis Aiicyroiia Rcitter.

Fruiis apice in nicilio \\\ dcnlalii. iruncata'^j. I^aliii iiiaxillart

t:t labiales articuiis iiiiniis i'lon.i^ai is. siiiiplifilju.s. Aiitennae (loceiii|(

arliciilatac clava tiiarliciilata, solnla. l'ro^tcninm poiio coxas tr

aiigulariter dilatatuiu •*). Tiliiao auiicao iiuco comeo armata

Unguiculi basi (lf">ntati Corpus latiim, jnibesceii.- aut siibtonieifp^i'''

to.sum.

Mi! (Umii (ion. .Lfdohirni nahe verwandt und in fuli^ondeij] a

weichend. Oer Kih'per ist etwas wonii;'er lireit, aber sonst sehr älinlic

diclit, nKinelinial saninitartig l)ehaart, In'iulig ist der u'an/.c Seiteurai

Sielie 'I'af. If, Ii-. ;{ I.

'") Siclic 'i'ai'. II, Ii--. :'>:>.

j Sicin^ Tar. 11, it'j;.

4a*
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mit. «licht ^'ostelltou langen Hnrchcii gefrair/t.. Die Fülilorkoulo ist viel

kürzer als ilie Cieissel, eiiifacli. Die Kiulglicdor sainiiitliclier 'l'aster sind

ciHfaoli, kaum sichtl)ar verlängert. Die Stirn ist ohenlalls ehon, aber am

Vortlerraiitle kaiiui mit der Si)ur eines dreieckigen Z;ilines in der Mitte.

Presternum liinier den M itttdliüftcn schari' dreieckig erweitert, und zwar

so, dass sieli jcderseits an den iliiften ein Hek, und am iMide des

Prosternums das dritte befindet. v
;

7. ^litCijrOiKf fanUf/hiOSff : Ln(a, ohlongo-ordla, tlcplanadi

,

nilidci, fi j-r)i f/h/rci , Io)/f/c-h(in!r/i))osf(, /(ilcrih)(^ (nuf/o laniifiino^u-cilidtis,

capite rufioHo- intnctdlo, pradiordrc- (utticc (u/r/ifs/u/o, /alcrihits luind

aycudfis. /'o)i/frr iKtnftdto^ (iinjnUs au/ir/s proJ ncli^ ; cl/ifr/s Ihoniris

lasi Ui(ih((l/ii('. scd Iriphi /oiH/ioy/hns, snhjxtra/lrl/s, <(p/cr rol iiii(h(((S,

jjcr ijoruiü foyfilry jnt n/fa/o-i^tyud is, iiilryslil/is n.lh'yy/h suhaiyuinlo-

clcvat/s: <:(iy]_ioyc suhlus fcye gliihyo-jDdu fa/o
;

Duiyginis i:(jyp<iye sahtti^

jjcdibiL^que yu fcsroth'hus, im/oi iiis p/'ccis, ayliculo ti/(/)iio yufo-fcyyiuj'nico.

Tairia: Ceylon. Lomj. a - 7 mm. /

O.doma lauu'jniosa ^^o^S(Il.J iUill. ^Nlosf. 18G3. JI. .OlMj. \:

-

uiuci/ronn (Uiffra : Lala, (d)lnii(io-oraJl^,_(lcjA-ayi(iUi,y fey-

riKl'ntfa, nlCnhi, hncnfj /n nso-puhcsc.' n s : aipUr tliiiyaccrptt'iiifinüs dense

>(d iiyof'indr. jjioufald, Jior. arif/rc an r/a^tatn, aiKjulis axiicis jjyoductis

:

hjlyU Uioyacls (alidudiuo scd (yipln lni)f//oy/bus. hycrilry oralis. lalc-

yibns lad: r.ridanal pcy j/aylaiii aal foylilcy jnoirffdn-slyiah's, hdey-

^idü.i allcyji/s subcayhiala-vlcralis, anlcnnis j>cdibus(juc, coyjjoyc 'ntfya

lade fnyyufjincn-lcstaccis. Long. 4.-; ntm.

l'atria: Cap boii spei. (Hins. Chcvyolal.)

Kb'iner als A. Ia:nuf//nosa, mehr gerunder, ohne llaai-befrauzung

Ulf den Seiten; smist ihr selir ähnlieli.

Ancifiutna Larlsl: luda, oblongo-ovalls, deplanata^ fcy-

nujlnca, supya npaca, yi/gya-rayicf/rila , sv.7;///s bycribus nigyi.s cl albidis

sat doi.^e rcstila : capilc bhoyarnjac jja)h:l((lis, hoc aodice angiistato,

luicyibu.'i liand ayi ualis, ai/guLs anliris (difusc-iiyoductis ; dylyis tho-

yacis ba.<i lalUudhic. scd lyijdo hnigiuyibus, subpayalhdis, apicc yoluu-

didis, lalcy/bas sat lad: cjplanalis: sablililry pcy pay'iani punctato-

siriads, inlcysdliis (dlcyn'is obsolete clctal/s; coypoyc sublus fcyc glabyo,

rix pcysiiirue puncdilo, j'cyynginco. Long. 4.7 nun.

Patria: Japan. (Jlfus. (I. I^cvis.)
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Aii.sg-ozoiclinot durch die matte Oberseite. Diese i-it mit einem

suininturtigen, ilussor.st l'eiueu mideutliclieii Ueber/.ut,' l)elef,'t, welcher di

Pu!iktiriiii,t;' fast ganz l)edi;ckt luid der Oberseite das matte Aiissehei

gibt. Die iiitorossaiitc Art ist diiiilvol rostroth, mit unbestimmten dunkle

Srliattiruiigon, und mit feinen, weissen, scliiippchenartigeu liürstclien au

der dunklen Fläclio besetzt.

In iliose (Gattung diirl'tfüi uoeb füllende mir unbekannte Pclfis-

Arton gcb(»ren

:

4. OstOiHff sifhrotn HfJfffff : ^JU-critcr orn/a, (hplaiiald , suh

ojxir/i, pniuhila, stji(ai/n(/i:< hilidis (iJhliUs adaiicrsa, nifjfo-iiiccd, Hio

r((cis chjlrofH iiHjun nuir'iinis hilo, suf n rm/ur nthtu.s (U>'linf:le lc><t<(ccis

oruiis (Dilarma fi( i)t([iic chira uifjri^, tun udihuJis palpls (ittt(:)t)i(iyH}H bas

pcdibusqitc nt fo-/cs((t( <'/s : cdpllc I riii minhi ri (luticc ^uhlrunCdto, squ

nnidi ulh'nlls nrlspcr^^o, riuuidihu! is pdullo t-jcscrti^i ; thorura raldc Irans

rcrso, f)'f(pr.:()/d(i!i, sj/arsim rdljo-s/judiindoso-sctoso, (ingnli-i producfis

aculh, apica .^ithrohnidafis, Idferihiif; fcrc rcc(/8, raldc obUqii/s, rcflcxis

cliifr/s Ihoracc paullo laiiorUjus cl phis duplo lonrjiorihns, rcflcrA

subicslacf'o-fcssclatis, paiidato-slriati^, 'ndcrditiis per pariam intcrrupt

alb<',^sr[uaiin(/oso pidnrqfts f-f fnsds arcuaiis, shmaUs forinn ntilnis
."^

Patria: Ceylon. T.ong. i'^/^ Un., lat. chjt. Ve ^'w-

Motsolinlriky, Uiül. :\[o.~c. IStj."). II. ."jOT.

rT. J^eJfi's nuß)'ita : ..Olion dunkelbraun, ziemlich gdänzcnfl'

an den Seiten rostroth, iicdeckt mit einer ziemlieh langen und dichte'

grauweisseu 15ehaarung, welche auf den Flügeldecken Linien ])ildc

Länglicli, ein wenig gewölbt. Kopf und Ualsschild fein runzelig, üii'

letztere nicht gerundet, au den Seiten fein aufgebogen. Schildchen que

Flügeldecken mit breiten, stark crenulirten Streifen, getrennt durch erhabei

Zwischenräume. Seiteu nicht gerundet, gestreckt aufgebogen. Länge 5Vj

Breite .'5 mm."
[

Patria: Gaboii.
j

Tlioms., Arcli. Ent. II. 4.").
(

6\ Ileitis clllat<i : ..Ohlongo-ovata, dcprcssa, hrunnca, pnm

(aia, sctosa^ latcribus ciliatifi; dijtris striato-piindatisr

Patria: Old Calabar. Long, ^'/s Un., lat. l lin.

Miirniy, Ann. nat. hUt. XTX. 1SG7. 337.
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'Iii

/ . Pcitis ('r('U(ff(f : .J-)l'l<n/(/(i-()rii/(i
,
(Icjjiv'ssd

,
hrnnucn, pniic-

(f(i, hrerifer SKh^'fn^d, elf/Iris rr('H((lo~:>lyiiifis."

Patria: Old Calabar. '-'U ^'»'^ ^'<(- i l^»-

Miirr;iy, I. r. 3;!i). ;••

29. (leiias Leptoiiyxa Koittcr.

Frinis ai)ico Iriiiu'ala, iiitfr uculus vix iiiiprossa. Mandilmlao pro-

iuentao. Aiitciiiiai' (icctMiiait'uailatac, sai uraciliore.s, clava triarti-

ilala. suliila. IMutliorax ciili'Dplcris hasi aiigaistiui", iraiisvcrsiis,

i<nili> roliiiulatis. lian»! i»ro(iiir(is. latcribiis vix cvidciiloi' s(MTatis.

rüb;ttM'ii'i!ii apiri' ttuuiissiiiu' clcvatmu, poiic cuxa.-; nun dilalalum

•irsi uiniu'S snlit'lonL^'ati *'). lInL;iiiiaili drnlati. -

'vni[»i'r hiiisA'lii'li, d(Mii (ioiiiis l']r(iiiy\a iiludicli, iil)(;r;dl f(!iii und

irz i». 'haart. Ko\)i' vurg'esÜMHdd , friM. sidiinfdcr als der Vorderraiid dos

idssrliildr.s. Allgen an den Seiten des Kuptes, nuissiy gross, rund,

irk vnii-agi'Uil. Stirn i'lieii, A'urderraiul last altgestutzt, Mandiheln

uteiid vnrrau'cud, krallig, die oIhto Fhiehe etwas niuldonrunuig aus-

K ii'l'rrtaster di'iun, nut l;inglieli eitVinnigen, an der S[)it/c ali-

tu)nplten. grossen Kntigliede. Fühler nur lOgliederig, zienilieh diinn,

: ] \ :i',;!i.'.lcri'_'vr. -i'h iiialei', langlielior, luse gegliederter 'Konlor llalsschild

ÄMrk Iraiisversal, \<>\i der ürcite der Fliigcddeeken, von der Wurzel iuieli

Mai >rli\va(di Verengt, mit sfiinnitlich abgerundeten, nirgeiuls vortretemlen

I ken luui mit ahgcset/tcn und anlgeliugeiuni IMudern. Sehildchen /ienilich

li'-in. halhruiid. Fliiu'tddeeken undir als dtujiiclt so lang als '/usaniunai

|:li'it, hinter licr Mitte schwaeli erweitert, die Spii/o leiclit gespitzt

,|,yrundri. l'rn.slernuni zwIscIkmi den Wn'derhiiften äusserst schnnil, linien-

I auig erhallen, gh'ieh schmal. Füsse schmal und verlängert, wenig

: izer als ilic Schiianui, mit langem Klam-ngliede,, die Klauen nicht ver-

'liM'U, in der Mitte mit einem Zahne.

/. /.('pfou f/j /f h}U'i'(c<)//is : 'Kl()inj(fl(i , suO(l(i>rcss(( , uthias

'h/67,' l)rcnl<ri[uc ftil ro-jui/jcsc-j/s, i/lt/nt. ((i/lfina'rH»i husi in'ilihii^fiuc

lo-irsidccis, < (tpilf llinnircqiic (I / i(l(icf/s, >iih(>2iiich>. hoc Idlcribns furlilcr

^iiiis iimliiKdr jjiuicliiln, <li)r«> liiKii hiiKjiiüdimiU abhole/ is.</iiti(

/''Ts.w/, ii^lris lith./s. ciJii/rrl/iii lurlilcr /'crc scrialini ^^unclal/s

:

Louij. r,.-. — C mm.

I Siflio Tnf. II, Ii-.

; Taf. II, Ii.-. DT.
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ßlds, M (i 11(1ihul is in Oinihitlis ; clijIriH .-iihjidi ul (r(/.<, po/ir nn iliioii

rix cri(l<')tt( ) ati/i/h'ah's, n nirolorihiO'. jf^

Fi'iit. Maiitliliulis iiii)iu> ]ir(/iui milis : (lijtriii >y// /^///.s. j/(t}ic

sul)f( renal is picca-h/ f'Hscuf/.s. y;,^ jf >rj

I'atria : Culuiiibia.

Mi'i riij,i //i.-i l,rfvir,,li;s Mi'i il: i. Vtli.

Lrui.^iicli, etwas ni<'<l('rL:;ciliii( kt , .-cliwar/., odi.-r (liinkcl liraiiii-

j^^cliwarz, 'iic Klii^i'ldiM kcii, die Wiir/fl der l''iili|cr. die Üciiic mit Aiissiialiinc

der ii"scliuri!7,icii l'i'i.-i' iir;uiiili(di^'(d 1» n(lcr rtil li^^^idli. Kn[i|' und llal.--

scliild malt, lia iitail iu- clia.u-riiiirt. dir lia.iitarlif,a' Ni.'t/(dun:^' aus niiidcii

sclir dirlilcii Zellen ueliildet. l)ie Maiidiladii heim stark, Leim

etwas V()rraL;eiid, scliwar/l'raiiii. liahsiliild iialie/ii .)iiial lireit als

laui,', nach vorn weiiiu" vereii;^'t, mit iiitlit vi)rst(duMid('ii al»--t'niiidct'.'ii

Wliikidii, die Seiten al-ueset/t und auf;,a'bogen, die SelKdlio in der Mitte

scdir vereinzelt und fein, an ilen Seiten diek und dichter, aher traiiz

seicht itunktirt. Schüdcheii lu-aun.sch war/.. l'"lii,L;-eMe(d(en hräiiiilichgell»,

gedränyi und stark, last reihenweise punktiii, heim rj' hüch.steiis su

hreit als (his I fals.-(,liild, ziemlieli i^deich Ijreit und einlarhiL,'. Ijoiiri 9
hinter dei' .Alitle schwacli erweitert und mit '1 dunklen (^lerlunden auf

di^r Sclvi'ilie, W(»v(ui die cdü're sicli V'ir iler Mitte Tiefiü'let und sich aii-

der Naht etw;is erweitert ; die unter(» steht unter der Mitte und holde

werden an den Seitiui duich einen dunklen Län^r^wisch v.'rhiinden. Der 1

umu,"esciila'-;'(Mie K'and. iut Flü'j;eldecken ist rnthliidii^-el!» oder hraungclh.

Im k. k. zou|i>i;ischeu Xaturalien-Kuhinet in Wien.

!jepl()nij.)i'(( costipcnnis : FJi/i/(j(il<i, s/ibilri>rcst:(i. ^oo--]

c/sN//y('t' r/i /scü-jHibri« iiiyyiK a n/i i/ im ni in bnä 't ffrnKjiiu'd, pcdibusl

icölüccis : cdjiili: Ihorncciiitc iilnluccis, >ubiip(iris, iniims th i/dc for-

titcr pn/(c(((!i.-3, lioc in dorso pniirlnra hui[j/.< obiiohfü. latcribus rufu-i

liiiibüdi^; cf/j/ris cloiti/fd roii /))/ /ssiiiw fjnts.'^c slrialu-jinncUitis. tcituHer

(ricoüfa/is, )ii(/rn- /)(.<('(.•<, fasci/d diuibus nauinoiquani valdc oblhiuh}

nt iiicdio coinirxis. h'lris. (nlnribus rntD-nuiyginalis. Jjjiuj. 1 r, )nin.
'

Fem. Ff/jfris itpi(< in rrysas dhdiirlc mnidhills
|

Pairia: Brasilia.

Der J.cpluii ijxd bn'vicoJlis in der Kür|iertnrm ähnlich, das Ilals-

schild hat in iler Mitte keine walirnehmharo Lfingsfurche, die Flügel-

decken sind gedrangt imnktirt gestreift, die einzelnen Punkte gross, fast

viereckig, die Zwischenräume sehr schmal, jede Decke mit 3 erhabeuei]
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i^, K'ippj.ii.
l'i'iuuiscliwaiv.eii, i;-oll)r(ith g'orantloteu Docken ziovon

!hmii! WcmIicIu'ii Z^'*'*''
-^t rolii;-('l!)(' (^uoii)iin]o)i, wovon eino kiiiipp vor, die

zweite liiiitor
^Htto strlit, diircli dio Naht ui»tor])r(>clioii sind und

(Ich Scitcnraml iii'dii orroichon. nciiii ^\rrmncliCMi boyinnt dio obere in

der Xäho der :i"l*'M'n, /i(dit sich schräg ahwiirts gegen die Naht nnd

vorbindet sich ni'' hinteren (juereii niul kurzen (^uerbiudo.
,

In dtn- Sa!i""''>'V-;' des ilrrrn Dfip-ol !< in I^iris. v -

30. <Joiuis lloloploiiridia Mttcr.

Frons aid"' i'olniKhita, in iiiedio subciiiaro-inaia, inter aiitoniias

loii<'"itHdinaliler
lt;'vilor(|ni> !diiii|tr(3ssa. Aiitonnac 11 articiilatae, ar-

iiciiiis 2 bae^alii'd^ minus incrassatis, (dava biarticulatii, valdo ab-

rupta. ProUidüi^ coleupiorls panllo anguslior. Iransversus, anticc*

an^nistatu?, ani'*'^'^' '^hIk*'^ ])roniinu]is, latcribiis inargiuato-ndlexiL'^,

lorso iiiiiUo liivi'*'''^*-^'' iiivin((ut', arcuatini longitudiiialitor l)icüstato.

Idvlra apiconi V'''"''^'i^ anipliaia, piinetato-striata, iutersiitiis alternis

icuti' (dcvatis, ;iili'i"nis planis, laiis, slriola propo scutedluiu utriiiquo

ibbreviala. rri* -^»'iiuiiii intcr coxas sat angustuin. poiio coxas de-

Hoxuni. redi\s <onue,s, tibiis t^ansiscjue siinplicibus, ungiiiculi basi

oviter donlati.
<

'»-»rpns olongato-ubovaius, minus couvcxus, foro ut

;vn. Osloma.

Kuriiort'uriii ''i"^'>' echion Oi<[(nii(i. iH'r Kupf srliwach, liinglicli,

•iimi-ld" dreietdvi'j'; ^^ii'n vorn abgorinulct, in der Mitte lireit nnd

chwaidi aiisgcbii! 'i'*'^- <)lHndi[)pe kurz, »Hier, wenig sichtltar. Die .Alan-

liboln -tdiwor sl('l>''''ii'" Kndglied (h'r Kiefertaster langer als breit, an

Icr Spitze abi;Ts! "^''•^ 'bis der i/ipiiontaster länglich, am Ende lci(dit

Uigcspitzt. iMilii' '"'"bincn zicinlicli deutlich, lang, gerade, cunvorgirend.

Jlo Oliorseite de:-'
boptes zwischen ileu Fühler wurzeln Indderseits schwach

iiiiigsvertiet't, die «Stdtenränder seh wach anl'gebogen. iMihler unter dem

cliwarh vei breili '^'n Seitenramle der Stirn vor den Augen eingelenkt,

;ieiidich dimn, hiirlistiMis ilir' Mitte des Ha ls>childes erreichend,

.1 gliederig, die /' ''•">t<'n »ilieder aunVillig wenig verdickt, die Keule stark

''gesetzt, Jgliedr'''a- einzelnen Glieder derselben dicht aneiiumdcr

et'iiud, breiter al--
bmg. Dir Auucn au den Seiten des Kopfes stehend,

undlich. Idein. i!!''^^'.- vorrau-eiid. llalsschild ((uer, si'hnuiler als die

'lü.i^oldccken, ua'^' ^'"'"n verengt, <ler Vtu-diu'raud ausgeschnitten, die

'ordorwinkel vo|-|"f'o^''"b dm- Seiteuraud zieiuüidi breit abgesetzt und

ncht uuf""ebo"-eiii Scheibe in der .Mitte niit 3 Gruben und beiderseits
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mit 2 (M-lial»cii('ü ljiu:litiycii Liingskiclcii. Schildclioii sehr klein, fast

viereckig-. FlügTldeckoii .L,'Ogen dio Spitze breiter wenlend. (o)) nur lieiin

9'0 .'in der letzteren gcmeinscliartlich ab^'erniidet, selir fein piinktirt

gestreift, die ;il)we(;hselnden Zwischenräume kiinti^,' erhaben, die anderen

eben, Neben dem Scliildchen ist ein Streifriidinient vorhanden. l»i(

Soitenrändcr des Körpers sind sehr fein ^a'kerbt. Prosteiüuui zwi.schi'n

den Ifüften ziemiich schmal, hinter diesen nach ainvilrts gebngen. Die

Baucliring-c von ziemlich gleicher Liinge. Die IJeine dünn, einfach, die

Füsse nicht sehr kurz, einfach, mit humcin Klau<-ngliede ; die Klauen

sehr schwach n'ez;thnt.

suhschilosd , ///(/ro-fuscif, n ii/t'/tii/s, fraulf <i)ill< < . inolhdiiK is hdcrihnn

fcrnif// !/('(<, jicdihns ji'ii'cis ; cnjiHc i rf hrr rniinhi^^o pnitdalo^ pff/lhuracr

{rff7lsrrr.^o, coi/ /oi /s.-<inic siihlH/lcy nff/idosr [ni ii<lalo, npli-r for/iU'f

ondrri'niulii, ixisi 'ilsiint/ihi, (infjiills jxisllc/s siihdhlHuls. dorso hlforco-

l(it(K (foffdlis (Inahus j/o,s7/rr. mia tnajnyr iiiillic), utriuipie loj/f/lf/tdi-

iKilitcr (ifcutdliii iimdirrqnc coshdis'; cl/jlr/s fa^facco-hrunnc/s, dcns

nigro-i)i(icnl()st><, »kicu/Is uunnlis, jj/u^ miunsvc Hcriutis ; salAilita

Xninddto-slriall^, rf scridllni- subsrlulosis. dfid sKiiitUdri dbhrcvidta

hitcfslUiis pId)u\-<, /dlcr/iis acnlc cJi'.vdUs, aidi^ ^irriidlm hrcciler sul

schüosis, cüsld ScriDtdd aii!'' iii'd/d/ii. / ii
f yyupld . Jj'jiK). .7.7 ////;.'.

Patria: Columbia.

La TjUzci.. ; vuii Herrn S/riuludl entdeckt uiul in dessen Sammluu*

befindlich.

Frons intcr antcniias traiisversiiii iiiiprcssa, apice truucata*],

Anteniiae 11 aiticulatao, clava triarticulata Protborax coleopteri!

augiistior, latcribus fc-crrulatus, angalis aiiticis liaud productis. Elytr

vix striata, (Joxao siiiiplicae. Tibiae auticao iiiico conioo-arniatai

Tarsi postorior(3s suI)t.!loiigaii. Unguiculi deiiiati, coüiiati

Körper laiigli(di, überall fein l)ehaart, an eine Lagrid crinueruj

Kopf vorgestreckt, ganz frei. Stirn zwischen den Augen quer cingedrückj

der Vorderrand aligestutzt. Augen rund, vorstehend. Fühler llglicdcrij

die 2 ersten Glieder verdickt, das erste starker erweitert, die Koui

31. (leiiiis Eroiiyxa Mtter.

*) Siehe Tiif. II, 11,^. 10.

Siehe Taf. IT, ^v/,. 11.

*) Siehe Tnf. II, liy. 11.
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3yli('(loriu-, oiiitacli. I lalsstliiM stark i[\un\ .seliuuilcr als dio Flü^^-cl-

(Icckoii, dio Stü'tt'ii iV'iii i^'oziihiiLdt, dio N'ordcrwiiikol kaum vorra^-cnd.

«idiildidioi! klein, t|iirr. Flii<j;-oldock(Mi liiii^'liidi oval, wie das llalsscliild

mit lireit alii^'osctzli'iii SiMlcnramlo, die Sclicibo godraii^'t stark puiiktirt.

lie Puiikio kaum in K'filicii i;x'.>rdiiot. Prosleriuim scliina!, etwas iil)er

io Hüften liinausriig-cml , gleich Itreit, an der Spitze abgestumpft. (Siehe

raf. II, lig. !.).) ÜiMiie (dnfaeli, die 1 htnter(;n Ffisso verlängert, die

Klanen ge/ähni uml 1)ei("ie aneinander verwachsen, Vorderschieneu mit

iin'-^'ercm inneren l'hnldnme. .,r , , ,

/, lU'OH !f.x'<( h!<li'iiH(h'S : l^ioi/f/afn
,
dcji/aiuihi, iiilithi, supnt

fh'/isc j'uh'o-jinhcscf IIS, H/f/l'il, /j'/nilr iii'/cr, lii/mhiis jii'o/ /loi'iic/s

uulcinii< j/riHhitsipif /'rrrui/i iii'is, caiu/c ( hörnern ac sal >:n'hrc jni //clal/s,

l/nc hilcr/'hus sci'i'i(l(i/(>, Irr/Irr yiilu lulalo, lucjnUs IkuhI proAiulh:

'li/lr/s llmrnec hd /(O'/hiis, iii fj-lvö/dcrii^, ciui /'er/ i ni finiilcr i i'rcf/K la r/lci-

liic iill iiclillf's. Lninj. ') IIIIII. Tdf. II, fuj. II.

Patria: CalilV>rüia. (Ma^. JrU-i.)

Länglich, nii'ilergedriickt. udfui/end, rothgelh, massig diclit behaart,

;cliwar/.. die Seifen tk's I Ial>schildcs, der V<n'deiTand der Stirn, Fühler,

i'kdne und der nmgcschlagcne K'nnd der IhH-ken rostroth, Flügeldecken

r,th!-!'-h ^'ellihraun. Knpl' iiinl Ilalssrliild zirmüidi dicht -niid l'ein punktirt,

as Irl/icrc qu(T, rt'ichlii'h doppelt si> lu'eit als lang, der Vorderrand

www sichtbar ansgeranilcl, der lliiiterraiMl l.ieiderseits geleuchtet, die

'eiten massig ahgt'setzl, in ihn' Mitte leicht gerundet, nherall bdu ge-

|iiliii-elt mit (dn/.tdnen ahstrhenilen lliircheii hesetzt. die- ahgestnmpften.

jhcr ziemlich kantigen Winkel kaum vorragend. Schildchen (juer, gelb-

jitli. FÜigeMecken hinglich. hinten ii'espitzt gerundet, mit ziemlich stark

bgesetztem und antgid)Ogenem li'aiide, dio Scheil.ie gedrangt unregelmässig

nd. punktirt.

V.. Genus Mieropeltis licdtenbaclicr.

X()\;;r. II. 18i;7. üS.

Froiis subplaua, a[:ice truucata ). Auteniiae II articulatae, clava

j,

iiarliculata^'*). Protbürax coleopt.eris vix augastior, lateribus serru-

Ijti.s, aiigulis aiilicis vix productis. Coxae siiuplicao. Tibiao iiuiticac

liigiiiculi dejitati.

Si.-lic 'iaf. II. llu. .ir,.

Siehe- Taf. II. \vs. -Ii.
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Körporluriii ciucr klciiK'ii (Jsloma. KupT vorgestreckt, frei. V«'riler-

riind der Stirn ab<^csliit7.t. die Stinidäclie i<;iiiiii <|iier eingedriiekt. Antuen

nnid, stark vorra,L;'riid, Füliler 1 1 <;-liederi<_r, mit ."Ji^liedcriger wie Lei

l'ji-oni/xa gornriiitcr Iveulc. Ilalsscliilil vuii dt-r IJreite der FiügeMockeii, di"

Seiten stark vertlaclit^ diese gerundet, gezälinelt, nach vorn etwas Uiehr

als nach rückwärts verengt, mit abgerundeten Winkeln, die vorderen

Winkel kaum vorragend. Stdiildchen klein, last ({uadratisch. Flfigel-

deckon l;iiigli(di, hinter der .Mitte .schwach ('rw{'it('rt. ilie S])i(/.e ahgeriindr-t

.

die Sclifilu! geilriiiigi und grol» i»unktirf, mit odiT uhnc mtdircren erhabenen

Langsriiipim. i'rnslemiim hinten M'lir .srliin.il. iiliri' die N'^rderhriCten

kaum liiiiwegi;i^-end. Mittelhiifton nur durch einen sehr s« hmalen iinieii-

l'urmig erhabenen Furt^at/ der .MiiteMuMi^t, vui (dnander geti-ennt. N'urder-

schienen mit kaum .siehtltareJi Fndilornen au der Sjut/.e. Klauen gezähnt.

S('i'l'<(f(('<)U tS i Nt(/r(l. ii/lititt. idjjilc jn'o-

d/oyacrqvc (d tihicc/s, jxircf ji/f i/c/iil/s, r//// ris jjohc Dtrdniiu suho iiiplial ix.

Hau r()<//il/s. roiifcrliitt foflilcy pyoj'iiudc scridliiu j/}(t/f/nlis, idt/ni-

lurc/Sj Vtllis flua/j/ls (ipirc ((bbycciiil i<, ilji/icc oh^o/cf/S l/ir/rls. ftilrriOxS

apiccqUC /cslKcr/'s; (I lih')niis prilinnsqni: ni f()-/rni(f/i iieis.

Tatiia: Cliili. Lonrj. umi. - Tal'. II, inj. u;.

M. sp/rnihrnHis ilcU . R. isc X()\ ;ir. 1*!^. ;IOi."^ 'l'iiJf 'S, ' Mir. 1.

2* ilfici'Opeltis hicosNfffc : AVv^v/, iti/idn. nijiilc Ihorarcipie

rix aJuldceh, dcn^c jiniivlnlis, lioi: ((ilcriOii-s ru/o-inair/itifil/s, (ibsalcle

sernddUs , dorso h//ic'ji(a!/
;

cl>jlr/s subiiiir(dl''l{<i , apirc conjundim

rotundalis nigrix, p}inrljif()-slri(ili><, iidcrslllus dhlinrlc subscr/'titini

piij/clal/s. (iUrniis fdbrrciilis )iii)iiin/s f'rri'df/hicis pai'cc scridiim /n-\

sliKcds, dpicc et ldli rib)(.< hrnnidu-lld fts ; di/fr/nu's phcis. pcd/busl

fcn-iKjuieis. Loidj. .7 mm.
j

Patria: Chili. i

Schwarz, glänzend, nicht hautarfig genetzt. Kopf dicht puuktirt.:

mit einem hufeisenförmigen Eindrucke 'zwischen den Fiihlerwurzeln : llals-

schild doppelt so lu'eit als lang, dicht })unktirt, vor dem Schildchen mit

einem Grübchen, vor demselben gegen das Faule, sowie beiderseits der

Scheibe iu)cli mit einem schwachen Fängseindrucke, die Seiten leicht

gerundet, rostroth. Flügeldecken nach hinten nicht bauchig erweitert,

kräftig und dicht punktirt gestreift, die Zwischenräume fast reihig

deutlich punktirt, die abwechseliulcn mit einer lieihe weitläufig stehender

kleiner, wenig vorragender Tuberkeln, der Seitenrand und die Spitz(
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l)r;imi,u-oll>. Fi'ililor ])Oclibraim, »lie Wnrzoltiiiotloi' etwas liolliM-, die T^eiiio

Aus niili, in meiner SalnlnlllnL^:.
, --v

/>. Micropcftis coslHffftff : Fmitr/ii/ra, lalcribuH onmiu^

il/l iif lorc : si'hilis hrrri/nis di'prrssis pnyvc obsllus; pronioracc lafrribus

rahduldl/s, (J<i)\<(> crcbrr su/>//l itry ruguloso; cliilri^ poiic Dicdiuin leris-

s/iiir siibiuii iiVmlh, CO)! Irrl/ssiiitc (/rosse subsoi'dl ivi j/umidtis, clcrfild-

l rl((>sln/ /s, foslis iiitvrinribus fuiliic-, i itlrniird i is j)r()pr. vicd/O 'nitrr-

ni/'lis. Ijdkj. -'.'.s iinn.

Patrla: riiili. (Mns. ClnTndtü .)
,

l,'ush-i>i Ii. «lic IMihlei' des KTirixTs, l-Tililcr iiml lIiMiie otwas Iielk-r,

auf (liT ' MiiTSi'ilr mit IrimMi seliiippcluMiarti^-rii. uicderlic^-ouiliMi l!t")|-sfclieii

iiii-lit dicht ln'si'l/,t". K'Mpr und ][alss(diild vcii tdiier l'cim'ti rLiii/.(darli.i;'i'ii

Sciilldiir duri:ii/"i;Tii, kaum puuktirt. b'lii.y'eldcckeu ;iusserst s^'edriiugt

oTnl. und tief, last i-(dheii\vt'ise punklirt, Ji'dc Sclioibe luit 3 erluiheiien

ilippi'u. Wovon die iuuerslLUi vor der Mitie, die mittleren in der Mitte

kurz uutcrliroLdieii sind.

KluMifalU von Cliili.

33. Genus Pcltastica Mmilieim. -

i'.uu. :\io.sc. isr)2. II. ;53 1.
'

Clyiieiis proiiiiiiciis ^^). AuteiiiKU' 1 1 articulatae, clava triarticu-

lata. ri-ülliora\ coleopleris vix angustior, lateribiis crenulaius, an-

UHili.s auticis obluso suljproductis. Elvira iiitorriipto-costata. Coxao

I posticai^ apice iulu'reulatiiii-jtiDdiiciae. Tibiae. iiuiiicae. Uiiguiciili

:dniplic( ''^).

Ki'u'pcriurui tdiivr khdiu.'U Oshniui. Kopf vorgestreckt. Stirnrand

sL'liildrnrmig crwidit-rt. \'m-dt'rrand einfacli, diu Stdu'ibo etwas unubiui.

FüliK'r 1 1 '..•lirdcriL::. die ludden ersten Glieder leieiit verdi(d<t, die Keule

3uiictleri;.r, einl'a'di. Augtui ruudlirli, llalssehild von der tJreite der

Flügeldecken, stark tiuer. die Seiten nach vorn gerundet verengt, gekerijt,

die Winkid abgerundet, die vorderen schwacb i;nd slum[)f vorgezogen.

Schildclien äusserst kbdn. punktl'oi'niig. Fliigeldeeken hinter der Mitte

schwach erweitert, am bhide gespitzt gerundet, die Scheibe gedrangt,

stark, veihig punktirt, mit mehreren dicht unterbrochenen Langsrippen.

*) Sielic Tal'. II. fi-. 47.

Siclio, Tiif. II, Ii;,'. IS.
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l'i'tistcnuiiii liiiiteii .sehr si:liiiial. nicht iilier die V'.'nlijrhül'tou hiiiuu--

rat^-eiul. (Ui'se ihiher fast ain'iiiain.l''r jiteUeii'i, I>i<' hiiikrcji IJoiiie auf

eiueiii nach hinten (bei .h'n liintor.-lcn stark, hoi den iiiiltleron H:h\va<;ht rj

höckerarti;^^ vnrh(n;^''ertt'!i Fortsatz d.'i' KfirtiMi angclTi^'t , <li.; letztcrt'U

ciuaiulcr licfiihrc'i'l, \'tirili'r.~i;hii'ntMi mit kaum sitMithiireii Kuil<lMriii'ii

iui «ler S[»it'/.('. Khuii.Mi 'liinn, k.iiiif! ^'i'/.älint, an <l"r äusser>(<*ii Basis

nur schwach ver<li<-kf.

7. I*('ff<fStt<'(( tnh<'rCi(l(lf(( : DHnlc pirru-fct r/ir/hc ti, tjl(tl,,-<t,

citpilc [lyol Inirnri' cychri: minn^ }iy<ifi( ndr. jßnni fal i.<, Ikji;. rahh: Irunri-

rersii. coh'npl f ri s //asi ri.r. n)ifjn.-t /(iri\ ai/ln r t niu riji luihß. htt^i biii n unlit^

(tlKiiilH lUtlii-iH uhlKsi::^ Icrih-f
i»
rod il <l i.< . ji/j.-l '((,•< )'(/! n It'ltlf {'ifrrihng

inte nui.riinxilo-r.i jil((i(iil(s rf jjdi /int il/hif/orc, iiatr'iiw srn n/nhr , iJorm

s/ih/ lidrij Uli / f ; rlij(i'i> (i///i-''ii/ rry.'.tis a iii jil hil / > , yol lOi'hdis, uidc

iKctlnin/ ht(iciij(r roiininii// dilnliurr, h'nnih.r i:ij>d(it/^. (yj^lnlis. alhidls

I iih(:r<:iil ntl in iiihrriipl is, t iihi'yrnl //fi.r(//nt/.-< /^/'yr/s. i iilry:<lrilh tri'

sfr/f('is, slriis jurlilcr pu )iif(tt is , uidfiinU i>i:d'ihn<(iac. (crr rnji10:1^.

Patria: Sitklia. J.<IH<J. j III III.

3laiinii. üiiii. ?*i.HL. is.Vi. Ii. :y.>,\.

34. (ieiiiis Ostoilia Laicliautiiig.

I'rlti-^ III,. Kl-., Uc.llnil... S-y.il. s

< i;iiir.nnli"' 'riinii'-mi. ' 'i-yiiocli.'iri- "[']\()U'\^'>]i.

i'>'»|.lii-(.|;( IT'.'T.

Fj'Ou.s apicr! ibro iruiicata. ( 'lypcii,^ plus }niiiusv<' ili>cretus.

Antennac 1 1 articulatao, r-lava triarticulata. Prothorax I)a^i coleop-

teris vix angustior, laloribu.s iiitcfi'ris. aii.L;"uli.^ anli(.'is producti.-^. Elytra

plus niinusvc costulata. Tibiac iiiulicao. (;ii^iiiculi .simplice.'--. Corpus

depressum, vix aut raris.simo juihosf.'iui.^, latuni aiit. (»blon.f^uni. late-

ribus late oxplanatuui.

Körper l)r('ii, melir iKlcr wi^ui^'or ('lliiitiscli. •/.iomlicli llacli. mit sehr

verbroitcrtem scliildlVirmiu'en Soitcnrande. iCc'iit IVci. die Vorderecken des

ITalsscliiMes die Aiig^cn heriilirend. Stirn am Vorderrande Üach aus-

.^'cbuchtet, lieimilie alt^-estiit/.t, zwischen den Fühlerwurzeln mit einer

mehr oder ininder al»ge^reir/(en Querfurclie. Die Seiten des Kopfes

scharfkantii;:, mit einer khdnen .Vusraniluiii,^ An^'cR rniidlicli oder <picr.

Taster mit lanj^-lich cilTirmig-em Fiid.^-Iiede. J'-rstcs Fiihlerylied nach aiiscn

.stark oh ron förmig- erweitert oder nur verdickt, die Keule Sgliederig,

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



02

oiiil'acli. vi>'l Iciiivor ;ils die Fiililorg'oissol. rrostci'tiniii scliiual, liintou

iIiMi IliifUMi u'li'irli iM'fit-, kaimi orwcitort, die Sjtit/.o abj^-c rundet, «lio

St'itiMi stark' ^('raIhl('t. Vordcrscli iont'ii mit iiiiicrtMii ;>iark hacken IV'irin ig'

gokriimintcii I-'.ihlilonio, 'lit> linssoron klciii^ oder l)cide von gloicdior LiUigo.

Khuh'n rinrarii. stark gtdtogen. IfaL^^srliild mit. ahgestunipl'ton l'jckon,

nach V')rii vcrciiLi't. die Vor<lor\vitikel vwrge/,<»goii. Die liasis des IF.aks-

srliihh's <^hli^s,•^l nur in ih'r Mitte (iie. Fliig;ddef kiMi an. Scliihlchen

([uer. Kli'm'iddeidM'i. uotreiti jinnktirt, mit mehr oder minder deutliehon

und /ahlreirh eidialienen Zwischenräumen. . .

I. Prosttniium pune f<<\as ])roc(\ssu subgloboso instiiiciiiiii. Tibiac

niiticao exlns caiialicnhitae. calcari ciirvato arniatae. Oculi oLloiigi.

Sulci anteijuaruni obsuleti. (Genus Teltis Thojii.s.)

rrl l'rrnt'/htc/i . l oiij'crlini iiuik IhIh : cl/f/r/s sulitrc lincisij/ic o elcva/is

(ürrihns. Li))uj. J 1. -U> nun.

l'alria : l'hiropa.
'

Liiii;r. Ivnni, Surr. Kl-. N:(t. Ül. :i 1 - - 'l'huin-. Skiind. Co], 1 \', I SU

II. Pru.-tfiiiuiii pnne coxas proce.vsu nullo. Ociili o])loiigi. Tibiae

subtilissiine (liMitieiihitaf. apiee l.icalcaratae. (Gonns Ganraiube

Thoiii^.i

OstoiUff /'('i'i'fff/incff : Oralh. fcrruf/ii'jj't, 2>i(it<:(af((, .^djirii

fjliihiii. hnnrncii. Unihn jrrnKjiKco
;

rl/jfris doyso stridto-pmicidth,

iliiii-stitiii^ dllc flcr/il/s. Long. (1 —S mm.

Patria: l-jiropa, Aiuer. bor.

Silpifi t'rrinf/iin (( Lni.. l'';iuii. Sik c. Ifdi.

I'.ltls firriKfi 1(1(1 i'.riiliK., N.il. II!. -JlU.

fi-fitr/vc Jldivl'ill . r.()<t. .Iiiui-h. II. J7.

OstOiiKi /*ij)}H'uf/.s/tOe7(li : Brci-Her oralis, fcrrur/incd.

puxcfdfa. ^upra f//ahi-ri. hnoDtdi, iiuicnlis 10 voJcuptcrornui lii)tbo([UC

clctads i:t rroKÜi^. rj»i<j. s mm.

Patria: Amor. bor. (Sitklia)

.Mimii., luill. Mo^v. isrc'. II.
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III. Pro?*-(?riiiim poiio coxas proce.ssii niillo. Ociili siibi*otuii<];tti. Tibiat

subtilitor d^MiticiiIataf, apicom versus subdilatatap, calcaii parvi

ariiuitac, aiiii<;ao cxtus apic .spiiiusu-prodtictae. (Goniis Or/j

ii(j<'huris Tlioiii.s.)

4. Ostontd Jßffhrsrr/is : „Ohfoif/o-orala. 'Irprcisn. /)(yX((,

alh'(h)-p}i.lj('-iCf i:/f/lr/.< >>tf/f ////(/ I r/c()>il'(l i<, i i>t<:f.<t Hiis f uOstjrialhn

/'orfi/cr ijuiichilis.-' T.nuii. :i l\„,

i^atriii : K'riiiica.

31 ii' iiiilickiiinit

.

»>. OstOHKf <>f)foU<f(l : (Jhl')ti;i(( . ii/f/fl. sUi,r<i (ihthf't. riipllc

Ihoiiicquc foff/iiH iJii)t< liills : i'l ijti'if^ fort /Irr sl ridln-pu nclijl 'mlr.r

^titli^ (illi;riu>i s/ihi ari itfih's. <:tirn'/s iilh ruis }itntjts f h-rtills.

I^iiria: L<i,ui. ^ imn.

Lin.. I''.tiiii. Surr, ir^i, — l-iricli-. X:ii. III. 2 17. — l li'.iii--. Sk.Mnl. Cm].

(). ()st<>n((( nuidU'U in('(if(( : ObloiKjo. ninra. snpr" (jl'ihra,

hiter.^tili/'s Serif (iiiahiar /'ojiilrr jmm I nl i>. fjjuj. '> s nnn.

Patlia : Aiiipr. bor.

/v//;.s- j/,/./.. ]'i-,,c. Ar. i'iiii. II. iDi.

7. Ostontff Yf'ffUl: EloiKjalK. frmifjinf'i. (jldhra. cdpilc lho-\

rarequr. (loisc Stil jirnfiinifr i/rlfil is : rjf/lris Irnuilrr ch'Vdto-Hejilcm'-m^

coslalis, ijitrrsliliis hi.-rriufiii/ j//())rl /ihitis. Lo)ii/. ;.\7 — ''> iitm. \ 4,i

Patria: (biiiiic

AUil). Zi>i.]. 1SI7.

Ueljcr diß i^"aiiz(! l-a'di! vorbrcitot. Xacli Europa aus Indien ein-

g'cschlc|)pt. Icii licsitzo Stücko aus I)erliii (in Reis zienilicli zalilrcicli

gefangen), Spanien. Afrika, ^ladagasrar, L'liina und Süd-Amerika. 3Iit

dieser Art fallt woli.l Pellis pusilht Kh((j. zusammen. Die Beschreibung

der letzteren lautet: ..Shiliirri f'-rc J\ ohloiirjac. Dcprcssa, frrc Jincaris^

florso ferrnfjiiK'd . suhlns rnfo-lcshirca. Capiil et ili.orax conferiini

j/njiclfita. FAijIra Uioracc duplo hngiorti, marf)inata, striata, ad strias

punctata. Prilt's ru fo-testdcei . JjorKj. Pl:, tinr

Aus Madagascar.

r
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35. (iciiiis Tliyiualiis Duftsclimiedt.

F.uuüi Allst. III. IS-ia. IV. I2(;.

L'apiit subrutractum, oculis rotuiidatis. Protliorax apice paruiii

tMiiargiiratus ,
aiigulis aiiticis ruiuiidatis. Aiiteniiaö 1 1 ai'ticulatae,

flava Darticulata, siniplex, elongata, subsolida. .Kl3'tra subseriatiin

t'ortiter pimctata. Tibiae aiiticao calcari obsoleto. Corpus fere ro-

lundatiim, valdo convcxuiii, loiigiiiLs pulje.scoiis.

Kririior i;'erimdet, jialiczii luill)kuL!;('ltV)riiiiy i^'owülhf, oben fein reif-

artiu' lieli.iart. Ivtipt' sdir kloiii, vi)ii dtMii N'ordcrraiuli! des 1 lalsscliildcs

[\\>\ litMlockt. Stirn ati) \'oi'derraiido abgcstiit/t. Fühler 1 1 gUcdorig,

die iu'ido i;'lieileriu\ Prosteriium eiiit'ach, L;-erai!det, kaum ülier die

Viirderliüt'teu liinaiisrau'end. Haisschild und l'dii.i^-eldeidveu mit breit ab-

ue>etzleiii Seiteiiramh', das erstere etwas s(diiiKUer als die Üasis der

necken, nach v*:u-n 'j'eruiidct verenud, mit kaum ani;'edeuteten VSjrder- und

ah>4'eruiidctt'n Ilinterwiidadn. riiiü:eldec]a,Mi ohen f^'roli reihii;- puiditirt.

Heine krättiu". Klauen einliudi.

7. T/i f/iii((If(s /hnöfftffs: Urcrifcr (H;(ilh,~4$i^^a.,,j;o,Hi'cxH-s,

lii(:i:ii--f<'n-,nn i/rii <. ^/ipi'd /iriir-<fC)is, iiinrfjiiu' lata Sdufiuhica, puhc cn'cUt-

/i'/llidr rrs/i/us: i)r(jthoyflcc do/sr suh////s:^inir puitclnlo: r///(r/s pro-

f'iinlr scriiil/ii/ jxiiir/df/s. Long. mui. .

Patria: Europa.

F.ihr., .Sy<t. Kl. I. 1 I. I. — Kr. Nnl. III. L'IÜ. - 'llmins. Skaiid. Col. W. ISS.

Thjfi)i(((HS ft(J(/f(JtfS : lU-criter »ra/is, i-ouvcchs^ pivro-

l<rritr/<i(r}(s, supni ac)ic>^cri/><^ fidtiidus, iKnrr/üie uiinus hde H(in(jHi)ico,

[iiiljc rfrchi piillidc rrsf//i(s; proljtordix snbtil/'ssiiiir pii)ir(((/o; rh/fr/s

i)ti)tu.< (oyti/cy .<ryin(/n( puufhifh. Loixj. .">— /; mm.
' Patria: Aiucr. bor.

Kriiha.. (.'crüi. Zt-i(>e]ir. V. LOS.

j

Th'jhi. Hill rijiiiirnUis r/irrri'l. G'/'ir.. Ir. 1^. ()_'. Tat'. ly, ll^. 2.
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Erkläniiii»' dov Figuren

auf Tat*. I iiinl II.

Fi-.

1 Jff;lo/i( f/p})iafr( Gorli.

'2
., „ .. S[)if/,o ilcr F]iiu''i.'M(;(;l(oi! voiii 9-

3 „ .. I'r'isU'riiiiin^ Mesosf oriiiuii iiii«! Metastoriuim.

4 .. Vonlorl'ciii vujii

5 .. .. .. Fiililor.

'i dllhiHl llOSnilKl /Id ffJll/'(r/(/(lffl III.

7 Ncnio::o)})iii rin'(( r m.

8 J)llJ)07lficl /fl icInU'.it illdiili'S SjK

\) Filuniis friinissinifi m.

K) Ah'fii'fi iiracfra m.

11 Alhiilyid (jrtdiilis Scrr.

Iii .. , .. FiihltT.

13 .. .. lli'iii.

1-1 Fiililor voll Troijd^ilii . .iiioya.

15 Tliiiriix voll McJaiiiliiu sfritila Ol. \uv\ (}anf.(ir<li Toum.

IG „ ^ .. (i'Hjfis opdcd.

Ida, .. .. M. rayiHiol I i< III.

17 Vordorrainl i1(M' Stirn von A/iii'lria und A/'rnni.

18 .. „ .. Mrla ml>'/((.

19 „ ., ., .. TrofioHilrt.

20 ., .. Trnrbr/oidr:^.

21 l*Jt(i iioflcsfa, Lcpcr/nd und (rijiiUKiihihj.

21a Fiililer von 'JV-i/chrio/'l/s. LciicriiKt.

22 ., IV'nrhn'o/dcs iimurifaiura.

22a „ „ Plinitndcsld

.

23 riifnioäc^la cof^tiprnni^ ii) M
21 Fülilor von (J i/inuocJiil/i

.

25 Knrperforni von (h/iu/ioi/i/lft.

2t) Siinirand von Nrns^iis.

27 Fiililnr

28 Frostornnin ..

29 Kurpcrforin ....
[{•ittor. T) OL''>:,iliil.i('. n:i
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{»(I

,)(.» Ldtulacva, Stini.

;U „ Prostcnmni.

.'{'2
., Imlss voll Ijtlolacca, Aitc/jrona, Jf./cfo^jclli^,

o'.l L(i(<)(((cr(t oralis Mac Lea//.

'M ^[iirijnuKt Stirn,

;}5 „ rrostoniimi.

3(5 L('iifO)i)jxa hrcricdHis Prcstormim.

37 -Boiu. , , , ,

3« .

. ^

., d-
3«) Q.

lo E)'())i)ixa Stirn.

11 „ Fühlor.

-12 Klauen.

•t3 Prostoruuni. ^
-

Ii .,
Korpcrtbrui.

•15 Jlirrojjcll/i; Stirn.

1(> „ scrraticoU/s Rdlb. Seitou der Körpers. "

.

•

•17 PcHastica Clypcus. - '

;

I
-18 KlaiuMi.

i
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1 11 (l e X

Ac'ilaiitliis \']v. . .

iiiiriihilis littr. .

(liKulrisig'iiiitiL Kr,

(jii((((r/i/()l/(((i Jlho/t/t

Arru}is Dal 111. . . .

Dolinii K'tti-, . .

piiiictiita Faltr. .

bn.pi-i'.sloldcs Wri)

niehtll irn Dn/iii.

Airoia Kttr. . . ,

apiivtilis Itttr,

caiiescLMis Kttr. .

(iliviiioides Kttr.

cyliiulrica Sorv. .

nif/ya ^fehlt.

nigdla Jfclsh

procera Kttr.

striatopuuctata L'ttr

tcrcs ^lolsh. .

Alindria Er. . . .

alutacoa 'Mnr.

Clievrohiti Rttr. .

oloiiyata (hier. .

grandis Serv,

major Gunr.

orieiitalis K'edtb.

,s[)ccta,l)ilis Kliii>-.

Anarijidü III. .

Aiicyroiia Kttr. . .

oafTra littr. .

ciliata Aliir. .

itfUll«. "11 und Arff'ii .sind y-iininnjini-.

s '•rcii.it.i Aliir.
. h\

\) laiiii^iüosa .Motscii, . . .
.'»2

IJ fiüwisii i{ttr.
. 52—

iiiirrita Tliuiiis. . . 53

1 1 Mil<r(»tiindata Mötsch. . . 5:j

[•2
. »il

12 Calaiithosoiua Ifttr. . . . . U)

42 ll:iV(»iiiaciilat!i h'ttr. . . 11

\'2
, Ca//jl/s TlKtma

. V.i

' Cviiiba .Scivdl . :5t)

20 iiioiiiltita l'a.-coe . . :U

20 procora Kraatz . . ;;i

19 . Diipoiitiolla 8piiioIa . . . . 15

19 fasciatella Spin. . . 10

19 ichiiouinoides Spiu. . . 15

19 Ki(ulia Er . «

20 variogata Er. . 8

20 Klcstora Pascoo . . . . . :M)

21 fiilgurata Pasc. . . ;{0

21 Eroiiyxa iittr . 57

21 lagrioidos Rttr. . . . . 5M

21 Fi hl Ulis Rttr . 16

n tcmiissinia Rttr. . 17

''\ Gj 111 noch i!a Er . 37

21 '

angiilicollis Tlioms. . 38

21 lepidoptera Rttr. . :{0

21 ! qiiadrisignata ]\rniih. . . 40

41 1 sparsiita Tlioms. . . . 38

squainosa Gray. . . . . 38

52 aihpcrsa Bohcni. . . 38

53
1

latkoUis lioliom. . . 38
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siiM'asi'iata Tlioius. .

vai'ia Fa1)i". . . .

liolota ^hc . . .

i^-oiiiiiiata (iurli.' . . .

Giii'riiii Hopo.

Mi'llyi W OS iw. ., .
.

thilH'taiia Wostw. .

N'iu'ursi Miir 1-oay. .

[loKipIrviriilia Kltr. . . .

maeulnsa l>ttr. .

Utolaova RUr

lirasilii'a l'crty .

,

cassidciilos Kttr.

Fcrrai-ü littr.

ovaiis ]\Iac Luay.

tcjifihij'fi vi.i' Hope

|ieiiriiiia \']v

ailii.-ta Pascoo .

fiiTosa I*as('.

Mt^ciM'ahi !vr-,-i,

liiftM'ata l'asc. . ,. ,

Siuaiorcti Mniitr.

turixüii Vii>^i. .

fd^riiulaid Ih.iJth.

sqiiaimilnsa Miuili.

ßptoiiY.Xil littr. . .

lircvicullis Kttr.

costipcmiis Kttr.

ipaspis WoU. . .

caulirola Wnl!. .

laiirifola Wnll. :

liiiiirnlii :

eliimbia Kr. , .

conlicolli^ K'ttr.

fuiiohris Pasc. .

(laiitanli T<uirn.

y;i^-as Fahr. .

maiira Pasc. .

iiiciiiinniia Pasc.

5

i;

«
\

i;

i;

(1 ,

'M'y
\

57

51

50

50

49

;;7

."

> 5

:)7

;;(;

;;g

;!(;

; ; (

;

.)7

5J

51

55

27

27

27

27

21

25

25

20

25

20

opaca K'ttr

striata Oliv. . . ,

siihcyaiica (ii^rst.

Micropoltis lunlÜ)

costulata Kttr. . .

iiicostala Kt.tr. ....
sorraticoUis K'cdtl». . ... .

Xarcisa Wi^c, . . .
'. •

.

(It'cidiia l*asf. / .. .

Noasjtis Pa^c. . .

sciilpt iirata K'ttr. . .

s(Hiaiiiata I']>cli. . . .

siiljtrit'asciata K'ttr. }. .

villdsa Pasc. . : . .

Nrmozüina Latr, . ' . .

caucasiciiiii Mcnctr.

fasricolh' IftiD/pr .

oirnutuni Striii.

corsiciim h'ttr

«•ylinilnciini l^i^^^sc^sj^r.

..'ln!)!^;at Ulli lAn

fnscidl tni/ I!r) bst
.

iiii;'riin'iiiiis littr.

[laralk'luiii Mi'lsh. . , . .

Nuinozoniia Kttr. . , . .

vorax Kttr

Nosodos Lee

at'ricaiia Pulioin.

scabra Tliiml). .....
de II ((da Fahr. .

siljjJr/df's Ncirw. .

^<crr(da Leo.

Ostoina Laicliartiiig. . - .

tVrriiy.'iiioa Liii

cfis^y/do/dca Lcpccfi. .

r/iiu'coidrs Dcgccr

rubicuiidd Ld/cJi.

srptcutyi(»in}is Ixdiiddl

/'rtdcn/a JUoidal.
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ü'ru.ssa Lii) . 02
! Jiit'njsiKiDsa liltr.

Pil)i)iii^-.sk(;(dili Miinli. .Ii") • . i'rl .sohriiia White. .

puljusceiis Kr. . iy.'> »Syutelia ^\'^»^st\v

(liuulrilinoitta M(!lsli. .
1

iiidica W('.<tw.

)H((y()iiKild Mr/s/i. iiicxicaiia Wostw.

Y'vuui Allib. . . .

'

. Westwoodi .Salle.

pnsil/fi Klitf/. . . (;:} 'I'initiiorhlla Wc-itic. .

l\;ltastic;i iMiiuli. . . . . <;() 'iV'uebiiuidu.s J'ill. et iMitl.

tubcrculata Miiiiii. . . Ol Tli\' lila Ins Du Usch. . . .

Pcllis Illif/.. Er. rfc. . . . (U j'ulgidiis Kr

J\'Uüii\xa Kilr . IG aiiirrlcdii't^ Sinn.

Deyrolk'i Iv'ttr. . . . . 40 indi <i in ic<j// i.i ehret

riiiUiuilcsta Kt.tr. . , . . ;5i liiiilialiis l'^aiir, .

aiigulatii Kttr. . . x\ i hniinicns Pniik. .

arux'iitoa ^luiiti'. '.]')

l)revi[ioiinis Kitr. . :y\
1

Trc.go.sita Oliv

cordaticollis Kttr. . Xeiiogleua lUtr

cöstipeniiis J{ttr. Deyrollei Kttr. . . .

Gucrini j\[oiitr. . . ;55
i
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E. REITTER.
Systematische Einthsilun^ der

TTQh,ositidaus

7/

SrtiAtiS/üirelm '.Vte.1
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E, REITTER
Sysfeinatisclie Eintlieilun^ der

Tro^osilrdae

US
UU

2?rnJc V. Kiir^^m HUn
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